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Rumäniens Ministerpräsident †
Paris , 7. März .

Der rumänische Ministerpräsident Patriarch
Miron Christea , der seit einigen Tagen
Aufenthalt in Cannes an der französischen Ri
viera genommen hatte , ist am Montagabend
um 21,30 Uhr plöhlich verstorben .

Der an den Folgen einer Lungenentzün
dung verschiedene rumänische Ministerpräsident
stand im 71 . Lebensjahre . Er war seit dem 10 .
Februar 1938 Ministerpräsident und hatte es
als solcher erst vor einigen Wochen übernom¬
men, sein drittes Kabinett zu bilden. Für
Dienstag und für den Tag der Beise zung
wurde Landestrauer angeordnet .

Zum Ministerpräsidenten wurde der bis :
herige stellvertretende Ministerpräsident , In¬
nenminister und Kriegsminister Calinescu
ernannt .

Ukrainischer Minister abgesetzt
Brag , 7. März .

Die Durchführung der Autonomiegesetze
der Karpatho -Ukraine haben zu einem heftigen
Zusammenstoße zwischen der Prager Zentral¬
regierung und der Karpatho - ukrainischen in
Chust geführt .

Wegen dieser Geseze kam es zunächst inner¬
halb des Chuster Kabinetts zwischen dem Mi¬
nister Rejval und dem General Prchalaa zu
Meinungsverschiedenheiten , in deren Verlauf
sich der Staatspräsident Hacha einschaltete und
Rejval feines Amtes entsegte . Hacha hat den
farpatho -ukrainischen Abgeordneten Klocrat
zum Nachfolger Rejvals ernannt . Diese Nach¬
richt hat in der Karpatho -Ukraine große Auf¬
regung hervorgerufen .
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Dienstag , den 7. März

Amtsblatt aller Behörden Ostfrieslands

Erscheint werttäglich mittags . Bezugsprets in den Stadtgemeinden 1. 70 R . und 30 Bf .
Bestellgeld , in den Landgemeinden 1,65 RM und 51 Ptg Bestellgeld Boitbezugsprets 1. 80 RM

einschl . 33,96 Bfg . Postzeitungsgebühr zuzüglich 36 Pfg . Bestellgeld . Einzelprets 10 fg.
Unzeigen find nach Möglichkett am Bortage Des Eriheinens aufzugeben .
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So wird Holland belehrt !
Jüdische Verbrechen als bester Anschauungsunterricht

Den Haag , 7. März .
Die niederländische Oeffentlichkeit ist in den letzten Wochen durch zahlreiche Gescheh =

nisse in unmittelbare Berührung mit der Judenfrage gekommen . Zahlreiche Zwischen :
fälle haben der holländischen Bevölkerung eine bessere Aufklärung über das wirkliche Gesicht
des Judentums gegeben, als dies vielleicht durch eine rein theoretische Aufklärung möglich
gewesen wäre .

Wieder liegen aus den Niederlanden einige
Meldungen vor , die den Beweis dafür liefern ,
daß auch bei unseren Nachbarn das Judentum
versucht , geseßlich und ungefeßlich sich auszu¬
breiten . In Amsterdam konnte die Kriminal¬
polizei einer jüdischen Paßfälscher
bande auf die Spur tommen , deren Haupt¬
tätigkeit darin bestand , aus Deutschland emis
grierte Juden mit gefälschten Personalpapieren
auszurüsten . Sie unterhielt in allen nieder¬
ländischen Großstädten und im holländisch
deutschen Grenzgebiet Vertreter , die sich an
illegal zugewanderte Leute heranmachten , um
ihnen gefälschte Pässe niederländischer oder an¬
derer Nationalität zu Preisen anzubieten , die
zwischen 100 und 500 Gulden lagen . Die Bande
bediente sich durchweg alter Originalpässe , die
entsprechend dem Signalement des Käufers
verändert wurden , während dieser den im Paß
enthaltenen Namen annehmen mußte . Eine
ganze Reihe von Beteiligten , durchweg Juden ,
ist bereits verhaftet worden . Die Zahl der in
Umlauf gebrachten falschen Pässe wird auf
viele hundert geschäzt .

Leipziger Messe wie noch nie
140 000 Besucher bereits am Eröffnungstage

(R . ) Leipzig , 7. März .

Der starte Besucherzustrom zur Leipziger
Messe , der am Eröffnungssonntag mit fast
140000 Besuchern der Technischen Messe
einen Refordbesuch aufzuweisen hatte , setzte sich
auch am Montag fort . Selten hat eine Früh¬
jahrsmesse so lebhaftes Interesse hervorgerufen
wie in diesem Jahre . Bei den Besuchern han¬
delt es sich fast durchweg um ernsthafte Kauf¬
interessenten . So hat die Möbelmesse eine An¬
zahl von Aufträgen gebucht , die früher am
zweiten Tage noch nicht erreicht wurden . Auch
auf der Spielwarenmesse hat das Geschäft kräf =
tig eingesetzt . Besonders groß ist hier die Nach¬
frage nach Neuigkeiten . Auf der Messe für

Kosmetika , Pharmazeutika und chemische Pro¬
duffe überstieg der Bedarf an Seifen die Lie¬
fermöglichkeiten . Bei den Papier - und Schreib¬
waren wurden teilweise sogar schon Aufträge |
für das Weihnachtsgeschäft erteilt . Bei den
Terti waren war in einigen Gruppen ein Ge¬
schäft zu verzeichnen , das noch größer war als

der Vorjahresumsat , der als Rekord bezeichnet
wurde .

Das Ausland , das stark vertreten war ,
zeigte lebhaftes Interesse . Während die aus¬
ländischen Einkäufer sonst stets am vorletzten
oder letzten Messetag mit Kaufverhandlungen
begonnen haben, sind in diesem Jahre bereits
ernsthafte Beziehungen mit den nordeuropäi¬
schen Ländern , mit Groß -Britannien ,
reich und Polen aufgenommen worden . ,

Angesichts solcher Vorfälle ist es verständ
lich , daß die niederländische Regierung sich ge

zwungen gesehen hat , die Emigranten .
Juden in Konzentrationslagern
zusammenzufassen . Aber auch in diesen Lagern
führen , sich die Juden in unglaublicher Weise

Ein weiterer Zwischenfall auf holländischem auf . Nachdem bereits die Zwischenfälle in dem
Gebiet , der ebenfalls Juden zum Mittelpunkt in Hoek van Holland eingerichteten jüdischen
hat , ist ebenfalls krimineller Art . Er betrifft Konzentrationslager unliebsamstes Aufsehen
einen Menschenschmuggel im niederlän - hervorgerufen haben , beschäftigt sich jetzt „Het
dischen Grenzbezirk auf der Straße Wald - Nationale Dagblad " mit den Zuständen im
feucht - Echt . Ein Lastkraftwagen , der eine Lager Hellevoetsluis , die geradezu ein öffent¬
Mistfuhre beförderte , wurde von einem Grenz - liches Mergernis geworden sind . Seitdem die
beamten angehalten , um auf einen belanglosen jüdischen Emigranten in Hellevoetsluis ihren
Verstoß gegen die Verkehrsvorschriften aufmerk - Einzug gehalten haben , sei eine beunruhigende
sam gemacht zu werden . Der Fahrer des Wa - Zuwanderung von Dirnen aus Rotterdam und
gens bedankte sich, um dann plöglich völlig Amsterdam zu verzeichnen . Darüber hinaus
unerwartet mit Vollgas das Weite zu suchen . mehren sich auch die Klagen der weiblichen Bes
Die Folge war , daß der Wagen in voller Fahrt völkerung über Zudringlichkeiten jüdischer
gegen einen Baum prallte . Zu ihrem Erstau - Frechlinge , die sich auch nicht davor scheuen ,
nen bemerkten die Grenzbeamten , daß vier handgreiflich zu werden . Mehrere internierte
polnische Juden die Mistladung als Tarnung Juden haben eine leerstehende Wohnung ges
gegen ihren illegalen Grenzübertritt zu benuzen mietet , in der tagtäglich Orgien mit niederlän
beabsichtigt hatten . Die Frau mußte mit schwedischen Mädchen veranstaltet werden . Wenn
ren Knochenbrüchen dem Krankenhause zuge - man von zuständiger Stelle nicht nachdrücklich
führt werden , während die drei männlichen und entschlossen durchgreife , bestehe die große
Juden und der Fahrer des Wagens den Gang Gefahr , daß Hellevoetsluis zu einem Sumpf
zur Polizeiwache antraten . schlimmster sittlicher Verderbtheit herabsinte .

Handwerk und Handel werden , durchgekämmt
„Abkehrschein " zur Bekämpfung der Landflucht

Salle , 7. März
Zur Frage der Lenkung des Arbeitseinjages und der Erfassung aller noch vorhandenen

Arbeitsreserven nahm Staatssekretär Dr . Syrup vom Reichsarbeitsministerium in einer
Unterredung mit unserem Hallenser Bruderblatt , der „ Mitteldeutschen Nationalzeitung " ,
Stellung .

Im gesamten volkswirtschaftlichen Produk¬
tionsprozeß Großdeutschlands, so erklärte der
Staatssekretär , werden etwa vierzig Millionen
Schaffende, einschließlich der Hausfrauen , bean¬

Frank - sprucht . Zwei Drittel dieser Zahl , also etwa
27 Millionen , sind Arbeiter oder Angestellte .
Von ihnen entfallen rund 21 Millionen auf das
Altreich . Diese Zahl ist wesentlich nicht mehr
ausdehnbar , während der Beschäftigungsgrad
seit 1933 jährlich bisher um etwa eine Million

Eine Fort¬Menschen zu wachsen vermochte.
legung dieser Entwicklung erscheint nicht mehr

Autoschau noch einmal vom Führer besucht

Berlin , 7. März .

Nach dem offiziellen Abschluß der Autoschau
besichtigte der Führer in Begleitung von Di¬
reftor Werlin und Oberingenieur Dr . Schürz
nochmals eingehend die Ausstellung . Im Ver¬
laufe eines mehrstündigen Rundgan¬
ges ließ er sich technische Einzelheiten erläu¬
fern und widmete dem KdF . -Wagen dabei be¬
sonderes Interesse .

möglich .

Fülle der Aufgaben durchführen , die der Wirts
schaft gestellt sind. Somit ist eine rationelle Be
wirtschaftung der einzelnen Arbeitskräfte zum
Zwecke der Leistungssteigerung sowie der Ber¬
meidung jedes volkswirtschaftlichen Leerlaufs
erforderlich .

Das Gesetz zur Regelung des staatspolitisch
wichtigen Kräfteeinsages findet lediglich auf die
Landwirtschaft , den Bergbau , die chemische In¬
dustrie , die Eisen - und Metallwirtschaft , die
Baustoffindustrie und vielleicht die Bauwirtschaft
Anwendung.

Grundsäglich kann nunmehr die Diensts
Selbst die Ausfämmung letter Reserven , be verpflichtung auf unbegrenzte

sonders im Einzelhandel und Handwerk , wird Dauer ausgesprochen werden . Eine derartige
nur einige hunderttausend Volksgenossen , die Erweiterung des Gesezes war notwendig , weil
eine unzulängliche Existenz besigen , dem nüz - sich bei staatspolitisch wichtigen Arbeiten nicht
licheren volkswirtschaftlichen Einsatz zuführen von Anbeginn ein Endpunkt festlegen läßt . Al¬
fönnen . Im höchsten Falle dürften 500000 lerdings soll die zeitliche Unbegrenztheit der
Kräfte zusäßlich zu gewinnen sein . Dienstverpflichtung nach Möglichkeit auf Un
Insgesamt muß also das Altreich mit etwa 21 verheiratete und solche Verheiratete beschränkt
bis 22 Millionen Arbeitern und Angestellten die | bleiben , denen an ihrem Tätigkeitsort eine

2500 Ka .

50 Zentner mit zwei Händen gehalten

Das ist mit dem 2500 Kilo schweren Delmat -Stampfer möglich , den unser Bildberichterstatter
auf der großen Technischen Messe in Leipzig sah . Trotz seines riesigen Gewichtes erfordert
dieser Stampfer nur eine Einmann -Bedienung . Er dient zur Bodenverdichtung bzw. -befeſti¬
gung , zum Beispiel für den Untergrund der Reichsautobahnen und Chausseen .

(Scherl Bilderdienst , Zander -M . )

Das KdF . -Schiff „ Robert Ley " machte seine erste Fahrt im Hamburger Hafen

Es wurde an der Howaldts -Werft verholt , da es für die Maschinenproben , die jetzt folgen ,
tieferes Wasser braucht . ( Weltbild , Zander - Multiplex - K. )



Wohnung für die Familie angewiesen werden
fann . Neuwahlen in Belgien am 2. AprilIm übrigen ist für die Begründung eines
Arbeitsplaywechsels innerhalb des staatspolitisch
wichtigen Teils der Wirtschaft nicht die Lohn¬ Bierlot führt Regierungsgeschäfte weiter
höhe maßgebend , sondern ausschließlich die be
rufliche Entwicklung , der soziale Lei¬

Brüssel , 7. März .

stungsaufstieg , und zwar derart , daß nur Durch einen am Montag in später Nachmit
in gleichartigen Berufen ein Wechsel des Ar- tagsstunde bekanntgegebenen Beschluß des Kö¬beitsplages nach der Zustimmung des Arbeits- nigs ist die belgische Kammer aufgelöstworden.amtes vorgenommen werden kann . Wenn bei - Gleichzeitig sind Neuwahlen ausgeschrieben
spielsweise ein Schlosser die Möglichkeit hat , in worden , tie am Sonntag , dem 2. April , statt¬
einem anderen als dem bisherigen , aber finden werden .
immer staatspolitisch wichtigen Betriebe Ma¬
schinenmeister zu werden , so bleibt ihm dieser
Weg offen .

Durch das Gesetz zur Regelung des Kräfte
einsatzes für staatspolitisch wichtige Aufgaben
find etwa 500 000 Schaffende bereits ver¬ver
pflichtet . Eine zusätzliche Verpflichtung soll
möglichst nicht ausgesprochen werden , zumal
in der Landwirtschaft andere Maßnahmen ge¬
troffen sind , die ein Abwandern von Arbeits¬
fräften verhindern . Auch die Exportbetriebe
werden nun derart geschützt , daß ihnen ihre
Arbeiterzahl erhalten bleibt .

Nach Ansicht von Staatssekretär Dr . Syrup
sind im handwerklichen Sektor noch
mehr Reserven als im Einzel
handel vorhanden . Der zu erfassene Per¬
sonenkreis bleibt auf das selbständige Hand¬
werf beschränkt . Auch hier sind die fachliche
Eignung und die Tatsache , ob der betreffende
Gewerbetreibende erhebliche Steuerrüdstände
hat , in erster Hinsicht maßgeblich . Hinsichtlich
des Einzelhandels ist etwa ein Drittel der
Betriebe , volkswirtschaftlich gesehen , überflüssig .

Zwangsläufig , erklärte Dr . Syrup , soll eine
Rückführung auf das Land unterbleiben . Um
jedoch das Fortwandern ländlicher Arbeits¬
Träfte zu verhindern , ist ein Abkehrschein "
geschaffen worden . Er trifft Vorsorge , daß
auch „ mithelfende Familienangehörige " , die in
der Landwirtschaft besonders zahlreich sind , der
bäuerlichen Arbeit erhalten bleiben . Ohne

„Abkehrschein“, der von den Arbeits¬diesen
ämtern ausgestellt wird , können zukünftiglandwirtschaftliche Arbeitskräfte ihren natür¬
lichen Beruf nicht verlassen .

Zu den Fragen der Arbeitszeit, der Frauen¬
arbeit und der Nachwuchslenkung stellte

Diese Entscheidung des Königs wurde in
einer Unterredung getroffen , die der bisherige
Ministerpräsident Pierlot Montag nachmittag
mit dem König hatte . Dieser Unterredung
waren mehrere Sigungen der im Demissions¬
zustande befindlichen Regierung Pierlot vor¬zustande befindlichen Regierung Pierlot vor¬
ausgegangen . Sicherheit hierüber erhielt die
Oeffentlichkeit erst durch eine längere Erklä¬
rung , die Pierlot sofort nach seiner Rückkehr
vom föniglichen Schloß der Presse gegenüber
abgab . Er teilte mit , daß die Mitglieder der
von ihm gebildeten und als geschäftsführendes

Abreise Pétains am Sonnabend
Paris , 7. März .

Marschall Pétain wird sich am Sonn¬
abend nach Burgos begeben , um dort seine

Kabinett noch im Amte befindlichen Regierung ,
Tätigkeit als Botschafter Frankreichs aufzu

zu dem Entschluß gekommen seien , daß das wie - nehmen . Seine Mitarbeiter sind fast durchweg

berholte Scheitern aller Bemühungen zur Frankreichs in Burgos fast den Charatter
Offiziere , so daß die diplomatische Vertretung

eine radikalere Lösung notwendig gemacht ha- Ernennung der Attachés der Luftwaffe und der
Ueberwindung der politischen Krise nunmehr einer Militärmission haben wird . Die
bent. Sie hätten deshalb in voller Einmütig - Marine ist noch nicht vollzogen.keit dem König die Auflösung der Kammer
vorgeschlagen . König Leopold habe sich dieser
Auffassung angeschlossen und das Auflösungsdekret bereits unterzeichnet .

gänzend bekannt , daß im Anschluß an die Kam
Im Laufe des Montagabends wurde noch er¬

merwahlen auch Neuwahlen zu den Provinziale
versammlungen stattfinden sollen , womit gemäß
den Eigenarten des belgischen Wahlsystems auch
eine Erneuerung des Senats verbun¬
den ist. Jedoch werden die Provinzialversamm¬
lungen nicht von dem Auflösungsdekret betrof¬
fen , so daß sie bis zu den Neuwahlen weiter¬
tagen dürfen .

Englands Herrscherpaar fährt am 6. Mai
Amerikanischer Wik um König Georg

London , 7 . März .

Wie vom Buckingham -Palast amtlich bekannt :
gegeben wird , ist die Abreise des englischen
Königspaares nach Kanada und den Berei
nigten Staaten vom 8. Mai auf den 6. Mai
vorverlegt worden

Die Ankunft in Kanada wird . wie ur¬
sprünglich vorgesehen , am 15. Mai erfolgen .
Die Vorverlegung wurde vorgenommen , weil
man mit einer längeren Fahrtdauer
infolge der Wetterverhältnisse rechnet .

( R . ) London . 3. März .
Mit wachsendem Mißvergnügen betrachtet man in London die Haltung der amerikani¬schen Deffentlichkeit gegenüber dem bevorstehenden Besuch des Königspaares in Amerika .

Gebiet ist die Aufführung eines Theaterstücks
Das neueste sensationelle Ereignis auf diesem
im amerikanischen Journalisten -Klub . der auchStaatssekretär Dr. Syrup fest, daß der Acht die Gattinnen Roosevelts und des britischen Bot¬stundentag weiterhin Geltung befchafters in Washington beiwohnten . In demfizen soll , wenn auch gelegentlich Ausnahmen Theaterstück, das großen Beifall gefunden hat ,im Rahmen der geseklichen Vorschriften not fommt König Georg früh am Morgen ganzwendig sind . Eine zusäßliche Kräftebeschaffung verschlafen von einer Boterpartie nach Hause ;durch den Einsatz der Frauen sei lediglich auf die Frage , wo er denn seine Krone gelassenfür die arteigenen Frauenberufe vorgesehen . habe , antwortet der König , er habe sie an
Jimmy Roosevelt , dem Sohn des Präsidenten ,
im Spiel verloren . In einem anderen Teil
des Stückes diskutiert die Königin mit einem
Reporter die Affäre , ,Davey and Wally " , wie
die Amerikaner den Herzog von Windsor und
seine Gemahlin nennen .

Durch die Nachwuchslentung soll jeder be¬
rufliche Fehleinjah vermieden werden ; denn
es ist aus den Gründen des Geburtenrückganges
der Zeit vor der Machtübernahme bis zum
Jahr 1947 ein erheblicher Mangel an Nach
wuchskräften zu erwarten .

Einzigartiges Bekenntnis im Memelland
99,9 v . S. fordern deutsche Unterrichtssprache an den Schulen

Memel , 7 . März .
Einen neuen Beweis des überwältigenden

Bekenntnisses der Memeler Bevölkerung zum
deutschen Voltstum liefert die in diesen Tagen
abgehaltene erste Elternbefragung über
den Entscheid , in welcher Sprache ihre Kinder
in den Volksschulen unterrichtet werden sollen ,
die das neue Memeldirektorium Bertuleit gleich
nach seiner Regierungsübernahme anordnete .

Es liegt zwar noch nicht das endgültige amt¬
fiche Ergebnis aus dem gesamten Memelgebiet
vor , doch kann schon heute en ungefähres , nicht
amtliches Teilergebnis aus der Stadt Memel
zemeldet werden . Die Stadt Memel zählt ins :
jesamt vierzehn Volksschulen , und zwar elf
Seutsche und drei litauische . Die Eltern der
Schüler der deutschen Schulen entschieden sich
ür die deutsche Sprache in allen Fächern mit
99,9 v . H. Der nicht zu nennende Rest stimmte
ür den zweisprachigen Unterricht . Ueber =
raschend ist die Abstimmung der Eltern der
enigen Kinder , die die litauische Volksschule

besuchen. Auch hier stimmten von den befragten
Eltern nur wenige für die litauische Unter¬
sichtssprache .

Das ungünstige Ergebnis der Elternbefra¬
zung in den litauischen Schulen für die litau¬
sche Unterrichtssprache erklärt sich daraus , daß

ein gewisser Prozentsaz der Väter dieser
Schüler deutscher Zugehörigkeit sind und sich
naturgemäß , trotzdem sie sich in litauischen
taatlichen Diensten befinden , entweder frei für
die deutsche Unterrichtssprache entschieden oder
sich der Stimme enthielten . Bekanntlich müssen

auf Zwang Kownos hin die Beamten , Ange¬
stellten und Arbeiter bei den litauischen
Aemtern und Betrieben ihre Kinder in die li¬
tauischen Schulen schicken , oder sie erhalten ihre
Entlassungspapiere , wie es in Hun¬
derten von Fällen bereits in den letzten Jahren
im Memelgebiet gegenüber den Memeldeutschen
vorgekommen ist .

Bajonett gegen Memeldeutsche !
( R . ) Memel , 7. März

In der Stadt Memel ereignete sich ein
schwerer Zwischenfall , der unter den Memel :
deutschen lebhafte Entrüstung auslöfte . Zwei
litauische Soldaten , die der Garnison¬
truppe angehören , überfielen in der Hauptstraße
von Memel mehrere junge Deutsche .

Einer der Litauer schlug einem Hitlerjungen
mit der Faust ins Gesicht und verlegte ihn. Als
sich der Memeldeutsche zur Wehr setzte, zog der
litauische Soldat, noch dazu ein Unteroffizier,
sein Bajonett und ging gegen die Memelländer
vor , sein Romplice stellte sich dabei , ebenfalls
mit der blanken Waffe , auf seine Seite .

Die Memeldeutschen zogen sich daraufhin
zurück . Die Litauer aber machten nun plan¬
mäßig Jagd auf andere Memelländer , ein
SA . - Mann und einen Hitlerjungen . Nur dem
Eingreifen der Landespolizei war es zu ver =
danken , daß es hier nicht zu Blutvergießen fam .
Die litauischen Rowdies wurden der Kasernen¬
wache übergeben .

Erschreckende Umsatzsteigerung an Alkohol
Nikotin läßt Frauen früh altern

( R . ) Frankfurt , 7 . März .
Die zweite Reichstagung „Volks

gesundheit und Genußgifte " stand
Montag im Zeichen wissenschaftlicher Konfe¬
renzen .

Die Abwehr gegen die Genußgifte muß sich in
erster Linie gegen die oft gedankenlos geführte
Reklame wenden .

Als zweiter Redner sprach Dr . Hecht von
der Reichsleitung des Rassepolitischen Amtes

Nach einer Ansprache Dr. Bruns hielt der der NSDAP . Er gab einen wertvollen Beitrag
Präsident des Reichsgesundheitsamtes Professor zur Geschichte unseres Wirtschaftslebens , das
Dr. Reiter einen Vortrag über „ Genußgifte sich heute in einem erschreckenden Umfange auch
vnd Leistungen". Er stellte es als Grundsatz auf dem Ums ag an Alkohol aufbaut. Die
hin , daß Staat und Volksgemeinschaft überall Reinheit der germanischen Geselligkeit wurde
dort einzugreifen haben , wo breite Volks seit den Kreuzzügen durch einen Gesellschafts¬
gruppen durch die Genußgifte in ihrer Gesunde sti ! abgelöst , der gekennzeichnet ist von dem
heit und ihren Leistungen geschädigt werden . tiösterlichen Ideal der Ehelosigkeit . Im zwölften
Der Nitotin -Mißbrauch untersuchte der Redner und dreizehnten Jahrhundert begannen die
vor allem in feinen Einwirkungen auf die Klöster Boltbier mit starkem Alkoholgehalt zu
erbbiologische Struktur , auf die Jugend und brauen , später erfanden Mönche das Brennen
auf Frauen und Mädchen , die unter von Schnaps und die Herstellung von Likören .
dem Einfluß dieses Genußgiftes frühzeitig Heute sei es unsere Aufgabe , nicht mehr dem
altern . Untersuchungen in den Schulen haben füdischen Männlichkeitsideal nachzulaufen , son¬
übrigens ergeben , daß die Leistungen der dern das ganze Leben wieder unter einen
Richtraucher denen der Raucher überlegen sind . Igermanisch deutschen Stil zu stellen .

Der erste Aft zeigt , wie ein Diener und ein
Dienstmädchen das Weiße Haus in Washington
für den Königsbesuch vorbereiten . wobei der
Diener die Kasse mit den vielen Millionen
Dollars des Währungsausgleichfonds und die
Mappe mit den geheimen Flugzeugkonstruktio¬
nen gut versteckt. Er läßt aber die Aufstellung
der Kriegsschulden ostentativ auf dem Tisch lie¬
gen und bemerkt dazu , die Engländer würden
ihr doch keine Beachtung schenken. Wenn in
dem Stück der König und die Königin auf
tauchen , tragen sie ihre Kronen schief
auf dem Kopf und winken mit „ Chamberlain¬
Schirmen " zur Menge hinab . Dann stellen siedie Schirme in die Schirmständer und hängendie Kronen über die Schirmtrücke.

In London ist man entsekt über diese

Washington wird erklärt, daß diese Verspot:
Verspottung der Königsfamilie , aber in

tung hochstehender Persönlichkeiten für dasamerikanische Publikum nichts Neues sei. Es
sei eben ein typischer Zug des amerikanischen
Nationalcharakters .

Frau Scholtz -Klint heute in England
Berlin , 7. März .

lienreise wird , wie die NSK . berichtet , die
Im Anschluß an ihre soeben beendete Ita¬

Reichsfrauenführerin Scholz -Klint heute nach
London fliegen . Sie folgt damit einer Ein¬
ladung der Anglo -German Fellowship , die zu
ihren Ehren mehrere Empfänge veranstalten
wird . Frau Scholz - Klint wird mit ihrer Be¬
gleitung in der Deutschen Botschaft in London
wohnen und Gelegenheit haben , führende Per¬
sönlichkeiten der englischen Frauenverbände
kennenzulernen .

917 Millionäre in England
London , 7. März .

Die Zahl der sogenannten englischen Mil¬
lionäre , d. h . derjenigen Personen , deren Ein¬
kommen im

30 000 Pfund überstieg , beziffert sich
Londoner Blättermeldungen zufolge auf 917 ,
das sind 42 mehr als im Vorjahre .

vergangenen Rechnungsjahre

150 indische Arbeiter verlegt
London , 7. März .

Wie aus Kaltutta berichtet wird , kam
es unweit der Stadt in dem Jute -Industriegebiet
zu schweren Unruhen , in deren Verlauf die
Polizei eingreifen mußte . 150 Personen wurden
dabei mehr oder weniger schwer verletzt und
mußten ins Krankenhaus gebracht werden
Siebzehn Personen wurden verhaftet .

Neuer Eisenbahnanschlag in Frankreich

Paris , 7. März .
Ein neuer Eisenbahnanschlag , nun schon

der dritte innerhalb ganz kurzer Zeit, wird
aus Lille gemeldet . Auf der Strede Paris¬
Brüssel fand man unmittelbar vor Vassieren
des Schnellzuges, ein sechzig Kilogramm schwe¬
res Schienenstück .

Die Kommunisten in Frankreich haben die
Meldung von der Verschiebung der Machtver¬
hältnisse in Madrid mit großem Unbehagen

rats und werfen den Mitgliedern seiner „ Re¬
ihren Blättern den „ Obersten " Casado des Ver¬
zur Kenntnis genommen . Sie bezichtigen in

gierung " vor , sie wären Trotzkisten und Anar¬
chisten . Von dem Mitglied des Verteidigungs¬
rates " Basteiro behaupten , die fommunistischen
Blätter , er sei ein verkappter Vertreter eines
englischen Geheimdienstes .

Trifft der Papst Reformen ?

Rom . 7. März .
Papst Pius XII . hat bereits in seiner

ersten Unterredung die Männer empfangen , die
für die Verwaltung der Zeitung „Osserva
tore Romano " verantwortlich sind . Man
glaubt in vatikanischen Kreisen , daß der Papst
weitgehende Umbesetzungen in der Schrift¬
leitung des päpstlichen Blattes vornehmen
wird . Von den Reformbestrebungen des neuen
Papstes wird , wie es heißt , auch die „ k a tho
lische Aktion " betroffen werden . Diese
soll einen stark betonten Diözesan -Charakter in
den einzelnen Ländern erhalten . Es soll die
internationale Zentralleitung der „ Katholi¬
schen Aktion " aufgehoben und die Organisation
ben jeweiligen Bischöfen unterstellt werden .

Am Montag empfing Papst Pius XII . die
vier deutschen Kardinale , die wegen der am 12.
stattfindenden Krönung des Papstes noch in
Rom geblieben sind .

In Italien : Tag des Soldaten

Rome , 7. März .
In Italien wird von diesem Jahre an

alljährlich am 9. Mai , dem Tage der Grün¬

Diese neue Einrichtung geht auf eine Anord¬

dung des faschistischen Imperiums , der „Tag
des Soldaten " feierlich begangen werden .

nung des Sekretärs
zurück .

der Faschistischen Partei

Man raucht

heute , besser und -

mit mehr Verstand
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Gegenwärtig teine Spanienanleihe geplant
London , 7. März .

Im englischen Unterhaus hatte die Op
position am Montag wieder eine große Anzahl
von Fragen an den Ministerpräsidenten ges
richtet . In seiner Antwort teilte Chambers

nerlei Anleihen an Spanien geplant seien . Im
lain dem Hause mit , daß gegenwärtig fei¬

Zusammenhang mit dieser Frage hatte die Op
position verlangt , daß die Gewährung einer
Anleihe an Nationalspanien von der Zusiches
rung Francos abhängig zu machen sei, daß die
Basten , Katalanen und Galicier als nationale
Minderheiten in Spanien anerkannt würden .
Diese Anfrage stellt eine dreiste Eins
mischung in die inneren Angelegene
heiten Nationalspaniens dar .

Im weiteren Verlauf der Sizung hat Chams
berlain auf Anfrage eines konservativen Ab
geordneten festgestellt , daß ein Gesetz zur Eins
schränkung der Sensationspresse und der plans
mäßigen Verbreitung von Falschmeldungen
nicht vorgesehen sei .

Rumäniens Außenminister bringt wenig heim
Keine polnische Vermittlung zu Budapest
Warschau , 7. März .

Die Mitteilungen , die der rumänische
Außenminister Grafencu vor seiner Abreise
der Auslandspresse machte , lassen erkennen ,
daß die dreitägigen Berhandlungen der beiden
Außenminister wenig politisch bedeutsame und
praktische Ergebnisse erzielt haben .

Beide Mächte haben vereinbart , zur Lösungder Judenfrage gemeinsame Schritte zuunternehmen . Oberst Beck soll bei seinem be¬
porstehenden Besuch in London eine gemein
jame Ausarbeitung dieser Frage vorlegen .
Auch auf wirtschaftlichem Gebiet wurde weit¬
genhende Einigkeit erzielt ; vor allem in Hin¬
sicht auf die Schaffung von Wasserwegen , die
Weichsel und Donau miteinander verbinden
sollen . Weitere Besprechungen dienten der Re¬
gelung des Bahnverkehrs zwischen beiden Län¬
dern und der Schaffung einer unmittelbaren
Bahnstrecke Warschau - Bukarest - Saloniti .

Was die rein politischen Ergebnisse anbe¬
trifft , so erklärte Grafencu , daß man viel über
die Karpatho - Ukraine gesprochen habe
und den Wiener Schiedsspruch als Tatsache an
ſehe . Die polnischen Versuche , die Beziehungen
zwischen Ungarn und Rumänien freundlicher
zu gestalten , scheinen ohne Erfolg ausgefallen
zu sein . Rumänien werde , so stellte Grafencu
fest , die Beziehungen zu Budapest auf der
Grundlage von Gerechtigkeit und Billigkeit "
zu verbessern suchen.

Devisenschmuggel mit Millionen

Belgrad , 7. März .
Die Belgrader Polizei hat zwölf Mitglieder

einer jüdischen Devisenschmugglerbande vers
haftet , die Jugoslawien nach den bisherigen
Feststellungen im Laufe der letzten Monate um
vierzig Millionen Dinar ( rund 24 Millionen

war der in Paris ansässige Bankjude Emil
RM . ) geschädigt hat . Das Haupt der Bande

Cyprut , der die iranische Staatsangehörigkeit
besitzt, die er sich auf mysteriöse Weise voreinem Jahre in Bukarest erworben hatte . Seine
Helfershelfer waren eine Anzahl jüdische Gelds
wechsler sowie mehrere Juden und Jüdinnen
aus Südserbien .

Sowjetbetrachtungen über Finnlands
Hafenstadt Kotta

Das Blatt des sowjetrussischen Marines

einem Artikel über die strategische Bedeutung
tommissariats „ Krasny Flot " beschäftigt sich in

schen Bucht . Das Blatt betont , daß der Staat ,
der finnischen Hafenstadt Kotta an der Finnis

der Kotta besitzt, die Finnische Bucht und die
nördliche Ostsee von Kotka bis Gotland bes
herrscht . Die Wassertiefe vor Kotka ermöglicht
auch die Schaffung einer Flottens
basis für Schlachtschiffe , die im Schuge
der befestigten Inseln vor Kotka nach allen
Richtungen operieren könnten . Anschließend stellt

Rilometer von der sowjetrussischen Flottenb
Krasny Flot " fest , daß Kotka nur knapp 150

basis in Kronstadt entfernt liegt .



Quer durch In - und Ausland
Ohrfeige als Todesursache

(R . ) Berlin , 7. März .

Wegen einer tödlichen Ohrfeige stand ein
85jähriger Mann in Berlin - Moabit vor Ge¬

richt . Der Angeklagte hielt sich am Abend des
fraglichen Tages in einem Spandauer Lokal
auf . Mit Freunden saß er beim Statspiel , als
ein Betrunkener auf ihn zutrat und ihn auf¬
forderte , sein vor dem Hause stehendes Fahr
rad sofort beiseite zu rücken, da es ihm den
Zutritt zu seinem eigenen Fahrrad nicht ge¬
statte. Der Angeklagte spielte jedoch erst seine
Skatpartie zu Ende . Als er dann auf die
Straße heraustrat , mußte er feststellen, daß der
Angetrunkene das Fahrrad inzwischen erheblich
beschädigt hatte . Wütend trat er auf ihn zu
und gab ihm eine Ohrfeige , so daß er wie ein
Klok zur Erde fiel , An den Folgen einer
Infektion starb er wenige Tage später im
Krankenhaus .

Das gerichtliche Gutachten ließ keinen Zwei¬
fel daran , daß die Ohrfeige die eigentliche
Todesursache darstelle . Die Anklage lautete
also auf Körperverlegung mit Todeserfolg .
Unter Berücksichtigung seines bisher einwand¬
freien Lebenswandels fonnte das Gericht dem
Angeklagten jedoch mildernde Umstände zubil¬
ligen , so daß er mit einer viermonatigen Ge¬

fängnisstrafe noch glimpflich davonkam .

Sternschnuppe niedergegangen

( R . ) Salle , 7. März .

T Mehrere Arbeiter , die nachts von ihrer

Werkstätte nach Hause radelten , hatten ein
außergewöhnliches Erlebnis . Sie wurden plöz¬
lich von einem glühenden grellen Feuerstrahl
geblendet , der dicht vor ihnen mit einem hef =
tigen Knall auf die Erde schlug und einen
starken schwefelähnlichen Geruch hinterließ . Die
Arbeiter suchten die Stelle ab , wo der ver¬
meintliche Feuerstrahl in den Boden gefahren
war , sie waren aber sehr verwundert , als einer
von ihnen plötzlich rief Gold ! Gold !" Vor
ihnen lag ein noch glühender Metall¬
klumpen , der von dem Aufprall vielzadig
zersprigt war wie Gold glänzte . Es steht
fest , daß es sich um ein Meteorstück handelt ,

dessen Zusammensetzung zur Zeit wissenschaftlich
untersucht wird .

Gegen Kraftwagen geschleudert : Zwei Tote

Wien , 7. März .

Auf der Reichsstraße südlich von Wien ereig =

nete sich ein schwerer Verkehrsunfall , dem zwei

Menschen zum Opfer fielen . Drei weitere Per¬

sonen wurden schwer verletzt . Ein Personen¬
wagen streifte beim Vorfahren einen Autobus ,

drehte sich um die eigene Achse und wurde ge =

gen einen entgegenkommenden Kraftwagen ge =

schleudert . Der Wagen wurde vollständig zer¬
trümmert .

Reichswerte Steyr bauen für 16 000

Linz , 7. März .

vor .

Die Stadtgemeinde Steyr hat jetzt mit

dem Bau der gemeinsam mit den Reichswerken
Hermann Göring vorgesehenen Siedlungen für

sechzehntausend Volksgenossen begonnen . Das

Riesen - Projekt steht für jede Familie eine mo¬

derne Drei - bis Vierzimmerwohnung

Licht , Luft und Bewegungsfreiheit und weitest¬
gehende Loslösung von der Arbeits =

stätte sind die Grundsätze dieser Industrie¬
Siedlung , die auch in vorbildlicher städtebau¬
licher Gliederung Part - , Sport - und Erholungs¬

plätze erhält . Der erste Bauabschnitt soll schon
im Herbst fertig sein .

3,78 Millionen Fernsprecher flingeln

(R . ) Berlin , 7 . März .

Nicht weniger als 3787 484 Fernsprech
stellen bestanden nach den jekt vorliegenden
Zählungen im Jahre 1938. Bei diesen Zahlen
konnten die Oſtmark und das Sudetenland
allerdings noch nicht berücksichtigtwerden. Das

gegenüber Vorjahre eine

Steigerung um 210000 Anschlüsse. Im
einzelnen hat sich die Zahl der Hauptanschlüsse
auf 2147 750, der der Nebenanschlüsse auf
1551 273 und die der öffentlichen Fernsprech¬
stellen auf 88 461 erhöht .

Die Reichshauptstadt liegt an der Spike

Dieser Entwicklung . Hier konnten bereits am

1. April des Vorjahres 327 500 Haupt - und

241 345 Nebenanschlüsse gegenüber 294 500 und
213 500 im vorhergehenden Jahr gezählt wer¬
den . Damit ist jeder achte Berliner im

Besitz eines Fernsprechers .

Kürzmeldungen
Am Sonntag und Montag hielt sich der kta¬

lienische Botschafter in London , Graf Grandi ,

der mit seiner Gemahlin auf der Durchreise
nach England war , in München auf .

In Beantwortung einer Unterhausanfrage
tadelte der Premierminister am Montag sehr

scharf die Veröffentlichung von unwahren oder
übertriebenen Nachrichten in einem gewissen

Teil der englischen Presse .
Um der Tatsache , daß an der ersten Reichs¬

messe Großdeutschlands die sudetendeutschen
Aussteller und Einkäufer zum ersten Male als

Reichsdeutsche teilnehmen , einen festlichen Aus¬

drud zu geben , veranstaltete der Oberbürget¬
meister der Reichsmessestadt ein Sudetenland¬
treffen .

Von Vertretern der deutschen und der

tschecho -slowakischen Regierung wurde eine Zu¬

sagvereinbarung zu dem Vertrag über Staats¬
angehörigkeits - und Optionsfragen unter¬
zeichnet .

Die im Haag geführten deutsch -niederländi
schen Verhandlungen über den Abschluß des

neuen Handelsabkommens sind beendet worden .

Die Besprechungen werden am 13. März in

Berlin fortgesetzt .

Fahrerflucht ist schweres Verbrechen
Die Polizei fahndet nach vier Sakunten

( R . ) Berlin , 7. März .
Vier Fälle von Fahrerflucht konnten

am Wochenende in der Reichshauptstadt fest=
gestellt werden . Am Sonntagabend raste ein
mit einer stark angetrunkenen Geburtstags¬
gesellschaft besetzter Personenwagen im Berliner
Norden gegen eine Hauswand . Bei
dem Zusammenprall wurde der Kraftwagen
schwer beschädigt, während die Insassen mit
leichteren Verlegungen davontamen . Beim
Eintreffen der Polizei war der Fahrer des
Wagens verschwunden . Seine Mitfahrer be¬
haupteten , ihn nicht zu kennen und ihn nur
an das Steuer gelassen zu haben , weil er sich
für den Wagen interessiere . Die Beamten
durchschauten dieses Manöver aber sofort . In
einem gründlichen Verhör stellten sie die
Personalien des Fahrers fest, der dann bereits
eine Stunde später festgenommen werden

konnte. Nach der Blutprobe wurde ihm sofort
der Führerschein entzogen .

In einem zweiten Falle wurde ein Fuß¬
gängerin von einem Wagen angefahren und
umgerissen. Der Fahrer stieg aus und rief der
Frau zu : Seien Sie froh , daß nicht mehr
passiert ist!" und fuhr dann schleunigst weiter .
Ein dritter Fahrer fuhr einen Schüler an .
und fuhr dann schleunigst mit gelöschten
Scheinwerfern weiter . Schließlich wurde noch
ein Motorradfahrer durch einen falsch über¬
holenden Wagen aus der Richtung gebracht ,
so daß er stürzte und sich eine schwere
Gehirnerschütterung zuzog . Auch bei
diesem Unfall fuhr der Lenker des Personen¬
wagens davon , ohne sich um den Verlegten zu
fümmern . Die Berliner Polizei hat nach den

gewissenlosen Autofahrern eine umfassende
Fahndungsaktion eingeleitet .

Rote Flotte von Cartagena ausgelaufen
Großes Rätselraten über das unbekannte Reiseziel

London , 7. März .

Die elf Kriegsschiffe der rotspanischen
Flotte , die dem Kriegshafen Cartagena ver¬
lassen haben , sollen angeblich Kurs auf Alge
rien genommen haben .

Einmal

Andere Meldungen wissen von einer Ver¬
lautbarung aus Madrid zu berichten , nach der
sich die Flotte den neuen Machthabern ange¬
schlossen habe. Auch über das Schicksal Negrins
gehen die Meldungen auseinander .
heißt es, Negrin sei von den Truppen der neuen
Machthaber verhaftet . Andere Nachrichten be¬
sagen , er habe die Losung ausgegeben : Rette
ich er tann !". Sein Mersuch, bas tot :

spanische Gebiet zu verlassen, sei mißglückt.
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Rotspanien in voller Auflösung ?

Verschiedenen Nachrichten zufolge ist es in dem
zur Zeit noch in sowjetspanischem Besiz befind¬
lichen Kriegshafen Cartagena zur Erhebung
von Nationalspaniern gekommen, denen sich
verschiedene Teile der Garnison anschlossen. Der
Ausgang des Unternehmens ist noch ungewiß.
Auch in Madrid haben die Dinge eine plötz
liche Wendung genommen, von denen man bis
jetzt nur so viel weiß, daß „Ministerpräsident "
Negrin beseitigt ist und sich innerhalb der roten
Machthaber schwere Streitigkeiten erhoben
haben . (Nationalspanien schraffiert ) . .

(Kartendienst Erich Zander , M. )

Sehr tennzeichnend für die Ansicht der britischen
Regierung zu der neuen Lage ist die Antwort
Chamberlains auf eine Anfrage im Unterhaus .
Sier teilte Chamberlain mit , daß außerhalb
Madrids von einer Autorität überhaupt nicht
mehr die Rede sein könne .

Paris , 7. März 1939 .

Nachdem die Machthaber um Casado die

Negrin -, ,Regierung " davongejagt haben, hielt
es Negrin noch für nötig , seine Demission "
telegraphisch an Herrn Barrio zu melden , der
sich in Frankreich aufhält und als „Cortes¬
Präsident " die Stellung eines Staatsober¬
Heipt , Diefleidet . Die Meldungen aus Madrid wollen
wissen , daß der rote General Miaja nach
Madrid gekommen wäre und sich der neuen
,,Regierung unterstellt habe . Politische Kreise

der französischenHauptstadt halten es für möge
lich , daß es zu einer Verständigung zwischen
Madrid und Burgos kommt .

Deutsche Lebensmittel nach Barcelona
Berlin , 7. März .

Auf Grund des Hilfswerkes , das die Deutsche

Arbeitsfront und das NS . -Frauenwert für
die Bevölkerung Kataloniens organisiert ha

ben , wird wieder eine Ladung Lebensmittel
nach Barcelona abgehen . Der Dampfer Saga "

übernimmt in Hamburg heute weitere 400 000

Kilogramm Weizenmehl und morgen 2000 Sad
Kartoffeln .

Neues Deutsches Heim in Vigo

"

Bilbao , 7. März .

In Vigo wurde ein neues Deutsches Haus "

feierlich eingeweiht . Reichsstatthalter und Gau¬
leiter Dr . Meyer - Münster sprach zu den

zahlreich anwesenden Auslandsdeutschen in

einer großangelegten Rede über die Ziele des

Dritten Reiches . Landesgruppenleiter Thomsen
betonte in seiner Rede die Stärkung des natio¬
nalen Bewußtseins bei dem Auslandsdeutsch
tum seit der Machtübernahme . Symbolisch sei

dafür die Gründung auch dieses Deutschen Hei¬
mes , die mit Hilfe der DAF . ermöglicht wurde .

Erstmalig nach dem Kriege !
Paris , 7. März

Der Marinefähnrich Aubert , der

wegen des Verrats militärischer Geheimnisse
vom französischen Kriegsgericht zum Tode vere
urteilt war , ist am Montag in einem Forts des

Kriegshafens Toulon erschossen worden .
Das Urteil war rechtskräftig geworden , nach

dem Staatspräsident Lebrun die Begnadia
gung abgelehnt hatte . Aubert hatte nach
der Anklageschrift einer ausländischen Macht
Mitteilungen über die französische Mittelmeers
flotte zukommen lassen , die im Ernstfalle ges
eignet gewesen wären , die französische Mittel
meerflotte in einen Hinterhalt zu loden und zu
vernichten . Wie sich Aubert , der doch nur die

Dienststellung eines Fähnrichs bekleidete, in den
Besitz derartiger Unterlagen sehen konnte, ist
nicht bekannt. Diese Hinrichtung eines Landes
verräters ist die erste seit dem Kriege .

Stalienischer Landesverräter erschossen
Rom , 7. März

Wegen Verrats militärischer Geheimnisse
wurde der frühere Angehörige der italienischen
Flotte , Antonio Scarpa , zum Tode vere
urteilt . Das Urteil des Sondergerichts wurde

am Montag durch ein Exekutionskommando
vollstreckt . Vier Mitschuldige des Verräters
wurden zu langjährigen Freiheitsstrafen vera
urteilt .

Rote Agentin vor Schweizer Gericht

Genf , 6. März 1939 .

Wie erinnerlich , wurde in der Nacht vom

4. auf den 5. September 1937 der ehemalige

GPU . -Agent Ignaz Reiß , der knapp zwei Mos
nate zuvor die kommunistische Internationale
verlassen hatte , bei Lausanne von GPU . -Agen
ten ermordet . Eine der am Mord beteiligten
Frauen , eine schweizerische Kommunistin , hatte
sich jetzt wegen Spionage auf schweizerischem
Boden vor dem Lausanner Polizeigericht zu

verantworten . Die Angeklagte , Renate Stei
ner , hat während des Mordes an Ignaz

Reik Frau Reiß überwältigt . Die eigentlichen
Mörder und GPU . -Agenten find bekanntlich
entkommen . Sie entflohen zuerst nach Paris .
Renate Steiner wurde vom Gericht zu drei
Monaten Gefängnis verurteilt , ein Urteil , das
Erstaunen hervorrief, da die Angeklagteerheb
lich belastet ist. Renate Steiner hatte in Frank¬
reich eine Zeitlang Trokti zu überwachen ges
habt , in Moskau war sie dreimal und war

dort mit einem Sowfetrussen kurz verheiratet.

Der Salon der Senegalnegerin
(R. ) Paris , 7. März .

Das Pariser Gesellschaftsleben ist durch
eine besondere Neuerwerbung bereichert wor
den . Der Negerabgeordnete der Kolonie
Senegal , Monsieur Galadou Diouf , hat näm =
lich seine jüngste und sechste Ehefrau in die
große Gesellschaft der französischen Hauptstadt
eingeführt . Das größte Pariser Abendblatt
empfing den Parlamentarier bei seinem Eins
treffen in Paris mit einem schwungvollen
Begrüßungsartikel und bezeichnete ihn als den

unvergleichlichen Vertreter französischer Zivili¬
sation " . Besonders begeistert zeigte sich das
Blatt darüber , daß Madame Diouf , die zum
ersten Male in ihrem Leben nach Paris fam ,
der französischen Damenmode feine Konzession
machen will und nicht beabsichtigt , ihre
heimische Tracht abzulegen . Auf die

Pariser Gesellschaft meinte das Blatt , werde
diese Anhänglichkeit an die Nationalgebräuche
sicherlich einen gewissen Reiz ausüben , und die
elegante Welt werde sich glücklich schätzen ,
Zutritt zu dem Salon zu erhalten , den die

jüngste Haremsfrau des Negerabgeordneten in

Poris zu eröffnen beabsichtige .

Roosevelt stolz auf Hebräermedaille
Neuyork , 7 . März diese . Roosevelt nahm die Medaille an und

Im Weißen Haus in Washington wurde am erklärte , daß er auf die Auszeichnung stolz

Montag Roosevelt für seine hervorragenden sei (!) . Dann griff er, um sich auch erkenntlich
Berdienste" um die Förderung der Beziehungen zu zeigen, den uralten jüdischen Dreh von den
zwischen den „Christen“ und den Juden die Juden als Religionsgemeinschaft (!) auf und
fürzlich von einem Ausschuß verliehene ameri- betonte salbungsvoll , daß es jedermanns uns

kanische Hebräermedaillefeierlich überreicht.
veräußerliches Recht sei , Gott auf seine Weise

zu ehren .Der Wortführer der jüdischen „Ehrenabord¬
nung", der General Hugh Johnson , erklärtein einer Ansprache, daß Roosevelt zwar schon
viele ähnliche Trophäen " erhalten habe, gerade
in dieser Zeit aber keine mehr verdiene als

Im Schüßengraben vor Madrid

Der Endkampf vor Madrid tritt in sein entscheidendes Stadium . Nationaltruppen warten im
( Presse Hoffmann , Zander -Multiplex -K .)

Graben auf den Befehl zum Angriff .

Die jüdische Wochenzeitschrift , ,American

Hebrew" gab anläßlichder Dekorierung Roose
pelts eine Sondernummer heraus , deren
Leitartikel die Ueberschrift trug : „ Ein großer
Präsident . . . "

Drud und Berlag : NS . -Ganverlag Weser -Ems , GmbH .,

Zweigniederlaffung Emden . Verlagsleiter : Sans Pa e 3,
Emden

Hauptschriftleiter : Menso Foltetts . Verantwortlich
(auch jeweils für die Bilder ) für Politit : Menso Folkerts ;

für Kultur , Gau und Provinz , sowie für Norden -Krumm
hörn . Aurich und Harlingerland : Dr. Emil Krizler ;
für Emden sowie Sport : Helmut Kinsky ; alle in

Emden ; außerdem Schriftleiter in Leer : Heinrich Herlyn

und Friz Brockhoff : in Aurich : Heinrich Herderhorst ; in
Norden : Hermann König . Berliner Schriftleitung :
Graf Reisch a ch.

Verantwortlicher Anzeigenletter Paul Schtwy . Emden .

D. - A. Februar 1939 : Gesamtauflage 28 537.

davon Bezirksausgaben :
Emden -Norden -Aurich -Harlingerland
Leer -Reiderland

18 292
10 245

Zur Zeit ist die Anzeigenpretstifte Nr . 18 für alle Aus

gaben gültig Nachlaßstaffel A für die Bezirksausgabe
Emden -Norden -Aurich Harlingerland und die Bezirksaus

B für die Gesamtausgabe .gabe Leer -Reiderland
Anzeigenpreise für di Gesamtausgabe : die 46 mint

meter breite Millimeterzeile 13 Pfennig , die 68 Milli
meter breite Text -Millimetetzetle 80 Pfennig .

Anzeigenpreise für die Bezirksausgabe Emden -Norden .
Aurich -Harlingerland , die 46 Millimeter breite Milli

meterzelle 10 Pfennig , die 68 Millimeter breite Texts
Millimeterzeile 40 Pfennig

Anzeigenpreise für die Bezirksausgabe Leer -Retderland !
dte 46 Millimeter breite Millimeterzeile 8 Pfennig , die
68 Millimeter brette Text -Millimeterzeile 40 Pfennig .

Ermäßigte Grundpreise nur für die jeweilige Bezirks
ausgabe Familien und Kleinanzeigen 8 Pfennig .

Im NS .-Gauverlag Weser -Ems , GmbH . erscheinen inse
gesamt :

Ostfriesische Tageszeitung
Oldenburgische Staatszeitung
Bremer Zeitung .
Wilhelmshavener Kurter

28 537
39 031
37 778
16 144

121 490



OTZ - Stellenmarkt

Suchen auf sofort zuverlässige

Chauffeure und Beifahrer
Suche zum 15 . März oder Suche auf sofort oder zum
etwas später für meinen 15 . März einen
Geschäftshaushalt ein nettes

für 50-PS-Deutz-Schlepper und 55 -PS.-Lanz-Bulldog. Fräulein
Hermann Roeden & Co. , Neuefehn
Fernruf Timmel 13 .

Gesucht auf sofort oder später ein

Omnibus Kraftfahrer
bei hohem Lohn . 2 Jahre Führerschein II erforderlich .

Ernst Sinrichs , Wittmund
Fernruf 263 .

Für unsere Maschinenbuchhaltung suchen wir für sofort

eine jüngere Kraft
( Herr oder Dame ), Beherrschung der Schreibmaschine Bedingung .
Bewerbungen und Angabe der Gehaltsansprüche an die

Bezugs - und Absatgenossenschaft der Landwirte des Kreises
Leer e . G . m . u . H. , Leer in Oftfr .

Lüchtiges, fleißiges Mädchen 3um 15. d. m. sucht eine
auf sofort gesucht , nicht unter
19 Jahren . Pleus , Bremen ,
Lloydstraße 56 .

Nettes , freundliches

Mädchen
nicht unter 18 Jahren , zum
1. 4 . für Landhotel gesucht .
zu melden bei
Georg Bruns in Dornum .

Gesucht zum 1. April tüchtige
Hausgehilfin

Frau Ang . Waterborg ,
Leer , Adolf - Hitler - Straße 33 .

Suche z . 15 . 3. oder 1. 4. eine

Haushälterin
für fleine Landwirtschaft .

Heinrich Meise ,
Neudorf bei Remels .

Dralle
Sie heilen

zuverlässige , finderliebe

Hausgebilfin
Frau H. Dufen ,
Loga bei Leer ,
Roter Weg 3 .

Suche zum 15 , oder 30. April
eine tüchtige

Hausgehilfin
nicht unter 18 Jahren

Schriftliche Anfragen an

mit Fam . -Anschluß u . Gehalt .

Bäckergehilfen
einen

Frau A. Dreesmann, Bunderhee.Kutscher
Fernruf Bunde 287 .

Zur Führung des Haushalts
einer älteren Dame eine

Haushälterin
zum 15 . März 1939 gesucht .
Schriftliche Angebote unter
E 1373 an die OTZ . , Emden .

Gesucht zum 15 . d . M. ein

junges Mädchen

für Brotwagen und einen

Bäckerlehrling
Dampfbäckerei Müller ,
Völlenerfehn bei Papenburg .

Gesucht zu Ostern ein

Bäckerlehrling
Dampfbäckerei
U. P . Groothuis , Oldersum .

Gesucht ausgelernte

und Verkäuferin
für meine Filiale , bei freier
Station , Fam . - Anschl . u . Geh .

für meinen Haushalt , gegen
guten Lohn und Familien - Binderin
anschluß ( Dauerstellung ) .
Bewerbungen erbittet

Frau Dodo Brauer ,
Nordseebad Norderney ,
Fernruf 393 .

Suche zum 1. April
finderliebe , zuverlässige

Sausgehilfin

1 Gehilfe für Topfpfl . - Kultur ,
1 Gärtnerlehrling

mit guter Schulbildung ,
1 Laufbursche , der Lust hat für

eine leichte Gartenarbeiten .

Bürgermeister Klinkenborg ,
Weener , Kirchhofstraße

Sofort gesucht für Dauer¬
stellung selbständ . arbeitender

E. Sleeboom, Polſtermſtr., Klempner und
Nordseebad Borkum ,
Neue Straße 24 .

Auf sofort oder sp . zuverl .
Melter

bei gutem Lohn gesucht .
H. Krudup , Bremen ,
Parkallee 219 , Ruf 45 774 .

BIRKENWASSER 1. 40
1. 80

Installateur
für auswärtige Baustelle .
Auslösung wird vergütet .
F . N. Saul , Installations =
geschäft , Leer ,
Hindenburgstraße 62 .

ZUR HAARPFLEGE3. 10 Emden

Krampf , Lähme , Husten ,
Steifbeinigkeit

durch M. Brockmanns bewährtes

Diteofan B
Der Erfolg wird Sie überraschen !

Original Dose 1 . 25 RM .

Zu haben in
Emden : Löwen - Apotheke
Bewsum : Hirsch -Apotheke
Aurich : Löwen - Apotheke

Ihrhove : Friesen -Apotheke

Vermischtes

Nehme in Marschweide
ein Hengstfüllen
und einige Enter .
Lukas Lay , Neermoor .

Sheringsfehn

Carl Wilh . Fischer ,
Gartenbau , Norden .

Zum 1. April oder 1. Mai
ein landwirtschaftlicher

Gehilfe
gesucht .

Erich Röver , Zielens
bei Sillenstede über Jever .

Lehrling
Sohn achtbarer Eltern mit guter
Schulbildung sofort oder später
gesucht .

Thams & Garfs ,
Niederlaffung Aschendorf /Ems

Gerichtliche Bekanntmachungen

Handelsregister .
Neueintragung .

A 953 : I . Oltmanns Söhne , Emden . Persönlich haftende Ge¬
sellschafter : Kaufleute Johann Oltmanns , Jan Oltmanns und
Wiard Ditmanns , sämtlich in Emden . Offene Handelsgesellschaft .
Die Gesellschaft hat am 1. Januar 1936 begonnen. Zur Vertre¬
tung der Gesellschaft sind nur Johann und Jan Oltmanns be¬
rechtigt .

Amtsgericht Emden , den 22 . Februar 1939 .

Drill¬
uns Sad - Maschinen

kann ich aus eintreffenden Waggonladungen noch zum Frühjahr liefern .

Mittwochabend 7. 30 Uhr Theodor Rulffes , & andmaschinen
Lonfilm „Annemarie "11

Anschließend Tanz .

B. Janssen .

Werdet Mitglied der NSV .

Zu kaufen gesucht
Junger , strebsamer Kaufmann sucht

größeres ausbaufäbiges
Manufakturwaren¬
acidäit

per sofort zu kaufen .

Gefl . Angebote mit näheren Angaben über Preis ,
Lage , Umsäze usw . unter 2 226 an die Geschäftsstelle
der OTZ . , Leer , erbeten .

Bauernhof
in Nordoloenburg oder Ostfriesland von Landwirt anzutaufen gesucht .
Baranzahlung 50 000 RM . Guter Boden (Sand oder Marsch ) Be¬
dingung . Antritt schnellstens .

Angebote erbittet umgehend

Adolf Jürgens , Grundstücsmatler , Essen i . Oldbg .

Heirat

Zwei Mädel

Ärzte -Tafel

Donnerstag
21 3. , suchen auf d. Wege netteur nachmittags16 . Kameraden kennenzulernen .
Schr . Ang . evtl . mit Bild an Sprechstunde
Magret 210 od . Hannelore 211 ,

Emden, Sauptpostlagernd. Dr. Barghoorn, Emden.

2oga - eer

Ernte - Arbeiter für den Flachs
bzw . die Flachsraufmaschine

stehen allen denjenigen Flachsanbauern zur
Verfügung , die bis zum 15 . März 1939
ihren Flachsanbau bei uns oder unseren
bekannten Vertretern anmelden .

Wilhelm Connemann
Leer / Os friesland , Abtlg . Flachsröste .

Familiennachrichten

Emden , den 6. März 1939 .
Menso -Alting -Straße 3

Statt besonderer Mitteilung .

Nach schwerer Krankheit entschlief unser
guter Vater , Großvater , Bruder , Schwager und
Onkel , der

Bauer

Harm Janßen Harms
im 90 . Jahre seines arbeitsreichen Lebens .

Im Namen aller Trauernden

Geertje Zilm - Harms
Emil Zilm

Die Beerdigung findet am Freitag , dem 10. März ,
um /22 Uhr nachmittags in Simonswolde von seiner
Besitzung aus statt .

Von Beileidsbesuchen bitten wir abzusehen .

Seife im
Mülleimer?

Seife

Müll

Geife achtlos

wegwerfen ? Wer sollte das wohl tun ?

Sie meinen sicherlich , das gäbe es nicht !
Wörtlich genommen vielleicht nicht , aber

dennoch .

in diesem
Hause

geht jahraus ,

jahrein eine große Menge Geife nuglos
verloren . Hier wird nämlich wie viels
Teicht auch noch bei Ihnen ! - mit nicht weiche

gemachtem , also hartem Wasser gewaschen .

Die sonst

so klugen
Frauen

sehen es zwar nicht
mit ihren Augen , aber es ist Tatsache ,
daß schon 10 Gramm Ralf 160 Gramm
Seife vernichten !

Den Feind
erkennen

KALK

und ihn unschädlich
machen darauf tommt es an ! Sie müssen

wissen , daß der Kaltgehalt des Wassers

auch der Wäsche selbst Nachteile bringt .
Wäsche , die lange Zeit mit hartem , falt .

haltigem Wasser gewaschen wird , wird
vor der Zeit mürbe und dünn .

Was ist

da zu tun ?

Berrühren Sie

jedesmal vor Bereitung der Waschlauge
einige Handvoll Hento Bleichsoda im
Wasser , dann nutzen Sie Waschmittel und
Geife voll aus und haben immer eine träf
tig schäumende und wirksame Waschlauge !

N102D/39

Nimm henko , das beim Waschen spart

und Selfe vor Derluft bewahrt



Am Feierabend

An der Schwelle des Todes
Seltsame Experimente

Wo ist die Grenze des Todes ? Man hat in | Und nun unternahm der Arzt den Versuch , den
füngster Zeit zahlreiche Versuche gemacht ,
Körperorgane außerhalb des Körpers eine Zeit¬
lang fünstlich am Leben zu erhalten . So wur¬
den tote Herzen vorübergehend wieder zum
Schlagen gebracht , die Lunge trat , wenn man
sie gewissen physikalischen Prozessen unterwarf ,
wieder in Tätigkeit und dergleichen mehr .

-

Noch weiß man nicht , wie man die Erkennt¬
nisse , die aus diesen neuartigen Experimenten
gewonnen werden , verwerten kann . Die Natur ,
der große Lehrmeister der Wissenschaft , weist
selbst einige derartige Fälle auf , die die Frage
nach der Grenze des Todes besonders schwierig
machen . Da ist zum Beispiel jener afrikanische
Fisch , der sogenannte Protopteros , der sich ,,le¬
bendig begraben " läßt . Er ist ein Bewohner
der subtropischen Sümpfe , und es fommt mit
unter vor , daß ein derartiger Sumpf in Zeiten
langer Regenlosigkeit vollständig austrocknet
und vielleicht erst nach einem oder zwei Jahren
neue Wasserzufuhr erhält . Inzwischen ist das
Kleine Lebewesen, eingehüllt in Schlamm , in
eine totenähnliche Erstarrung gesunken . Aber
der Fisch ist in Wirklichkeit gar nicht tot
auch nach einem Jahr noch nicht . Wenn das
belebende Element des Wassers seine Umge¬
bung verändert , erwacht er wieder aus seiner

Erstarrung und fängt munter zu schwimmen
an . Der amerikanische Naturwissenschaftler C.
W. Coates hat mit diesem afrikanischen Pro¬
topteros einen hochinteressanten Versuch unter¬
nommen , der die ungewöhnliche Zähigkeit die¬
ses Lebewesens unter Beweis stellt . Er legte
den Fisch in einen Glasbehälter , der mit dicem
Schlamm gefüllt war . Diesen Schlamm liek
er nach und nach austrocknen, bis nichts mehr
übrig blieb als ein backsteinartiger Block , eine
erhärtete , spröde Masse . Den Block bewahrte
der Forscher trocken und unter stets gleich
bleibender Temperatur volle vier Jahre lang

auf . Was fand er im Inneren vor ? Den
mumifizierten Leichnam eines Fisches ? Nein ,

durchaus nicht ; vielmehr einen Fisch . der unter
dem Einfluß des Wassers nach vier Jahren aus
Jeinem Erstarrungszustand wieder erwachte !

Freilich ist das Fischlein in der Zeit , da es

lebendig begraben war , sichtlich abgemagert .
Aber es erholt sich sehr schnell wieder und

nimmt munter Nahrung zu sich. Obwohl der
Protopteros , ein Fatir der Tierwelt , die gan¬
zen Jahre in einem Tonsarg zubrachte , die
Augen zugedeckt mit seinem Schwanz und den
Körper in eine Schleimschicht eingehüllt , die er
selbst absorbiert hat , ist er nur scheinbar tot .
Er hat , wenn auch in Abständen von mindestens
zwei Stunden , in seinem Schlammkuchen weiter
geatmet , und die Ernährung vollzog sich durch
eine überaus feine und ganz minimale Absorp¬
tion seiner eigenen Muskelgewebe . Auf diese
Weise tommt dieses Wunder der Natur zu =
stande , denn das Experiment des Forschers
wiederholte ja nur einen Fortgang , der sich in
der Wirklichkeit bei diesem Bewohner der sub¬
tropischen Sümpfe ungezählte Male abgespielt
hat .

toten Affen wieder zum Leben zu erweden . Er
verabreichte dem Körper eine Injektion aus
einer chemischen Lösung , die das Gerinnen des
Blutes verhindern sollte . Dann wurde das

tote Aeffchen in eine Art Eisschrank gelegt , in
dem die Temperatur immer genau 1,8 Grad
unter Null blieb . Mehrere Tage lag der tote
Körper in dem Eisschrant . Als Dr . Willard
ihn wieder herausholte , glich er einem Stüd
Gefrierfleisch und war so hart , daß man ihn
wie Holz hätte zerkleinern können .

-

Gr

Don

,Sam ist nicht tot " , versicherte der Arzt den
zahlreichen Augenzeugen seines Versuches .
befindet sich vielmehr in einem Zustand der
Anahiose , wie man das Wiederaufleben
Pflanzen oder Tieren nach längerer Einwir
fung von starter Kälte , Hige oder Trockenheit
nennt . Er ist nur durch die Kälte wie Stein

dabei teinesfalls den tritischen Puntt von
geworden . Wichtig war , daß die Temperatur

5,7 Grad erreichen durfte . Ich habe sie vor
fichtigerweise stets auf derselben Höhe, nämlich
auf 1,8 Grad gehalten " . Und dann begann
Dr . Willard „ Sam " zu erwärmen und ver
suchte zugleich , das Herz des Affen durch tünst
liche Atmung wieder zum Schlagen zu brin
gen . Und tatsächlich waren diese Bemühungen
erfolgreich : Sam , der längst im Affenjenseits
Leben . Seine Lungen aber waren
gewesen zu sein schien ,

gefund !
Denn der Gefrierungsprozeß hatte alle in dem
Körper befindlichen Tuberfelbazillen getötet .
Eine Eigenart dieser Bazillen ist es nämlich ,
daß fie zwar in ihren Kulturen sehr niedrige
Temperaturen aushalten können, jedoch zerstört
werden , wenn die Kälte auf den Körper wirkt ,
den sie infizieren . . . Sam " lebte heute noch

und ist ferngesund . Er hat das Wunder , das
die Wissenschaft an ihm vollbrachte, vermutlich
gar nicht richtig gewürdigt .

erwachte wieder zum
-

Was Dr . Willard mit seinem Affen gelungen

ist , glückte in ähnlicher Weise Dr . Cornisch
von der kalifornischen Berkeley - Universität mit

seinem Hunde „ Lazarus " . Das Tier war elf

Tage tot " , das heißt , es befand sich in dem

beschriebenen Erstarrungszustand . Dann inji¬
zierte ihm sein Herr frisches Hundeblut , das

einem gefunden Hund entnommen wurde , und
das Leben fehrte zurüd . Freilich
99

mußte

Lazarus " zwei Monate lang fünstlich ernährt
werden und ist nie wieder so gesund und ver¬
gnügt geworden , wie ehedem .

Diese Phänomene , die die Pforten in eine
bisher verschlossene Welt wenigstens einen
Spaltbreit geöffnet haben , zeigen , daß die
Grenzen des Todes nicht unbedingt an jenem
Punkt sein müssen , wo wir sie vermutet haben .
Zweifellos würden beispielsweise Ertrunkene ,
wenn man sie nach den Ideen behandeln
wollte , die vor 50 Jahren maßgebend waren ,
tot bleiben , während sie dank der heutigen
Technik der künstlichen Atmung wieder zum
Leben kommen . Haben nun diese Menschen
bereits die Schwelle des Todes überschritten

Wie steht es nun mit höher entwickelten oder nicht ? Die Versuche , die Oberst Lindbergh
Lebewesen ? Hier sei eines der interessantesten zusammen mit dem Professor Carrel seit drei

Experimente erwähnt , das jemals unternom : Jahren mit dem sogenannten fünstlichen Herzen
men wurde . Der falifornische Arzt Dr . Ralph unternommen hat , bemühen sich , auf neuen

S. Willard bemerkte vor einiger Zeit , daß Wegen die Geheimnisse des menschlichen Her =

Sam " , sein Lieblingsaffe , von einer Lungen - zens , das das Leben in den Körper hineinsen¬
frankheit befallen war . Einige Wochen später det und doch manchmal nicht imstande ist , dieses

war das Tier der Lungentuberkulose erlegen . I Leben zu verteidigen , zu ergründen .

Deutscher Haushalt im Busch
Ein Erlebnisbericht von Gisela Pfeiffer .

mit dem Moskitonez aufstellen . Als Bettvor¬
leger diente eine Grasmatte und ein kleiner
Hocker als Tischchen für die Lampe . Die Blech
foffer mit dem Drum und Dran , auf das man
ja als zivilisierter Mensch nicht ganz verzichten
kann , wurden an der Wand entlang auf die

Erde gestellt . An Lianen und Bastieilen , die
wir von den Bambusstäben des Daches aus
spannten Bindfaden und Draht gibt es im
Busch nicht baumelten Kleider und Män¬
tel . Während des Tages hielt ich mich in einer
Hütte auf , die als Eß- , Wohn - und Arbeits¬
raum diente . Sie hatte statt der Lehmwand
eine Mattenwand , durch die verhältnismäßig
viel Tageslicht eindrang leider auch Regen .
Auch das Dach war nicht ganz dicht .

Großreinemachen mit Palmwedel und Gras .

Mein Wohnsiz , der mir 15 Monate lang | In der finstersten Ecke ließ ich das Zeltbett
zur Heimat werden sollte , war das kleine Dorf
Lompta , tausend Kilometer von der Küste ent¬
fernt , auf dem Hochland von Ngaundere . Dort
hat sich der greise Baba Haram zur Ruhe ge¬
setzt , der Herrscher der Bororo -Fulbe , einem
nomadisierenden Rinderhirtenvolk . Die Bororo¬
Fulbe sind keine dunkelfarbigen Neger , son¬
dern ein hellhäutiges , sehr rassestolzes Volk ,
das vor vielen tausend Jahren , von Asien tom¬
mend , in Afrika einwanderte . Baba Haram
nahm uns sehr freundlich auf und schlachtete
fogar ein großes Kalb als Willkommensgruß .
Er löste die etwas schwierige Wohnungsfrage
auf eine sehr einfache Art und Weise : einer
seiner sechs Schwiegerväter wurde ausgemietet ,
und wir erhielten dessen Gehöft . Ja , man kann
es so benennen . Es war ein Maisfeld , um =

geben von einer hohen Mattenwand . Kleine
Pfade schlängelten sich zwischen den übermanns¬
hohen Stauden hindurch , die zu freien Plätzen
führten , auf denen runde Hütten mit Spigen
Strohdächern standen . Es war ein wahrer Irr¬
garten , dessen komplizierte Anlagen wir erst
enträtselten , als der Mais abgeerntet war
und man einen Ueberblick über das Ganze ge¬
minnen konnte .

Die beste Hütte mit Lehmmauern und

Strohdach , die einigermaßen wasserdicht aus
sah , erwählte ich zum Schlafzimmer . Mein
neues Heim war geradezu luxuriös . Es hatte
etwa drei Meter Durchmesser , die Lehmwand
war mannshoch , das nagelneue Dach in tadel¬

Losem Zustand , und am Eingang erhob sich
fogar eine spanische Wand aus Lehm , die Un¬
befugten den Einblick in mein Reich verwehrte .
Diese Wand hatte leider den großen Nach
teil , daß sie das Licht wegnahm und infolge¬
bessen das Innere der Hütte stockdunkel mar .

Die Boys , der Koch und der small boy",
der kleine Junge , sein Gehilfe , waren unweit
der Küche in der „ Käseglode " einquartiert ,

einer Hütte , die wirklich so aussah und die nur

aus Gras und Zweigen geflochten war . Von
den sanitären Einrichtungen schweige ich die
Küche war ein Palast dagegen . Der Koch war

verantwortlich für alles . Zu seiner Hilfe hatte
er den etwa 16jährigen small bon " ; zum
Wasserholen und für die schwere Arbeit , die
Baumstämme und das Brennholz dem

Busch zu schleppen , stand mir noch ein Mann
zur Verfügung , ein wahrer Riese
Garba , der früher als Träger bei der deutschen

Schuttruppe gedient hatte . Der Koch hatte ein
, Gspust " mit einem Negermädchen angefangen ,
Die in ihrem Gehöft allerlei Kräuter zog und
meine Gemüselieferantin Die zarten

Bande hatten den großen Nachteil , daß der
Küchenchef unter dem Vorwand , Spinat zu

war .

aus

namens

Unser treuer Wächter

Beilage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung " vom 7. März

-

Bruno Héroux ( Deike M )

eine Aluminiumschüssel

mit faltem Wasser ; warmes anzuwenden , war

ihm nicht beizubringen . In der Schüssel selbst
befand sich einzig und allein das Stüd . das er
gerade wusch sei es nun ein Bettuch oder

ein winziges Taschentuch . Zum Waschen ver
wandte ich die Seife , die sich die Eingeborenen
selbst aus einer Baumrinde kochen . Sie sieht zwar

kohlschwarz und wenig verlockend aus . aber sie

macht einen schönen weißen Schaum und ist
brauchbar . Zum Spülen verwandte er so wenig
Wasser wie möglich , er mußte es sich ia selbst
holen .

holen , halbe Tage lang verschwunden war . Da | ten Beinen hielt er
half dann Garba aus . Aber man darf nicht

glauben , daß er etwa ein hundertprozentiger
Engel war , auch er hatte seine Schwächen .
Manchmal war das Wasser , das er aus einer
Quelle holen sollte , ganz gelb und lehmig oder
voll grasgrünem , übelriechendem Schlamm.
Dann war er zu faul gewesen , bis zu der
Quelle zu gehen und hatte das Wasser aus
dem Fluß geholt , oder , was viel schlimmer
war , aus dem Morast unterhalb des Dorses . |

Das waren so die Hausfrauensorgen des
Alltags . Dazu gehörten übrigens auch noch
Besuche durch die Dorflöter , die uns mehr als
einmal das Essen vom Herd wegfraßen , weil
der Koch bei seinem Gemüsemädchen war ,

SOLIDO Bekämpfe

den Zahnstein

beim

Zähneputzen !

60. 92:4

SOLIDOX ZAHN¬PASIA

Tube 40 Pf.

Große Tube 60 Pf .

Garba Wasser holte und der „small boy" , der
von beiden zum Aufpassen angestellt war , am
hellichten Tage in der „ Käseglocke" lag und
schnarchte . Troydem man alles , was man an

Kleidern , Wäsche und Bettzeug besikt , täglich
sonnt , ist einmal in der Woche Großreine
machen . Jeder Gegenstand , vom Handspiegel
bis zum Bett , wird aus den Hütten heraus
geschleppt und auf die Erde gelegt oder über
den Mattenzaun gehangen . Beseneriaz sind
Palmwedel . Zweige oder schilfartiges Gras .
Dann sollten auch der Ruß und die Spinn
weben im Strohdach entfernt und etwaige
Ratten - und Mäuselöcher rund um die Hütte
zerstört werden . Manchmal wird es auch tat¬
sächlich getan .

Große Wäsche mit wenig Wasser .

Während die Jungen die Hütte sauber
machen , sieht man die Sachen durch . Plötzlich
sind handtellergroße Löcher in die Kamelhaar¬
decken gefressen worden Termiten ! Die
Petroleumlampen , gewöhnliche Stallaternen ,
werden inspiziert . Fünf Stück hatte ich. Eines
Tages waren sämtliche Gläser zerbrochen . Wie

das weiß keiner . Ersazes geschehen war
gibt es nur an der Küste . Bis man ihn be

kommt , vergehen sechs bis acht Wochen . Wäh¬

rend dieser Zeit haben wir uns dann jeden
Nachmittag selbst Kerzen aus dem Wachs der
wilden Bienen gegossen ; es war wie im Mit
telalter ! Wäschewaschen war die Aufgabe von

Garba . Er setzte sich zu dieser Tätigkeit vor
die Küche auf die Erde . Zwischen den gespreiz¬

Plätten tat dann wieder der Koch . Das

Eisen hätte eigentlich mit Kohle geheizt wer
den müssen , aber glühende Holzstückchen taten
es auch . Wenn endlich alles vorüber war , sah

ich mir immer traurig die Folgen dieser
Wäsche an . Nach 22 Monaten Afrika , davon

15 Monate in Lompta , kam ich wieder an die

Küste . In Duala , dem größten Hafen von

Kamerun , gibt es eine richtige Wasserleitung ,
die wir Deutschen vor dem Kriege angelegt
haben , eine Seltenheit an der Westküste

Afrikas . Da habe ich in den ersten Tagen wie

ein kleines Kind ganz begeistert die Hähne

auf und zugedreht und empfand freudestrah .
lend das Glück der Zivilisation .

Brasilien als Land der Schlangen

Brasilien ist ein ausgesprochenes Schlangen
land ; es soll dort etwa 28 verschiedene Gifts

schlangen geben , darunter einige der giftigsten
der Welt , zum Beispiel die Klapperschlange .
Vor zwanzig Jahren war die Anzahl der durch

Schlangenbiß Getöteten erschreckend groß ; dak
heute weniger Unglücksfälle dieser Art vor

kommen , ist dem Schlangenserum zu verdanken .
das im Butantan - Institut hergestellt wird .
Dieses Institut hat erreicht , daß gefangene
Schlangen in großer Zahl eingeschickt werden ;
augenblicklich fann man mit einem Eingang

von etwa 25 000 Schlangen jährlich rechnen ,
und ein im Staate San Paulo lebender Deuts
scher lieferte allein 499 Schlangen ein . Uebri
gens haben die brasilianischen Eisenbahnen die
Verpflichtung , solche Schlangen kostenlos zu bes
fördern .

Der rote Fled auf dem Meer

Es ist vorgeschlagen worden , daß jedes

Flugzeug , das größere Strecken über dem Meere
zurücklegt , eine Dose Farbstoff mitnehmen soll .

Wenn das Flugzeug abstürzt und verschwins
det , wird der Farbstoff , der sich auf dem Wasser

wo es gesunken ist , so daßverteilt , zeigen .
Schiffe und Flugzeuge die Unglücksstelle finden

können . Der rote Teerfarbstoff Fluorescein
sich besonderseignet für diesen Zweck .

Er hat die Eigenschaft , daß er sich in ganz

dünner Schicht über eine sehr große Fläche
ausbreitet . Bei Versuchen zeigte sich, daß er
einen 300 Quadratmeter großen Farbfleck bil
dete , der sich zwölf Stunden lang hielt und in

einer Entfernung von fünfzehn Kilometer noch
sichtbar war .



Ruf aus dem Gestern
8. Fortsetzung

Roman von Hanns Reinholz
( Nachdruck verboten )

Bei diesen Worten hatte er plötzlich die Vi¬
fitenkarte aus der Tasche gezogen und hielt sie
so , daß sie jetzt Ole Kocks Augen am nächsten
war .

Der Schwede sprang überrascht auf .
Woher haben Sie diese Karte ? " fragte er

hastig .
Der Kommissar lächelte .
Sie scheinen sich sehr dafür zu interessieren,

Herr Kod . Vermissen Sie etwa diese Karte ?"
Ole Kock wurde sofort wieder ruhig .
„ Reineswegs , Herr Kommissar . Ich erinnere

mich nur , daß Herr Sörensen in den letzten
Tagen mehrmals von diesen geheimnisvollen
Visitenkarten sprach . Ich hielt es bisher für

nun , sagen wir , für leicht übertrieben .
Um so mehr bin ich erstaunt , dak tatsächlich
solche Karten zu existieren scheinen ."

Der Kommissar ließ langsam die Hand mit
Der Visitenkarte sinken .

, , Das ist mir vollkommen neu . Herr Sören¬
fen hat mir bisher nicht erzählt , daß er über
diese Visitenkarten hier im Hause gesprochen
hätte . Oder ist Ihnen etwas davon bekannt ,
gnädiges Fräulein ? " wandte er sich an Ingrid .

Ingrid Sörensen tauschte rasch einen Blid
mit Ole Rod .

, ,Doch " , nichte sie dan eifrig , mein Onkel
sprach neulich davon . "

, ,Dann kennen Sie also auch das Geheimnis
dieser Visitenkarten " . fragte der Kommissar
und ließ Ingrid dabei nicht aus den Augen .

, ,Geheimnis ? " Sie blickte fragend von dem
Kommissar auf Ole Kock, ich habe neulich , als
mein Onkel davon sprach , wohl nicht richtig
zugehört . "

" Run " , sagte der Kommissar langfam , diese
Visitenkarten , die fast täglich hier eintreffen ,
tommen von einem Mann , der schon lange tot
ist . "

Ingrid zuckte zusammen . Aber auch Ole Kod
verhehlte nicht die Ueberraschung .

, , Visitenkarten von einem Toten ? " Er
starrte den Kommissar verstört an .

In diesem Augenblick mischte sich Sörensen
in das Gespräch .

„ Herr Gaden " , sagte er mit schwacher
Stimme , ich muß Sie darauf aufmerksam ma¬
chen , daß sowohl mein Nichte als auch Herr Kock
in diesem Augenblick die Unwahrheit jagen .
Ich habe hier im Hause niemals über die Vi¬
fitentarten gesprochen " .

Ole Kod biß sich auf die Lippen , während
Ingrid Sörensen nervös an ihrem Gürtel her
umfingerte .

Es entstand ein drückendes Schweigen .
Der Schwede griff in seine Tasche und holte

eine Zigarettenschachtel hervor . Dann holte er
umständlich eine Streichholzschachtel herbei und
fezte die Zigarette in Brand . Er benahm sich
merkwürdig ungeschickt dabei . Immer wieder
ging ihm das Streichholz aus . Erst beim achten

mutzchen brannte endlich die Zigarette .

dol

Die abgebrannten Hölzer legte er neben
sich in einen tiefen Aschenbecher . Mit fast
mechanischen Fingerbewegungen schichtete er sie
dort zu einem kleinen Scheiterhaufen auf .

Der Kommissar hatte sein Tun beobachtet .
Er hatte den Eindruck , daß Ole Kock
etwas Zeit gewinnen wollte .

nur

Jetzt nahm der Schwede wieder ein Streich
holz heraus und zündete den kleinen Scheiter
haufen im Aschenbecher an . Es sah aus wie
eine fleine Spielerei . Unwillkürlich blidte
alles auf die lustig emporlodernde Flamme .

In diesem Augenblic sprang Ole Kod plöts
lich auf und entriß dem verblüfften Kommissar
die Visitenkarte , um sie sofort in den brennen¬
den Scheiterhaufen hineinzuwerfen .

Was machen Sie denn da ? " Sven Gaden
versuchte , die Karte herauszureißen . Aber der
Schwebe stllete sich so hin , daß der Kommissar
zögernd stehenblieb .

, , Das sehen Sie ja ," erwiderte der Schwede ,
, , ich verbrenne diese blödsinnige Karte . "

Von der Visitenkarte war nichts mehr zu
reiten . Sie brannte lichterloh und sank zu
einem Häuschen Asche zusammen .

Im Zimmer verbreitete sich ein merkwürdi¬

ger Geruch.
Die Miene des Polizeikommissars , der noch

immer ärgerlich über das Verhalten des
Schweden war , hellte sich langsam auf . Er jog
einige Male den Geruch ein und nickte fast un¬
merklich vor sich hin .

, ,Ich denke," sagte er dann , wir können
unser Gespräch hier abbrechen . Sie können

wieder schlafengehen, meine Herrschaften. Ent¬
schuldigen Sie die nächtliche Störung ."

Ingrid Sörensen erhob sich sofort und
schickte sich an , mit furzem Gruß das Zimmer
zu verlassen . Vor Ole Kod blieb sie einen
Augenblid stehen . Es sah so aus , als wollte sie
ihm die Hand geben . Aber dann begnügte sie
sich, ihm freundlich zuzunicen .

"
Der Schwede blickte fragend auf Sörensen .

Sie haben gehört , Herr Sörensen . daß Ihr
Freund auf mein weiteres Verbleiben in
Ihrem Hause einigen Wert legt . "

""Bleiben Sie also in Gottes Namen ," nickte
Sörensen müde und sah nicht einmal auf , als
der andere das Zimmer verließ .

Der Kommissar rückte sich den Schreibtisch¬
sessel zurecht und holte sich von dem tiefen
Klubsofa einige Kissen herbei .

So , Herr Sörensen , nun gehen Sie ruhig
wieder zu Bett und versuchen Sie , noch einige
Stunden zu schlafen . Ich werde es mir für den
Rest der Nacht in diesem Sessel bequem
machen . Machen Sie sich feine Sorgen um
mich . Ich bin gewohnt , auch einmal in etwas
ungewöhnlicher Stellung zu schlafen . Ja , lo
morgen früh werden wir beide gemeinsam dem
Briefträger einige Schritte entgegengehen . Ich
hoffe , daß er wieder so eine Visitenkarte bei
sich hat , und diesmal möchte ich sie mir nicht
noch einmal entreißen lassen .

Sven Gaden pfiff leise ein Liedchen vor sich
hin . Aufmerksam betrachtete er die Visitenkarte
in seiner Hand . Er war , ganz wie es seine
Absicht war , am anderen Morgen zusammen
mit Sörensen dem Briefträger entgegengegan¬
gen und hatte die Post in Empfang genommen .

Er hatte nur genidt , als ihm Sörensen
wortlos den üblichen Brief mit der Visiten¬
tarte des toten Jens Ohlsen überreichte .

, ,Waren Sie denn so sicher , daß heute wie¬
der so eine Karte ankommen würde ? " fragte
Sörensen .

Ich hatte keinen Augenblick daran gezwei¬
felt , " sagte der Kommissar .

Er wandte sich an den Briefträger , der
einige Schritte weitergegangen war . Sallo
wie war das eigentlich gestern mit der Post
für Herrn Sörensen ? Haben Sie sie ins Haus
gebracht oder -

" -

, ,Nein ," fiel ihm der Briefträger ins Wort ,
,,ich traf gerade auf der Straße einen Herrn ,
der eben in die Villa hineingehen wollte . Ihm
gab ich auf seinen Wunsch die Poſt mit ."

Der Kommissar lächelte vergnügt .
Woher haben Sie das gewukt ?" staunte

Sörensen .
, ,Gewußt habe ich es gar nicht Ich hatte es

nur vermutet , und Sie sehen ja , dak ich mit
meiner Vermutung recht hatte . "

",Aber wie famen Sie darauf ? "
, , Es erschien mir unwahrscheinlich , daß der

tote Jens Ohlsen ausgerechnet gestern unter¬
lassen haben sollte , Ihnen seine Visitenkarte zu
senden . Wenn er sie aber , wie ich anahm , doch
geschickt hatte , dann mußte sie eben verschwun¬
den sein , bevor Sie überhaupt die Post in die
Hand bekommen haben . Der beste Weg , um
dieses Ziel zu erreichen , war natürlich das
rechtzeitige Abfangen des Briefträgers ."

, ,Aber wer ist es gewesen , der den Brief¬
träger abgefangen hat ? "

, ,Diese Frage tann ich Ihnen auch nur mit
einer Vermutung beantworten . Sie waren ja
selbst Zeuge , daß Herr Kock mächtig daran
interessiert war , die geheimnisvolle Visiten¬
farte zumindest nicht in meine Hände gelangen
zu lassen . Also können wir auch annehmen , daß
er derjenige gewesen ist, der gestern den Brief¬
träger rechtzeitig abgepakt hat , um ihm die ge¬
samte Post abzunehmen , aus der er sich dann

Baudenkmäler durch Gips gesprengt
Zweihundert Untersuchungen an niedersächsischen Architekturwerken

Der Baudenkmalspflege der Gegenwart In dichter Stadtsiedlung eignet sich Kalkstein
haben die Fortschritte der Wissenschaft, insbe- und Sandstein sehr viel schlechter als auf dem
sondere der Geologie, einen vorbeugenden freien Lande. Für die Verwendung bei Bahn¬
Charakter gegeben. Der heutige Architekt muk bauten, die dem Lokomotivenrauch besonders
auf zerfeßende Kräfte Rücksicht nehmen , stark ausgesetzt sind, ist dieser Baustoff grund¬
die erst in neuerer Zeit auftraten . Auf einem fäßßlich zu verbieten . (Es sei in diesem
Vortragsabend des Hochschulkreises Nieder- Zusammenhange auch an den aus Sandstein
sachsen zeigte Professor Dr . Frebold , der etwa erbauten Kölner Dom erinnert , der stets durch
200 Untersuchungen an verschiedenen Bau - Lokomotivenrauch gefährdet ist ) . Besser be =
werken vornahm , wie stark die chemischen währen sich die Dolomit - Gesteine wegen der

Karbonats , aus dem sie zusammengesetzt sind .

Befreiungs -Festspiele in Eger

Die Schiller - Festspiele in Eger ,
die vom 2. Juli bis zum 20. August Auffüh¬
rungen der großen Dramen „Wallenstein "
Wilhelm Tell " und „ Jungfrau von Orleans "

bringen , stehen dieses Jahr im Zeichen der Be¬
freiung des Sudetenlandes . Große Vorberei¬
tungen sind im Gange , um diese Befreiungs¬
Festspiele besonders würdig darzubieten . Als
Blakat wird wieder der markant modellierte
Schillerkopf des Egerer Malers Hans Wohlrab
für das große fünstlerische Ereignis werben .

Sen Brief mit der Visitenkarte herausgesucht
hat ."

Die Beweisführung des Kommissars leuch¬
tete Sörensen ein .

, ,Was werden Sie nun beginnen ? " fragte er .
Sven Gaden musterte ihn mit einen raschen

Blid .
, , Ich fürchte ," sagte er ,, , daß ich mich in den

nächsten Tagen nicht sehr viel um Ihre Ange =

legenheit fümmern kann , lieber Herr Sören¬
sen . Ich bin dienstlich sehr stark in Anspruch
genommen und werde vielleicht sogar auf
einige Tage Kopenhagen verlassen müssen ."

Sörensen machte zwar einige Einwendun

Eindruck , daß es ihm nicht sehr ernst damit
gen , aber der Kommissar hatte den bestimmten

Vorgänge in seinem Hause fürchtete, so sehr
war . So sehr Sörensen die geheimnisvollen

fürchtete er andererseits , wie es dem Kom¬
missar schien , daß immer mehr Leute von den
Geheimnissen erfahren würden , die er bisher

den verborgen hatte .
vor den neugierigen Augen der Außenstehen¬

Denn daß es sehr geheimnisvolle und rätsel¬
hafte Zusammenhänge waren , die zwischen
Sörensen und Ole Kock bestanden . war dem
Kommissar längst flar geworden . Es war ja
auch überaus bezeichnend , daß Sörensen dem
Kommissar teinerlei Aufklärung über die merk¬
würdigen Drohungen gab , die Ole Kock ausge¬
stoßen hatte . Sörensen wollte also nicht darüber
sprechen und der Kommissar war davon über¬
zeugt , daß er bestimmt nur unvollständige oder
gar falsche Erklärungen erhalten würde , falls
er danach gefragt hätte .

missar der Gedanke festgesetzt , daß die Lösung
Andererseits hatte sich aber in dem Kom¬

des ganzen Rätsels wahrscheinlich nur dann
möglich war , wenn man erst einmal das Ge¬
heimnis , das um Sörensen herum war , aufge¬
flärt hätte . Vermutlich würde sich dann auch
eine Erklärung für das unheimlich grünlich
bläuliche Licht und für die rätselhaften Visiten¬
tarten des toten Schallplattenhändlers Jens
Ohlsen finden lassen .

Er trennte sich rasch von Sörensen , der sofort in sein Geschäft ging , und begab sich auf
das Polizeipräsidium . Hier also sak er jetzt vor
seinem Schreibtisch und betrachtete eingehend
die Visitenkarte .

Sie war auf ungewöhnlich starkem Karton¬
papier gedruckt . Das war aber das einzige ,
was ihm auffiel . Im übrigen unterschied fie
sich feineswegs von anderen Visitenkarten , und
der Kommissar , der sie sehr genau untersuchte ,
fonnte nichts Besonderes an ihr entdecken .

Schließlich stand er auf und ging in die
photographisch -chemische Abteilung hinüber , die
der Kriminalpolizei angeschlossen war . Der
Leiter dieser Abteilung , Peter Varien , war
ein ehemaliger Schulfreund von ihm , und
Sven Gaden konnte es sich daher erlauben , ihn
auch einmal mit einer privaten Bitte in An¬
spruch zu nehmen .

,,Lieber Freund , " sagte der Kommissar ,, , ich
habe hier eine Visitenkarte , die ich deiner be =
sonderen Aufmerksamkeit empfehle . Irgent¬
etwas stimmt mit dieser Karte nicht . Aber ich
habe keine Ahnung . was es sein könnte . Mög¬
lich , daß mit Hilfe dieser Karte geheime Mit¬
teilungen übermittelt werden sollten . Unter¬
suche sie also nach jeder Richtung . In eurer
Herenküche wird sich vielleicht das Geheimnis
dieser Karte aufklären lassen ."

Peter Parsen schob die randlose Brille hoch
und faßte mit vorsichtigen Fingern nach der
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in dem Veit Harlan -Film der Tobis „ Das un
sterbliche Herz " .

Karte , die er dicht vor die Augen hielt , um sie
dann neben sich auf den Tisch zu legen .

etwas finde , komme ich zu dir herüber ."
„ Ich nehme sie nachher vor , und wenn ich

Sven Gaden dachte einen Augenblick nach .
, ,Das wird nicht gehen . Ich fahre mittags

zu tun habe . Gib mir bitte Nachricht nach dort¬
nach Stockholm , wo ich vermutlich einige Tage

hin . Ich wohne im Carlton -Hotel ."

gleich der Telefonzentrale Bescheid geben . So
Dann fiel ihm noch etwas ein . Er wollte

wie sich der Photograph am Rathaus meldete ,
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sollte das Gespräch , solange er fort war , zu
Peter Parsen umgelegt werden . Sven Gaden
flärte seinen Freund kurz auf .

„ Wenn der junge Mann seine Photokopien
abholt , soll ich ihm also folgen oder sonstwie
herausbekommen , wer es eigentlich ist ? "

,,Richtig ," nickt Sven Gaden und verabschies
dete sich dann , nicht ohne dem anderen recht
herzlich zu danken

Beim Leiter seines Dezernats fiel es ihm
nicht schwer , einige Tage Urlaub zu erhalten .
Er führte als Begründung an , daß er eine
persönliche Angelegenheit zu regeln hätte , die
möglicherweise das Interessengebiet der Polizei
berühren würde . ( Fortsetzung folgt . )

Da überlegte der Käfer . . .
Von Herbert Paaz

Ein Forscher beobachtete eine Brummfliege ,
die auf einen toten Vogel ihre Eier legen
wollte . Der Brummer suchte nicht lange , son¬
dern führte kurz entschlossen seine Legeröhre in
den Winkel an der Schnabelwurzel .

Der beobachtende Forscher es war der be =

rühmte Insettenvater Fabré wurde neugierig
und verhinderte die Einführung der Eier in den
Schnabel . Jetzt legte der Brummer seine Eier
in den Augenwinkeln des Vogels ab , aber
Fabré wollte die letzte Kunst des Brummers be¬
obachten. Er stülpte über den Kopf der Vogel¬
leiche eine Hülle . Jetzt mußte der Brummer

Kunstwerk hinter einer Badsteinwand

Bei der Restauration eines Wandbildes ,
das im vorigen Jahr hinter einer Backstein
wand der Urspring -Schule bei UIm aufgefun¬
den wurde , stellte sich heraus , daß es sich um
ein Wert von erlesener Schönheit handelt . Es
stammt aus der zweiten Hälfte des 15. Jahr
hunderts. Da der große Mystiker Seuse (Suse)
lange in Ulm lebte, nimmt man an, daß das
Bild unter seinem Einfluß von einem großen ,
allerdings unbekannten Rönner gemalt wurde .

-

Schlesien ehrte Hermann Stehr

Tals berufene Repräsentantin ehrte die

der der schlesischen Landschaft und des schlesischen
Menschen , Hermann Stehr , durch eine Abend¬
feier im Landeshaus , bei der Landesrat Kathe
im Namen des Landeshauptmanns dem greisen
75jährigen Dichter eine Ehrengabe überreichte .
Professor Dr . Franz Koch von der Universität
Berlin würdigte Wesen und Wert des Schle¬
siers , der im unbeirrbaren Weg durch Ein
samkeit und Unverständnis . ganz aus sich
selbst herausgewachsen sei und die Zerspaltung
der Wirklichkeit in ein diesseitiges und jen¬
seitiges Leben in seinen Erzählungen , Romanen
und Gedichten überwunden habe . Hermann
Stehr habe in den Jahren des Verfalls aus
voltshaften Tiefen geschöpft und das Primat der
Seele als der eigentlichen Substanz des Le¬
bens verkündet . So wurde er zu einem Bereiter
der deutschen Erneuerung , dessen Sprache mit
unvergleichlicher Bildkraft die inneren Span¬
nungen im Menschen im In - und Gegenein¬
ander seiner Kräfte gestalte . Leben wie Dich¬
tung Stehrs seien ein Kampf vom Dunkel zum
Licht gewesen .

Wirkungen der in der Luft vorhandenen geringen Wasserlöslichkeit des Magnesium - schlesische Landeshauptstadt den großen Kün¬
agressiven Substanzen sind , die in den Nieder¬
schlägen ein geeignetes Transportmittel zum
Eindringen in die Gesteinsporen besigen . Im
Zeitalter der Industrialisierung und des rapi¬
den Wachstums der Großstädte sind diese chemi¬
schen Einflüsse zunehmend wirksam geworden .

Die heutige Großstadt gleicht einem Vulkan .
Sie wird bedeckt von einer Dunsthaube , in der
sich die gasförmigen Ausscheidungen der Indu¬
striewerfe wir Kohlensäure . Schwefeldioxyd und
bergleichen fangen . Sie erfahren dabei zum
Teil eine chemische Veränderung , so daß
Schwefeldiornd , das durch die Luftfeuchtigkeit
in Schwefesäure übergeht . Nebel und Nieder¬
schläge reißen diese zerstörenden Stoffe wieder
mit hinab und fördern damit ihre destruktive
Einwirkung auf die Bauwerke . Kohlensäure
wirkt auflösend auf die kalkigen Bindemittel
mancher Sandsteinarten . Noch eneraischer ist
die Schwefelsäure . die durch Bildung von
fristallisiertem Gips erhebliche Sprengwirkungen
verursacht . Ein Abplaken dünner Gestein¬

flächen ist die Folge .

Durch die Ausgabe eines Festabzeichens soll
außerdem für alle Besucher der Sudetendeut .
schen Befreiungs -Festspiele ein Erinnerungsstück
von dauerndem Wert geschaffen werden . Um ge¬
eignete Entwürfe für dieses Festabzeichen zu
erlangen , schreibt die Genossenschaft zur Ver¬
anstaltung historischer Festspiele in Eger " einen
für alle deutschen Künstler und Volksgenossen
offenen Wettbewerb aus .

suchen , frabbelte zwischen den Federn herum und
forschte nach einer Wunde oder nach einem
Sautriß , um seine Eier loszuwerden .

Die Larven der Dasselfliege entwickeln sich
im Magen oder im Darm des Pferdes . Für die
Dasselfliegenmütter bleibt die Frage , wie tom
men unsere Eier dort hin ? Der Instinkt arbeitet .
Die Dasselfliegen legen ihre Eier auf die Haut
der Pferde . Die Larven kriechen aus den Eiern
und verurfachem mit ihrem Krabbeln einen Jucks
reiz , der die Pferde veranlaßt , die kizlige Stelle
zu belecken. Die Dasselfliegen legen ihre Eier
an jene Hautstelle des Pferdes , die die Zunge
erreichen kann .

Man fann in allen Fällen immer noch sagen ,
daß die vorteilhaften Mutterinstinkte sich ner =

Kampfe ums Dasein vernichtet worden . Die
erbt hätten . Was unzweckmäßig war , ist im

natürliche Auslese hatte nur das Vorteilhafte
an Mutterinstinkten zur Fortpflanzung und zur
Vererbung gebracht . Ein Schmetterling macht
die Erklärung aber noch schwieriger. Der
Schmetterling legt seine Eter lose auf Baum¬
blätter , denn die Raupen ernähren sich ja vom
Blattgrün . Die nächste Generation aber legt im
Herbst die Eier . Die Eier würden mit den
Blättern abfallen , wenn die Herbstmutter auch
so leichtsinnig ihre Eier legen würde wie die
Frühlingsmutter . Jetzt aber werden Blatt und
Blattstiel so sorgfältig mit Gespinst umwunden,
daß Blatt und Eier nicht mehr abfallen können .
Die Herbstgeneration hat als Larve fein Blatt¬
gespinst erlebt . Wenn überhaupt Schmetterlinge
sich auf ihre Kindheit besinnen können , dann
tönnen sie sich auf ein Vorbild in Sachen Kin
derpflege nicht besinnen . Immer wieder muß
die Herbstgeneration neu auf den Gedanken
kommen " , daß die Blätter bald abfallen , und
daß man sie daher mit Gespinst versteifen muß .

Die Fälle von Mutterinstinkt lassen sich end¬
los vermehren . Die Libellen rauben in der
Luft , die Larvenfinder aber im Wasser , die Eier
muß die Mutter daher ins Wasser , legen . Der
Kohlweißling saugt Blüten , die Raupen aber
wollen Kohlblätter essen, und zwar nur Kohl =
blätter . Der Rohlweißling legt daher seine Eier
nicht auf Blüten , sondern auf Kohlblätter . Der
Maitäfer nagt an den Blättern der Bäume ,
die Engerlinge jedoch benagen die Wurzeln , die
Eier müssen daher in die Erde gelegt werden .
Die Wissenschaft behauptet , es sei alles Instinkt ,
feine Ueberlegung . Wie arbeitet aber der Ins
stinkt ?



Aurich

Rundblick über Ostfriesland
Radfahrer schwer verunglückt

Am Montagvormittag wurde in der
Norderstraße der Büroangestellte Gerhard
Saathoff , der auf seinem Fahrrad aus Sand¬
horst tam , von einem ins Schleudern geratenen
Dreiradlieferwagen gegen einen Anhänger eines
haltenden Lastkraftwagens gedrückt und dabei so
schwer verletzt, daß er ins Krankenhaus einge¬
liefert werden mußte . Der neunzehnjährige
Verunglückte hat wahrscheinlich innere Ver¬
legungen infolge Quetschung der Lungen durch
die Rippen davongetragen .

Nach dem Bericht eines Augenzeugen ist der
Unfall durch das Zusammentreffen unglück¬
licher Umstände herbeigeführt worden , und
zwar lief einem Dreiradlieferwagen ein Rad
ab, so daß das Fahrzeug aus der Fahrtrichtung
geriet und auf der radlosen Achse , die auf dem
Pflaster Funken schlug , weiterfuhr . In dem

gleichen Augenblick überholte der Radfahrer den
haltenden Gemüsekraftwagen mit Anhänger und
wurde von dem zur Seite schleudernden Drei¬
radlieferwagen gegen den Anhänger gequetscht .
Der radlose Lieferwagen war nach dem Unfall
noch über zwanzig Meter weitergefahren .

Reifeprüfung an der Oberschule . Ende
vergangener Woche bestanden an der Oberschule
die in zwei Abteilungen durchgeführte Reifes
prüfung alle siebzehn Prüflinge , und
zwar nahmen dreizehn Schüler und vier Schü¬
lerinnen an der unter dem Vorstz des Ober¬
studiendirektors Sandmann durchgeführten Prü¬
fung teil . Die Namen der erfolgreichen Reife <

prüflinge sind wie folgt : Ottokar Antholz, E.
Badberg , Ulrich Basse , H. Eilers , Johannes
Elster , Anton Frerksen , Hicke Harms , A. Jür¬
gens , Hermann Kehrbach , G. Schlehuber ,
Friedrich -Wilhelm Starte , Justus Steinbömer ,
Gerhard Vocke, Anneliese Damm , Cornelia
Groenewold , Henriette Grünefeld und Gertrud
van Senden .

Leichter Kraftomnibusunfall . Am Mon¬
tagvormittag geriet ein aus Leer fommender
Kraftomnibus in der Straßenturve der Lee¬
rer Landstraße bei Hippen und Roma¬
nehsen auf dem glatten Asphalt beim Aus¬
weichen ins Rutschen . Der mit etwa 27 Fahr¬
gästen besetzte Kraftwagen geriet dabei von
der Fahrbahn und durchbrach das Vorgarten¬
gitter eines Hauses , ohne weiteren Schaden
anzurichten . Die Fahrgäste kamen erfreulicher¬
weise mit dem Schrecken davon und auch der
Omnibus trug nur geringfügige Beschädigungen
davon. Der Kraftomnibus wurde zunächst von
der Staatsanwaltschaft zur Ermittlung der
Unfallursache beschlagnahmt und dann inner

hhalb furzer Frist wieder freigegeben .

Norden
19

91. Geburtstag einer alten Norderin

Am kommendenDonnerstag , dem 9. März ,
kann unsere Mitbürgerin Anna Elisabeth
Hösing , geborene Ufen , Linteler Straße 45 ,
in geistiger und körperlicher Frische im Kreise
ihrer Kinder ihren 91. Geburtstag feiern . Anna
Hösing wurde im Jahre 1848 als Tochter des

Gastwirts Ufen in Norden , Mühlenstraße , ge¬
boren . Neben der Gastwirtschaft besaßen ihre
Eltern noch eine Bierbrauerei . Ihrer Ehe mit

dem Bauern Hösing entsprossen vier Kinder ,
zwet Töchter und zwei Söhne . Nach dem frühen
Tode ihres Mannes wurde Frau Hösing vor

die schwere Aufgabe gestellt , den Hof zu leiten
und in Ordnung zu halten , gewiß teine leichte

Aufgabe für eine Frau mit vier noch nicht
Schulpflichtigen Kindern . Bis vor dreizehn
Jahren war sie auf dem Hof am Barenbuscher
Weg tätig , um sodann nach ihrem jezigen
Wohnsiz überzusiedeln .

Lintelermarsch . Nächtlicher Unfug
wurde gestern nacht in unserer Gemeinde ver¬
übt . Einige Burschen , die wohl etwas zu tief
ins Glas geschaut hatten , zertrümmerten in
übermütiger Weise die Fenster eines Wohn¬
hauses und fügten durch ihre unverständliche
" Heldentat " dem Volksvermögen Schaden zu .
Glücklicherweise konnten sie von zwei anderen
Personen gefaßt und namhaft gemacht werden .
Sie werden ihren angestifteten Schaden jetzt
selbst wieder ersetzen müssen , wenn sie nicht noch
wegen Sachschadens zur Anzeige gelangen .

Wittmund

Abens . Hausverkauf . In öffent

Tammenschen Gastwirtschaft in Abens das

Hausgrundstück des verstorbenen Rentners A.
5 . Bajen versteigert . Das Haus mit großem
Garten liegt an der Straße und war dadurch
ein begehrtes Objekt. Das Grundstück erwarb
als Höchstbietender der Bauunternehmer Tobias

aus Burhafe . Als Kaufpreis werden 7100
Reichsmart genannt .

lichem Termin wurde am Sonnabend in der

Gütezeichen für vorbildliche Betriebseinrichtungen
Verliehen vom Reichsamt ,,Schönheit der Arbeit " | stellung des auf diese Weise ausgezeichneten Fa¬

Das Reichsamt „ Schönheit der Arbeit " in der britates berechtigt , das Gütezeichen an dem Er¬
DAF . hat foeben ein Gütezeichen geschaf- zeugnis anzubringen und in Prospekten und
fen , mit dem in Zukunft auf Antrag alle Kon - Werbeschriften auf die Verleihung hinzuweisen .
struktionen ausgezeichnet werden , die in beson- Dieser Hinweis bedarf wiederum der Genehmi¬
ders hervorragendem Maße die Forderungen gung des Amtes Schönheit der Arbeit " .
dieses Amtes in die Praxis umsehen . Das
„Gütezeichen für vorbildliche Betriebseinrich
tungen " wird zum Beispiel an Maschinen an =
gebracht , die vorbildlich in bezug auf Entstau¬
Bungseinrichtungen oder Lärmminderungsvor¬
richtungen sind und deren Konstruktionen orga :

nische Bestandteile der betreffenden Maschinen
sind . Besondere Gütebedingungen für
die einzelnen Erzeugnisse sezen die technischen
Voraussetzungen fest und sind entscheidend für
die Verleihung des Gütezeichens.

"

Die Verleihung erfolgt nur auf Grund eines
von der herstellenden Firma gestellten Antrages
beim Amt Schönheit der Arbeit “ und wird
von diesem begutachtet . Die zuständigen Aemter
der DAF ., der Verein Deutscher Ingenieure , die
Reichsstelle für Arbeitsschutz sowie die zustän¬
digen Organisationen der gewerblichen Wirt
schaft wirken bei der Verleihung beratend mit .

Durch die Verleihung des Gütezeichens , das
aus einer Metallplakette besteht , ist die Her¬

Das Amt , ,Schönheit der Arbeit " behält sich

vor, auch nach der Verleihung des Gütezeichens
die Konstruktionen zu überprüfen und festzu¬
stellen , ob die in Betracht kommenden Güte¬
bedingungen bei der Aufstellung der Maschine
eingehalten worden sind .

Das Gütezeichen wird auf unbestimmte
3eit verliehen , doch kann in Ausnahmefällen
die Dauer der Verleihung auf bestimmte Zeit
befristet werden .

Bei Nichteinhaltung der festgesetzten Bestime
mungen kann das Gütezeichen wieder entzogen
werden .

Damit hat das Reichsamt „ Schönheit der
Arbeit " der deutschen Wirtschaft und den Kon¬
strukteuren einen neuen Ansporn gegeben , die
Forderungen nach dem besseren Arbeitsplatz und
der größeren Betriebssicherheit in die Wirklich
teit zu übersehen und im Rahmen der Leistungs¬
steigerung günstigere Arbeitsbedingungen zu
schaffen .

Aus Gau und Provinz
Zweimal Fahrerflucht in einer Nacht

Ein tödlicher Verkehrsunfall ereignete sich in
der Nacht auf Sonntag auf der Ofener Straße
neben der Friedenskirche in Oldenburg . Ein
Radfahrer wurde auf der Fahrbahn der Ofener
Straße von einem Lastkraftwagen (Liefer¬
wagen ) angefahren und schwer verletzt . Er ist
furz nach seiner Einlieferung in das Peter¬
Friedrich -Ludwigs - Hospital verstorben . Der
Fahrer ist in schneller Fahrt in Richtung Ofen
weitergefahren , ohne sich um den Verlegten zu
kümmern . Es handelt sich nach der Bekundung
von Zeugen um einen älteren Lastkraftwagen
mit grauem oder braunem Anstrich und offenem
Aufbau , eventuell „ Opel Blitz " .

Einen tragischen Ausgang nahm der Besuch
des WHW. -Festes in Bad Zwischenahn für den
Maurer Peter Marzaret aus Redlinghausen . Er
wurde Sonntag früh auf der Hauptstraße in
Bad Zwischenahn in der Nähe der Mol¬
kerei von einem vorbeiradelnden Soldaten tot
aufgefunden . Wie die Untersuchung der herbei¬
gerufenen Zwischenahner Gendarmerie ergab , ist
W. offenbar das Opfer eines Verkehrsunfalls
geworden . Es wurde eine Autospur entdeckt , die
in Zickzacklinie vom Schüßenhof " zur Unfall¬
stelle führte . Der Wagen ist hin und her ge¬
fahren , ist sogar auf den Fußweg geraten und
dann im kurzen Bogen auf die Hauptstraße zu
rückgekehrt , wo er dann zweifellos den Ver¬
unglückten angefahren hat . Wie die ärztliche
Untersuchung ergab , hat der Mann eine Kopf¬
verlegung (Schädelbruch ) davongetragen , an
deren Folgen er auf der Stelle verstorben sein

muß . Die Zwischenahner Gendarmerie riegelte
mit Männern des NSKK . die Unfallstelle ab
und sicherte durch photographische Aufnahmen
die wichtige Spur . Die Suche nach dem Kraft¬
wagen blieb bisher ergebnislos .

Fünf Film -Vorführer ausgezeichnet

Im Hindenburg -Haus in Oldenburg
fand am Montagnachmittag eine Tagung der
Gaufilmstelle Weser -Ems statt , an der die
Film -Vorführer und sämtliche Mitarbeiter der
Gaufilmstelle teilnahmen . Bei dieser Gelegen
heit überreichte Gaufilmstellenleiter Weber
fünf Vorführern der Gaufilmstelle Weser -Ems
die Medaille zur Erinnerung an den 13. März
1938 ( Oesterreich -Medaille ) , die nachstehenden
Parteigenossen auf Grund ihres Einsatzes
während des Wahlkampfes in der Ostmart an¬
läßlich der Wiedervereinigung Oesterreichs mit
dem Deutschen Reich vom Führer verliehen
wurde . Die Auszeichnung erhielten die Vor
führer Adam , Kellermann , Schmidt ,
Reckers und Rüch e 1.

Höllenfahrt eines Freiballons

Die Station Horumersiel der Deutschen
Gesellschaft zur Rettung Schiffbrüchiger mel¬
det : Am Sonntagnachmittag a wurden bei stür¬

mischem Wetter von dem über See nieder¬

gegangenen und in schwere Seenot geratenen
Freiballon Niederberg Velbert" zwei Per¬

rend dieser Zeit trieb der Ballon mit dem
Ballonführer Osterholt und einem Mann wie¬
der zur Küste . Hier wurden die erheblich ver¬
legten Männer unter der Ballonhülle hervor¬
gezogen und ins Krankenhaus Wilhelmshaven
gebracht . Die vom Rettungsboot geborgenen
Personen wurden in Horumersiel gelandet und
der Obhut des Ortsausschusses der Deutschen
Gesellschaft zur Rettung Schiffbrüchiger über¬
geben . Sie befinden sich durch fürsorgliche
Pflege auf dem Wege der Besserung .

Wilhelmshaven . 100 Betten werden
ausgegeben . Die Wilhelmshavener Kreis¬
amtsleitung der NSV . hat in diesen Tagen eine
große Bettenaktion durchgeführt , und zwar sind
über hundert Betten an bedürftige Volksgenos¬
sen ausgegeben worden. Im Rahmen einer
fleinen Feier im Haus Niedersachsen " übergab
Kreisamtsleiter Zebiz die ersten Betten und
teilte mit , daß eine weitere Verteilung in den
nächsten Tagen erfolgen wird .

Harburg . Drei Bauerngehöfte ein¬
ge äschert . In Grauen im Kreise Harburg
wütete ein Großfeuer . Auf einem Grundstück
war man damit beschäftigt , Kartoffeln zu dämp¬
fen , als plötzlich Funken aus der Maschine her¬
ausflogen und auf das strohgedeckte Haus fielen .
In Sekundenschnelle stand das Dach in hellen
Flammen . Der Wind trieb das Feuer schnell
vorwärts , so daß bald auch das angrenzende
Bauernhaus brannte . Wiederum schlugen die
Flammen lichterloh auf , und so kam es, daß

Für den 8. März :
Sonnenaufgang : 7. 06 Uhr
Sonnenuntergang : 18. 21 Uhr

Borkum
Norderney

Mondaufgang : 22. 26 2hr
Monduntergang : 7. 51 Uhr

Hochwasser
0. 32 und 13. 02 Uhr
0. 52 13. 22 99

Norddeich
Leybuchtstel

1. 07 18. 3725 "
1. 22 13. 529 "

Westeraccumerfiel 1. 32 14. 02"P ar
Neuharlingersiel 1. 35 14. 0529 "
Bensersiel 1. 39 14. 09"
Greetfiel 1. 44 14. 14"
Emden , Nesserland 2. 13 14. 43"

29
99
99

Wilhelmshaven 2. 51 35 15. 21 39
Leer , Hafen 3. 29 15. 5929
Weener 4. 19

4. 53
4. 58

16. 49"
17. 23 99
17. 28

33
37

"
Westrhauderfehn
Papenburg

Gedenktage
"

1855 : Der Botaniker Karl v. Goebel zu Billigheim in

1922 : Gründung des Jugendbundes der NSDAP.", des
Baden geboren (gest. 1932) .

Vorläufers der Hitler -Jugend

Wetterbericht des Reichswetterdienstes

Ausgabeork Bremen

Aussichten für den 8. März : Bet wefsichen Winden
wechselnd bewölkt, Schauerneigung . wenig Temperatur¬
änderung .

bald noch ein Bauernhaus in Brand geriet . Es
gelang , den größten Teil des Inventars zu bers

Auch das Vieh konnte bis auf einigegen .
Kälber rechtzeitig in Sicherheit gebracht werden .
Der angerichtete Schaden ist außerordentlich
groß .

Hannover . Gutes Geschäft mit , , Del .
gemälden " . Seit geraumer Zeit sammelten
in Hannover und Umgebung zwei Männer Auf¬
träge auf Delgemälde nach Photographien .
Trozdem diese Original - Delgemälde " durch
schnittlich siebzig RM . tosteten , erhielten die
beiden zahlreiche Aufträge . Die Bilder wurden
auch geliefert , aber es stellte sich heraus , daß
es sich keineswegs um Original -Delgemälde

handelte , sondern es wurde nach einem neuartis
gen Verfahren gearbeitet . Auf einer besonders
hergerichteten Leinwand übertrug man einfach
Vergrößerungen der Photographien und malte
sie dann mit Delfarbe aus ; so entstanden dann
die „ lebensnahen Porträts ".

Celle . Die Bremsen versagten . Ein
schwerer Verkehrsunfall ereignete sich in Celle
auf dem Torplay hinter der Allerbrücke . Bei
einer vom Lüneberger Berg hinunterfahrenden
Straßenbahn versagten anscheinend die Brems
sen , so daß der Wagen die Fahrt nicht stoppen
konnte und mit voller Wucht gegen den Anhän
ger eines mit Steinen beladenen Hamburger
Lastkraftwagens sauste . Der Führerstand der
Straßenbahn wurde vollkommen zertrümmert .
Wie durch ein Wunder kamen die beiden auf
dem Führerstand stehenden Schaffner mit eini¬
gen Schnittwunden davon . Auch die wenigen
Fahrgäste erlitten außer einem gehörigen Schock
keine Verlegungen .

Löningen . Leichtsinn Spielender
Kinder . Durch die Aufmerksamkeit eines
Lokomotivführers konnte hier ein Zugunglüd
verhindert werden . Kurz vor Lewinghausen sah
der Lokomotivführer auf den Schienen ein Hin
dernis . Er konnte den Zug rechtzeitig zum
Stehen bringen . Das Hindernis bestand aus
Schottersteinen , die etwa zehn Meter weit die
Schienen bedeckten. Wie die Ermittlungen er¬
gaben, war dieses Hindernis von Kindern in
frevelhafter Weise auf die Schienen gebracht
worden .

Korpsführer Hühnleins Besuch in Bremen
Am Sonnabendabend begrüßte der Reichse errichteten Tribüne hatten die Stander der eins

leiter der NSDAP ., Korpsführer Hühnlein , zelnen Formationen der Motorgruppe Nordsee "
das gesamte Führerkorps der Motorgruppe Aufstellung genommen . sowie das Musikkorps
Nordsee in der oberen Halle des Rathauses zu des NSKK . Ein schönes Bild einer haltungss
Bremen . Mit dem Gruppenstab waren der Ge- mäßig straff ausgerichteten Formation . 10. 30
bietsinspekteur der Motor -H3 ., die Führer der Uhr erschien Korpsführer Hühnlein , nachdem er
Motorstandarten und staffeln mit ihren Adju - zuvor am Grabe des Standartenführers Wilder
tanten , ferner die Referenten aus den Stäben auf dem Riensberger Friedhof einen Kranz
der Motorstandarten , die Führer der Stürme niedergelegt hatte .
und die Schulleiter mit den Zugführern der
Motorsportschule Hülsen angetreten . Korps
führer Hühnlein ließ sich von den Standarten¬
führern einen ausführlichen Bericht über die
Stärke , räumliche Lage und Ausdehnung , so¬
wie innere Struktur der Standarten geben und
erfundigte sich im einzelnen über die Zusammen¬
arbeit mit der Partei und ihren Gliederungen ,
der Polizei , der Wehrmacht und den übrigen
Verbänden und Organisationen . Der Korps
führer bekundete vor allem großes Interesse für
den Dienst innerhalb der einzelnen Stürme und
unterrichtete sich durch persönliche Befragung
über das Leben und Wirken seiner Männer .

Der eineinhalbstündige Führerappell flang aus
mit einer Ehrung des Motorsportreferenten im
Stabe der Standarte 62 Bremen , Truppführer
Rohlfing , dem der Korpsführer mit herz¬
lichen Worten des Lobes und der Anerkennung
das Eiserne Motorsportabzeichen mit Urkunde
überreichte .sonen durch das Motorrettungsboot Heinrich

Tiarks " gerettet . Der Freiballon war in Vel¬
bert (Rheinland ) mit vier Personen am Sonn¬ Zu dem darauf folgenden Kameradschafts:

tagvormittag um zehn Uhr gestartet . Bis Hal- abend im Bacchussaal des Bremer Ratskellers
tern am Teutoburger Wald machte der Ballon war auch der Gauleiter und Reichsstatthalter
gute Fahrt . geriet dann aber in eine Dunst - Carl Röver erschienen .

schicht. die fede Orientierung verhinderte . Als Der Gauleiter betonte in einer furzen An¬
aufkommender Sturm den Ballon niederdrückte, sprache seine enge kameradschaftlicheVerbunden¬
bemerkte die Besakung. zu der auch eine Frau heit mit dem NSKK ., dessen Ehrenkleid er

Burhafe . Beachtliche Leistung .

Nachdem infolge der Umbauarbeiten die Mol - gehörte , zu ihrem Entfehen , daß man sich über selbst vor zwei Jahren verliehen bekommen
See befand. Querab von Rüst erfiel (Jade - habe, und gab dem Korpsführer mit Freude und

fereigenossenschaft Burhafe taum an Prüfun¬

gen teilgenommen , bewies der Erfolg gelegent - busen ) setzte sich der Korb des Freiballons in Stolz die Versicherung von der sauberen Aus¬

lich der Verbandsprüfung 1939 in Oldenburg , die stürmischeSee, und nun begann eine Höllen- richtung und dem vorbildlichen Geist des NSKK.

daß der Betrieb in seiner Herstellung von fahrt . Mit dem Korb in der groben See trieb innerhalb des Gaues Weser -Ems. Zum Schluß

Qualitätsware durchaus auf der Höhe ist. Dem der Sturm den Ballon etwa sechzehn Kilometer gab der Gauleiter das Versprechen ab, alles
Betrieb wurde außer dem Ehrenpreis für vor sich her in Richtung Schillighörn an der zu tun , um die Kameradschaft und den Geist
Frischbutter auch der Wanderpreis des Milch- äußersten Spike der Küste am Jadebusen. Das der Gemeinschaft auch weiterhinzu fördern und

sofort alarmierte Motorrettungsboot zu erhalten mit dem Ziel treuer Pflichterfüllung
versorgungsverbandes Weser - Ems zuerkannt .

Ferner errang die Genossenschaft noch einen lief in fürzester Frist aus und verfolgte de.. für den Führer .

Ballon . Die Frau und ein Mann der Besazung Der Besuch des Korpsführers erreichte seinen
Ehrenpreis für Dauerbutter .

fonnten sich nicht mehr im Tauwerk des durch Höhepunkt am Sonntag bei dem großen Auf¬
den Sturm hin - und hergeworfenen Ballons marsch des NSKK . auf der Bürger¬
halten und stürzten erschöpft ins Meer . Da weide . Zum Appell vor dem Korpsführer war
das Rettungsboot die Unfallstelle wegen Un - die gesamte NSKK . - Motorstandarte 62 ange¬
tiefen nicht erreichen konnte , sprangen mehrere treten , sowie das Führerkorps der Motor¬
Rettungsmänner in die brausenden Fluten standarten 160 und 63, ferner die Motor -Sport¬
und brachten die beiden fast leblosen Ballon - schule Hülsen und die Motor -HI . , die unter Be¬

fahrer an Bord des Rettungsfahrzeuges . Wäh- treuung der Motorstandarte 62 steht . Vor der

Poggenkrug . Ueberfahren . Gestern
brachten Passanten in den „ Hof von Hannover "
eine tote Ricke, die sie auf der Straße ge¬
funden hatten . Wie sich nachher feststellen ließ .
war sie beim Ueberqueren der Straße von dem
Kotflügel eines vorbeifahrenden Autos getrof¬
fen -und durch den Schlag getötet worden .

Der Korpsführer betonte zu Beginn einer
Rede die immer größeren Anforderungen , bie
die Entwicklung der Zeit auch an das NSKK .
stelle . Darum ist es ihm innerstes Bedürfnis ,
mit den Führern und Männern der Einheiten
engste Fühlung zu nehmen und zu halten . So
gab Korpsführer Hühnlein seiner Freude
darüber Ausdruck bereits am Sonnabend
Stunden der Kameradschaft und der Aussprache
mit den Männern des NSKK . verlebt zu ha¬

ben . Der Korpsführer gedachte dann seines
letzten Besuches in Bremen , bei dem er die
traurige Pflicht zu erfüllen hatte , dem Stan
dartenführer Wilder das letzte Ehrengeleit zu
geben. Dem Motor -Sturm 62/12 habe er das
mals im Auftrage des Führers den Namen der
alten Kämpfers Wilder gegeben . Der Sturm
wird dieses Andenken, das nun in seinem Na¬
men beschlossen liegt, hochhalten und stets das
Vorbild des Toten zu wahren wissen .

Nachdem der Korpsführer in furzen Worten

den Weg der gewaltigen politischen Entwid
lung von den ersten Tagen des Kampfes bis
zur Schaffung Großdeutschlands im Jahre 1988
gezeichnet hatte , betonte er , daß auch das
NSKK . dank seines Mitkämpfens stolz ein
fönne auf diese Entwicklung . Reichsminister
Dr. Goebbels habe bei der Eröffnung der dies
jährigen Automobil -Ausstellung zum Ausdrud
gebracht , daß sich das NSKK . zu einer Riesen¬

organisation ausgeweitet habe und aus der
motorischen Entwicklung Deutschlands nicht

mehr wegzudenken sei. Die Aufgabenstellung
gegenüber der Kampfzeit ist eine andere ge¬
worden ; Schule und Erziehung sind jezt die
Parole, aber eines ist geblieben, das politische
Soldatentum, die innere Saltung und der
kämpferische Geist der S . , aus dem bas

NSKK . hervorgegangen .
Der Korpsführer gab dann in einer längeren

Rede seinen Männern Richtung und Ziel für
die Aufgaben des NGAK .

Der Korpsführer schloß mit dem Appell , meis
terzumarschieren im festen Vertrauen und
Glauben an Deutschlands starte Zukunft , und
brachte auf den Führer den alten Kampfruf
aus , der von dem Führerkorps der Motor
gruppe stürmisch erwidert wurde .



Bookholzberg geistiger Mittelpunkt des Gaues | Die Löhne bei uns und bei den Anderen
Spielgemeinschaft Bookholzberg -Stedingsehre im Oldenburger Staatstheater

Am Sonntag hatte Gauleiter Carl Röverstig sein werden , einschließlich der Adolf -Hitler¬alle , die an dem Zustandekommen der großen Schule und der Sportanlagen . Dann aber wirdAufführungen des Spiels „De Stedinge " mit der Bookholzberg das geistige Zentrum zur Aus¬geholfen hatten , zu einem Besuch des Olden- richtung der führenden Männer im Raumburgischen Staatstheaters eingeladen . Nach Weser - Ems sein . "
einer mit Beifall aufgenommenen Aufführung
der Operette Die Fledermaus “ versammelten
sich die Spielgemeinschaft Bookholzberg undihre Gäste im „ Astoria " zu einem Kamerade
schaftsabend, der dazu dienen sollte , die Mit¬
wirkenden einander näherzubringen und sie zu
jener Gemeinschaft zu verschweißen , die sich der
großen politisch -erzieherischen Aufgabfe bewußt
ist , die sie durch die Gestaltung des Spiels „De
Stedinge " zu erfüllen hat .

Nach einer kurzen Begrüßung durch den Kom¬
mandanten Don , , Stedingsehre " , Gauhaupt
stellenleiter Schwarting , nahm der Gau¬
leiter das Wort zu längeren Ausführungen .
Einleitend wies er darauf hin , daß das große
Gästehaus auf dem Bookholzberg , das im
August dieses Jahres eingeweiht wird , einen
Festsaal erhält , der eine Heimstätte für die
Spielgemeinschaft werden soll . In diesem Saal
sollen in jedem Jahr Gastspiele der Nieder¬
deutschen Bühne beim Oldenburgischen Staats¬
theater , des Bremer Staatstheaters und des
Wilhelmshavener Theaters stattfinden .

Wie oft in Zukunft " , so fuhr er fort ,, , das
Spiel , ,De Stedinge " von unserem August Hin¬
richs gespielt werden wird , ob alle zwei Jahre
oder alle drei Jahre , weiß ich nicht . Mehr als
drei Jahre Zwischenraum wird jedenfalls zwi¬
schen den einzelnen Spielzeiten nicht liegen . Der
legte Entscheid liegt beim Führer selbst. Ich
hoffe , daß wir in sechs bis neun Jahren
mit den gesamten Bauarbeiten fer¬

Der Gauleiter wies dann darauf hin , daß
es nicht einfach sei , für die Spielgemeinschaft
die Zeit zwischen den Spielen so auszufüllen ,
wie es eigentlich notwendig wäre . Darum
solle das Gästehaus der Mittelpunkt
werden , in dem alle Teilnehmer ein paar Mal
im Jahr zusammenkommen und immer engerzu einer Gemeinschaft zusammenwachsen . Denn
es sei notwendig , daß das Spiel „De Stedinge "
vom Volk getragen werde . Es sei ein Symbol
dafür , was ein Volt leisten und aushalten
könne , wenn es zusammenstehe . So gesehen
werden Bookholzberg -Stedingsehre eine poli¬
tische Erziehung am deutschen Menschen . Jeder
einzelne , der dies Spiel erlebt habe , würde
begreifen , daß er sich immer wieder zu prüfen
habe , ob sein Leben und seine Haltung so ge¬
staltet sei , wie ihn die Angehörigkeit zu einem
80 -Millionenvolt verpflichte . Abschließend
wandte er sich an die Spielgemeinschaft mit
folgenden Worten :

Trok mancher Schwierigkeiten , mit denen
das deutsche Volt heute zu kämpfen hat ,
müssen wir den Glauben an die nationale
Ehre und an die völkischen Tugenden stark und
wach erhalten . Hierbei aber sollt ihr mit
arbeiten . Das ist eure größte Verpflichtung .
und es ist mein Wunsch , daß ihr euch als
Gemeinschaft immer mehr in die Bedeutung
dieser Aufgabe hineinleben werdet , damit ihr
von innen heraus Mitkämpfer werdet im
Kampf für Adolf Hitler durch „ Stedingsehre " !

Bülow Inspekteur des NS . -Fliegerkorps
Der Korpsführer des NS .-Fliegerkorps ,

General der Flieger Christiansen , gibt
bekannt : Mit Wirkung vom 1. April 1939 wird
in meinem Stab die Dienststellung eines In¬
spekteurs des NS. -Fliegerforps eingerichtet.
Zum Inspekteur des NSF . ernenne ich mit
Einverständnis des Generalfeldmarschalls Gö¬
ring mit dem 1. April 1939 den NSFK . ¬
Gruppenführer Harry von Bülow unter
gleichzeitiger Enthebung von seiner Dienststel¬
lung als Führer der NSFK . - Gruppe 3 Nord¬
west , zu der bekanntlich auch die Standarte 17

gehört , die in Oldenburg ihren Siz hat und
auch Ostfriesland umfaßt .

dem Segelfluggelände „ Joel " bei Wildeshausen
durchgeführt wird . Nachstehend geben wir die
Termine der Sturmwettbewerbe bekannt :
Sturm 1/17 Oldenburg und Standort Bremen ,
sowie Sturm 8/17 Vechta und Sturm 9/17 Qua
tenbrüd am 19. März ; Sturm 10/17, Sturm11/17 Osnabrück und Sturm 13/17 Delmenhorst
am 26. März ; Sturm 5/17 Wilhelmshaven.
Sturm 6/17 Norden und Sturm 7/17 Em
den am 2. April .

=Das Korpsschießen des NS . - Flie
gerkorps findet vom 8. bis 10. April in
Bad Kissingen statt . Von der Standarte 17
nehmen zwei Mann an diesem Wettbewerb
teil , die in die Mannschaft der Gruppe 3, die

Im Laufe des Monats März finden in aus dem ganzen Gruppenbereich zusammen
sämtlichen Stürmen der Standarte 17 des NS. - gestellt wird , eingereiht werden . Die zu er
Fliegertorps die Ausscheidungswett füllenden Aufgaben bestehen aus einem Gepäc¬fämpfe für den Segelflugmodell -Standarten marsch , einer Orientierungsaufgabe , Hindernis
wettbewerb statt , der am zweiten Ostertag auf | lauf . Sandgranatenzielwurf und Schießen .

Schiffsbewegungen

-

Privatschiffer -Vereinigung Weser -Ems , Leer . Schiffs =
bewegungsliste vom 6. März . Verkehr zum
Rhein Wega löscht 6. in Duisburg , 7. in Düsseldorf
lösch-/ ladetlar . Baldur löscht 6. in Hamm , weiter nach
Duisburg -Düsseldorf . Undine löscht 6. tn Münster , weiter
nach Duisburg . Hoffnung ladet 6. in Leer . Hedwig ladet /
beladen in Bremen . Vertehr vvm Rhein :
Frieda soll 6. von Duisburg abgehen . Eben -Ezer 3. von
Duisburg nach Ems -Weser . Ambulant 4. von Duisburg
nach Bremen . Verkehr nach Münster und
den übrigen Dortmund Ems - Kanal =
Stationen : Hilde 6. in Leer , weiter nach Meppen¬
Rheine -Münster -Hamm Margarethe ladet / beladen in Bre
men . Emanuel ladet /beladen in Bremen . Annemarie
Iadet / beladen in Bremen . Gretel ladet 6. in Bremen .
Johanne ladet 6. /7 . in Bremen . Vertehr von
Münster und den übrigen Dortmund -Ems¬
Kanal Stationen : Gerhard ladet 6. in Dorsten .
Erich ladet 6. in Münster . Hermann löscht 6. an der
Jümme . Netty 4. von Münster nach Leer -Bremen . Kon =
turrent löscht 7. in Remels . Sturmvogel 4. /6 . von Scherm¬
bed abgegangen . Herbert löscht 6. in Reepsholt . Ver =
tehr nach den Emsstationen : Aalfe löscht 6.
in Emden . Grete löscht 6. in Papenburg . Lina ladet /
helaben in Bremen . Verkehr von den Ems¬
stationen : Hoffnung sollte 3. in Remels leer werden ,
meiter nach Bremen . Kehrwieder 1 6. von Leer nach Bre¬
men . Gerda 4. von Emden nach Bremen . Gertrud 6.
von Oldersum nach Bremen . Diverse andere
Schiffe : Jupiter fährt Holz zwischen Oldenburg -Bor¬
tum -Norderney -Langeoog . Corcordia fährt Busch
Lathen nach Langeoog . Adelheid , Vorwärts und Hoffnung
fahren Steine zwischen Oldenburg und Langeoog . Fenna
fährt auf der Weser Sand . Gesine , Annette , Jahanna ,
2 Gebrüder , Hermine , Marie und Anna fahren Steine von
der Ems nach Aurich . Anna -Gesine fährt Steine von
Dizum nach Aurich . Schwalbe fährt Steine von der Ems
nach den Inseln . Maria fährt Steine von der Ems nach
Wilhelmshaven . Reinhard fährt Steine . Hertha , Möve ,
Wega und Bruno liegen auf der Werft . Marie liegt in
Elisabethfehn . Nordstern fährt Busch .

-

von

Dampfschifffahrts -Gesellschaft ,,Neptun " , Bremen . Achil
les 4. Ouessant pass . Andromeda 5. von Köln nach Rotter¬
dam . Astarte 5. in Bremen . Bellona 4. von Bremen nach
Antwerpen . Castor 5. in Rotterdam . Ceres 4. von Rot¬
terdam . Diana 4. von Hamburg Egeria 5. von Rotter¬
bam nach Kiel . Electra 4. von Gothenburg nach Bremen .
Elin 6. in Stettin . Feronia 6. in Malmö . Fortuna 4 .
von Kopenhagen nach Gdingen . Gauß 4. von Lissabon
nach Bremen . Hector 4. Riga . Helios 5. in Palma de
Mallorca . Hero 4. von Bremen Jason 5. von Rotters
dam . Juno 6. in Königsberg . Jupiter 5. in Bremen .
Klio 5. in Lissabon . Kronos 5. in Palma de Mallorca .
Leda 6. nach Stettin . Luna 4. in Rotterdam . Minerva
4. von Santander nach Gijon . Nestor 4. von Antwerpen
nach Pasajes . Pallas 5. in Köln . Pay 5. in Bremen . .
Perseus 5. von Rotterdam nach Köln . Phaedra 5. in
Marhus . Pluto 55. in Malaga . Pollux 4. in Riga .
Sirius 4. von Riga nach Hamburg . Stena 5. Lobith pais .Triton 4. von Corcubion . Victoria 4. in Stockholm .

Name d . Schiffes

Eifel 4. nach Lissabon . Irene 5. in Drontheim . Ariadne
6. in Königsberg . Diana 6. in Rotterdam . Euler 5.
in Bilbao . Fortuna 6. in Gdingen . Pyiuses 5. in Rot¬
terdam . Rhea 6. von Kopenhagen nach Bremen . Stella
5. von Rotterdam nach Hamburg . Rhön 5. in Antwerpen .

Hamburg -Amerika Linie . St . Louis 5. von Gaövay
nach Neuyort . Hamburg 4. in Neuyorf . Caribia 5. von
Ymuiden . Iberia 4. von Lissabon nach Habana . Orinoco
4. von Habana nach Lissabon . Palatia 3. in Antwerpen .
Phoenicia 3. von Pto . Barrios nach Port Limon . Itauri
2. in Pto . Barrios . Poseidon 5. in Düntirchen . Osorno
5. von Pto . Montt . Patria 5. von Salinas . Rhakotis
4. in Antwerpen . Roda 5. von Callao . Hermonthis 6.
in Antwerpen . Altona 4. Cap Verde pass. Salle 4. in
Matassar . Essen 4. von Rotterdam . Freiburg 5. ton
Port Sudan nach Port Said . Staßfurt 6. in Sydney .
Kulmerland 4. Ouessant pass. Rheinland 3. von Nagoya
nach Hongkong . Burgenland 4. in Dairen . Ramses 4 .
von Suez nach Colombo . Vogtland 5. Perim pass . nach
Penang . Scheer 6. von Sabang nach Penang . Reumart
6. vorauss . von Singapore . Tirpiz 4. in Manila . Wil
waukee 5. in Neapel . Oceana 5. von Triest .

14 Milliarden Mart Löhne 1938 gegen 5 Milliarden 1932

Wirtschafts- und Sozialpolitiker in der Welt schon 560 Millionen . Die Gummiindustrie hatte
Jahr für Jahr erhizen sich die Köpfe der | 195 Millionen Reichsmart an Löhnen und 1938

bei der Frage , ob die Unternehmer zuerst an 1932 einen Lohnaufwand von 34 Millionensteigenden Preisen verdienen sollen und dann Reichsmart , jezt einen solchen von 110 MillisLohnerhöhungen für ihre Arbeiter gewähren onen . Die papierverarbeitende Industrie zahltsollen , oder ob erst die Löhne erhöht werden jetzt 140 Millionen Reichsmart Löhne im Versollen , um dadurch den Verbrauch und die gleich zu 65 Millionen vor der Machtüber¬Preise der Produktion höher zu schrauben . nahme . So läßt sich die Skala weiter verfolgenMan fragt sich, wenn man diese fruchtlosen Er - über alle Wirtschaftszweige .örterungen Jahr für Jahr und Jahrzehnt fürJahrzehnt verfolgt , ob denn noch immer feine
Erkenntnisse aus den vielen Erörterungen her¬
aus gereift sind .

Wir wollen uns in Deutschland nicht besser
machen als wie sind : Auch bei uns gab es
jahrelang und jahrzehntelang solche Debatten
der Theoretiker . Während die Theorie stritt ,
stieg in der Praxis von Jahr zu Jahr die Ar¬
beitslosigkeit , das heißt die Zahl derjenigen ,
die weder von der einen noch von der anderen
Theorie etwas mehr erwarten konnten . Eine
Million ging stempeln , drei Millionen gingen
stempeln , sechs Millionen gingen
stempeln . und noch immer war die
Theorie eifrig im Debattieren . Das schnelle
Ende aller Debatten fiel in den Anfang des
Jahres 1933 , als der Führer kurzerhand die
nationalsozialistische Wirtschaftsführung ein¬
setzte und zur Tat überging . Die Debattierer
waren sehr aufgebracht über die Beschränkung
ihrer Meinungsfreiheit " aber das deutsche
Volk sah gleichzeitig die Arbeitslosenziffer von
sechs auf fünf , auf vier , auf drei Millionen
und weiter sinken .

-

Wir haben bisher als einziger großer Wirt¬
schaftsstaat es fertiggebracht , Löhne und Preisestabil zu erhalten . Und trok des Ver¬
zichts auf Lohnerhöhungen ist die Summe , die
die deutsche Industrie jährlich an Löhnen ausbezahlt , mit gleichmäßiger Kraft Jahr um Jahr
gestiegen. Wir beschäftigen heute in der Indu¬
strie 7,3 Millionen Arbeiter und etwa eineMillion Angestellte im Vergleich zu nur 3,7
Millionen Arbeitern und 0,6 Millionen Ange :
ſtellten vor der Machtübernahme . Die Zahl
der geleisteten Arbeitsstunden beziffert sich aufrund achtzehn Milliarden gegenüber nur 7,8
Milliarden sechs Jahre früher . Und der Erfolg
hiervon ist, daß im letzten Jahre nicht wenigerals 14 Milliarden Reichsmark Löhne ausbezahlt
wurden gegenüber nur fünf Milliarden Reichs¬
mark im Jahre 1932. Die Jahres -Lohnſumme
wurde also in diefen wenigen Jahren , ohne
daß die der Tariflohnsäge erhöht worden ist,
nahezu verdreifacht .

Einige Beispiele aus den einzelnen Wirt¬
schaftsgruppen mögen dies Bild bestätigen :
Der Bergbau zahlte zum Beispiel 1932

-

einfachen Rezept verfahren , daß Arbeit
Während wir in Deutschland nach dem sehr

den Lohn einbringt , ist man im Aus¬
land noch nicht zu dieser Erkenntnis gelangt .
Man versucht . mit Streits die Lohnhöhe zu
beeinflussen , man versucht es mit Kosum¬
Theorien , man versucht es mit der Einführung
eines Sechsstundentages und nicht zuletzt
man versucht es indirekt auch mit Währungs¬
entwertungen . Die Erfolge sind aber sehr ver¬
schiedenartig . In Frankreich ist der Stun
denverdienst der Metallarbeiter fraft des Ein¬
flusses ihrer mächtigen Gewerkschaft seit 1933
fast verdoppelt worden . Auf der anderen Seite
aber ist der französische Franc um mehr als
die Hälfte im Wert gefallen . Die Preise in
Frankreich haben diesen Sturz in umgekehrter
Richtung mitgemacht . Und vor allem : eine
Million Arbeitslose blieb übrig bei diesen Ers
perimenten . In England liegt die Abwers
tung bereits etwas länger zurück. Die Löhne
sind in den letzten Jahren wenn auch ges
mäßigt nominell gestiegen . Und : zwei Milli¬
onen Arbeitslose blieben zurück. Die Ver .
einigten Staaten , die auf wirtschaftss

feiten ausgeprobt haben . erhöhten ebenfalls
politischem Gebiete wohl die meisten Möglichs

ihre Arbeiterlöhne um rund 40 vom Hundert .Der Dollar andererseits ging in seinem Wert

der jährlich von der Industrie ausgezahlten
um den aleichen Prozentsak zurück . Die Summe

Löhne ist trok aller gewerkschaftlichen Erfolgeim vorigen Jahre mit 9. 3 Milliarden nur drei
Milliarden Dollar größer als 1933, also um
ein Drittel . Woher kommt es denn nur , daß dieSteigerung der Lohntarife sich nicht einmal
widerspiegelt in einer entsprechenden Steiges
rung der Lohnfumme? Die Antwort daraufaeben zehn Millionen Arbeitslose : die die Ver¬
einigten Staaten zur Zeit heberbergen. Dabei
ist noch nicht einmal berücksichtigt . dak die Les
benshaltungskosten infolge der Dollarabwer
tuna hisher um 16 vom Hundert gestiegen find .
Auch das geht ja von der Kaufkraft des Wo¬
henlohnes noch ab im Lande der unbegrenztenMöglichkeiten .

Der deutsche Arbeiter hat dem Arbeiter der
demokratischen Staaten gegenüber den Vorteil ,
daß er weik . wo er morgen in einem Monat ,
in einem Jahre und in noch weiterer Rukunft
feinen Lohn und sein Brot findet . Es gibt fürrund 500 Mill . Reichsmark an Löhnen , 1938hingegen 1,4 Milliarden Der ihn feinen Kamnf mehr mit Streifs

Maschinenbau hatte 1932 ein Lohnkonto von und anschließender Arbeitslosigkeit Es gibt imu450 Millionen Reichsmart , 1938 dagegen von Deutschland auch keine so armen Menschen . dah1,8 Milliarden . Im Fahrzeugbau haben die sie ihr Nachtlager in Rumven unter Brücken ,dort beschäftigten Arbeiter vor der Machtüber - auf den Ränken der Norfs oder in Kellerstimnahme 160 Mill . Reichsmart an Löhnen be - nischen aufschlagen mükten Das kennen mit *
zogen , 1938 demgegenüber 800 Millionen . Die nicht mehr . und wir wollen es nie wieder
Elektroindustrie zahlte im letzten Krisenjahr fennenlernen . Ernst Hoffmann .

Attualität der Stunde
Das süßeste Mädchen des Jahrhunderts

In diesen Tagen traf der amerikanische
Bonbon -König " John D. Hays mit seiner

Tochter Marie in England ein , um von dort
aus eine Rundreise durch Europas Süßigkeits¬
Fabriken zu unternehmen . Diesem John D.
Hays gehören zahlreiche Zuckergeschäfte und
Bonbon -Läden in allen Großstädten Amerikas .
Viel interessanter aber als der sehr amerika¬

schönen , waldigen Insel landete , fanden hie

diese unbewohnt . Seine Braut starb nach drei
Tagen an Erschöpfung . Der trauernde Bräuti
gam begrub sie an der Stelle , wo heute der
Ort Machico liegt , der nach diesem Entdecker
der Insel benannt wurde . Machin selber fuhr
später nach der afrikanischen Küste hinüber ,
wurde von maurischen Seeräubern gefangen
genommen und als Sklave verkauft . Vor
seinem Tode erzählte er einem portugiesischen
Mitsklaven von der wunderbaren Insel . Alsman in Amerika den Beinamen des süßesten

Mädchen des Jahrhunderts " gegeben hat . dieser Portugiese in Freiheit gesezt wurde ,

Marie Hays verdankt diesen Namen dem dann auf die Suche nach der Insel . Damit bes
begab er sich nach Lissabon und machte sich

Umstand, daß sie seit ihrem 12. Lebensjahr gann die Neubesiedelung von Madeira .ununterbrochen Bonbons gegessen hat . Denn

Hamburg -Südamerikanische Dampfschifffahrts -Gesellschaft. nische und smarte Vater ist die Tochter , derCap Arcona 6. in Rio de Janeiro . Madrid 5. von Lissa¬
bon . Monte Rosa 5. von Bahia . Bahia Laura 6. in
Hamburg . Belgrano 5. von Sao Francisco do Sul .
Buenos Aires 4. in Buenos Aires . Cordoba 6. in Ant¬
werpen . Curityba 5. in Antwerpen . Montevideo 3. von
Victoria nach Bahia f. D. Maceio 5. von Madeira nachBremen . Olinda 5. St . Vincent pass. Patagonia 3. in
Bremerhaven . Santa Fé 3. von Victoria . Tenerife 4.
von Sao Francisco do Sul nach Paranagua . Vigo 5.
Ouessant pass . Wilhelm Gustloff 5. in Neapel .

Deutsche Levante -Linie GmbH . Achaia 5. von Samsunnach Trabzon . Arta 4. in Thessaloniti . Arkadia 5. von
Izmir nach Oran . Athen 5. von Famagusta nach Latatie .
Belgrad 4. in Alexandria . Cairo 4. von Rotterdam nach
Alexandria . Galilea 5. von Oran nach Patras . Heraklea
5. von Patras nach Piräus . Ithaka 4. von Istanbul .
Kythera 6. in Antwerpen Larissa 4. Ouessant pass . Morea
4. Gibraltar pass. Reinbet 4 in Patras . Ernst L. M.
Ruß 5. von Malta nach Rotterdam . Smyrna 4. Ouessant
pass . Thessalia 5. in Istanbul .

von

F. Laeisz . Poseidon 5. in Dünkirchen . Plus 27. Kana¬
rische Inseln pass . Pionier 4. Datar pass. Pelikan 1.
von Tito . Pontos 5. Kap Finisterre pass. Balime 26. 2.
Rap Finisterre pass . Pomona 4. London nach
Kingston . Duala 5. Kap Finisterre pass .

Deutsche Dampfschifffahrts -Gesellschaft Sansa " . Lauter
fels 4. von Rangoon nach Hamburg . Lahned 3. Don
Lissabon . Lindenfels 3. von Malta . Neidenfels 3. von
Suez . Trautenfels 3. in Rangoon . Weißenfels 3. in
Port Said . Wildenfels 3. in Port Said .

"

Deutsche Afrita -Linien . Usoramo 4. von Monrovia .
Wameru 5. von Matadi nach Boma . Muansa 3. von Las
Palmas . Wigbert 4. von Las Palmas . Livadia 4. von
Las Palmas . Wagogo 6. Dover pass. simar 4. in Wal¬
fischbai . Pretoria 4. von Walfischbai . Adolph Woermann
5. in Antwerpen . Njassa 1. von Durban . Usambara 2 .
von Aden . Watusfi 1. von Mombasa . Urundi 3. in
Walfischbai .

Schiffsverkehr im Emder Hafen

Nation Angekommen

Deutschland 6. März

MatlerKapitän

D. Doris
D. Jlmenau

Köhler
Beschtau 6 ." "

D. Hödur 6 . "

Midgard
Lehntering & Cie .
Haeger & Schmidi

Abgegangen
SL . Harald Kolfter Deutschland 6. März Frachtkontor
SL . Mathias Feindt 6 . "
D. Theda Frigen Pritter 6 . Haeger & Schmidt
D. Dollart Part 7 . Lehntering & Cie ."
D. Heimdal Frahm 7 . " Saeger & Schmidt

Liegeplatz

Zungentai
Aukenhafen
Neuer Hafen

sie ist das Versuchstaninchen des Vaters . Sie
ist direkt beruflich gezwungen , Tag für Tag
gewaltige Mengen Bonbons zu versuchen .

Amerika nach einem Bonbon -Schmecker suchen
Zur Vertretung hat man jetzt lange in

müssen . Denn jede neue große Lieferung an
Zuderwaren , die auf den Markt hinausgeht ,
muß vorher sorgfältig erprobt und abgeschmeckt
werden . Der Vater entschloß sich, seine Tochter
zum Versuchstaninchen " und zur ersten Bon¬
bon -Schmeckerin zu machen , nachdem er festge¬stellt hatte , daß die Bonbons , die Zuckersachen ,
die seiner Tochter Marie schmeckten, genau dem
durchschnittlichen amerikanischen Geschmack ent¬
sprachen .

Die gefälschten Zigarren

Manchem seiner Angestellten hat Edison

einen Streich gespielt, und in der Kinderzeit
des Phonographen gab es ja auch reichlich Ges
legenheit , die Mitmenschen mit nie gehörten

Lauten zu überraschen und zu erschrecken. Mits
unter aber ist er auch selber das Opfer eines
Schabernacks geworden . Der Erfinder war ein
passionierter Raucher und hatte gewöhnlich

Arbeitszimmer stehen , die auf seine Assistenten
eine ganze Anzahl von Zigarrentisten in seinem

ständig eine starke Anziehungskraft ausübten .
Sie pflegten mehrfach am Tage mit allerlei
harmlosen Fragen ins Zimmer ihres Chefs zu

Dabei konnte Marie Hays von sich versichern. eine oder mehrere Zigarren mitgehen zu heißen.

kommen und beim Hinausgehen unbemerkt

daß sie niemals frank gewesen ist, obwohl man Edison schöpfte Verdacht und beschloß, diesem

99

doch sonst leicht behauptet , zuviel Zuckerwaren
seien schädlich für den Magen . Nicht einmal Unfug Einhalt zu gebieten . Er erschien eines
dick ist sie geworden von den vielen Bonbons . Tages bei seinem Zigarrenlieferanten und bes
Das gleiche gilt von John D. Hays , der zu den stellte einen Posten des aräßlichsten Rauch¬
dünnsten Amerikanern gehört , die das Alter zeuges aus Tabakabfällen , Teeblättern und
von 50 Jahren bei bester Gesundheit erreichten. gant in Kisten verpackt in das Laboratorium .

Lumpenfasern . Die Lieferung kam höchst ele¬

Mit ihrer feinen Zunge wird nun Marie
Hays quer durch Europa ziehen und überall

Nichts indessen geschah : die Assistentenbesuche

Bonbons versuchen und abschmecken, um daraus nahmen zwar ab , gleichgültige Fragen wurden
die nötigen Schlüsse für Produktionsänderun - seltener , doch die Zigarren schwanden allmäh¬
gen in Amerika zu ziehen, oder aber um fest- lich dahin . Edison begab sich daher erneut zu
zustellen, daß das alte Amerika in jeder Weise ernste Vorwürfe , daß er die bestellten gefälsch¬

seinem Zigarrenlieferanten und machte ihm

tonkurrenzfähig ist mit dem noch älteren
Europa . Jedenfalls soweit Bonbons in Frage Aber Herr Edison " , antwortete der erstaunt ,

ten Zigarren noch immer nicht geliefert habe .

, , ich habe Ihnen doch schon vor zwei Monaten
zehn Kistchen mit der grausigen Mischung gesDie Insel Madeira wurde im 16 . Jahrhun - schickt !" Darauf wurde der Erfinder nachdenksbert von einem Engländer entdeckt , der mit lich , er überschlua rasch seinen eigenen täglichen

seiner Braut in die weite Welt gegangen war . Ziaarrenverbrauch und mußte entsetzt feft
Dieser Engländer hieß Machin . Als er nach stellen , daß er den größten Teil der gefälscheabenteuerlicher Fahrt mit seiner Braut auf der I ten " Glimmstengel felber aufgeraucht hatte .

fommen .

Die Wunderinsel Madeira
"
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Sportdienst der „OTZ ."
Handball in Niedersachsen

Mit drei Spielen wurde die Punktspielreihe
der Handball -Gauklasse fortgesetzt . Der Gau¬
meister MSV . Lüneburg beendete die Spiel¬
reihe mit einem eindrucksvollen 20 :7 - Sieg über
Tura -Gröpelingen . Der vorjährige Meister ,
Post SV . Hannover , siegte über 1910 Limmer
ficher mit 14 :6. Germania List sorgte für die
Ueberraschung , indem sie den MTV . Braun¬
schweig mit 4 : 1 schlug

MSV . Lüneburg - Tura -Gröpelingen
20 : 7 ( 8 : 3 )

Bor 1000 Zuschauern fam es in Lüneburg zu
einem flotten Spiel , das der Meister sehr sicher

mann . Alle Mannschaftsteile waren denen
Bremer überlegen , besonders der schnelle

Sturm der Soldaten konnte die Bremer Hinter =

mannschaft immer wieder überrennen. Anfangs
fonnte Tura das Spiel offen halten und auch
zweimal den Ausgleich erzielen , doch
dann zogen die Lüneburger davon und kamen
zu einem klaren Sieg .

-Post SV . Hannover 1910 Limmer 14 : 6 ( 8 :4 )

Der Post SV . war seinem Gegner klar über¬

legen und gewann in sicherer Weise . Die
Limmeraner fämpften aber trotzdem sehr eifrig
und gelangten immerhin zu 6 Gegentreffern .
Gegen die gewaltigen Würfe und das wuchtige
Durchspiel der Poststürmer war die Hintermann¬
mannschaft der 1910er machtlos .

Germania List - MTV . Braunschweig
4 : 1 (4 : 0 )

Die Braunschweiger waren nicht in bester Be¬
Segung erschienen und lieferten ein mattes
Spiel , während die Lister Germanen alles zur

Stelle hatten und sehr eifrig spielten . Sie er¬
zielten in der ersten Hälfte einen Vorsprug von

4 : 0, der später dann gehalten werden konnte ,
da sich die Braunschweiger feine Mühe gaben ,
dem Spiel eine andere Wendung zu geben .
Germania fann sich vielleicht vor dem Abstieg
noch retten .

Fußball im Emsland

Tus . Papenburg - Werlter Sportfreunde
3 : 3 ( 0 : 1 )

Wohl selten sahen die Obenender ein solch
wechselvolles Punktspiel wie zwischen diesen

Mannschaften .

Werlte diktierte, mit Windbegünstigung spie¬
lend , lange Zeit hindurch das Spielgeschehen.
Tus ? Hintermannschaft vermochte jedoch allen
Angriffen erfolgreich Widerstand zu leisten . Ob
wohl die Obenender in den ersten zehn Minuten
mit nur neun , dann mit zehn Spielern das
harte Treffen durchhalten mußten , lieferten sie
dem starken Gegner durchweg eine ebenbürtige
Partie . Kurz vor Ende der Halbzeit kam das
Führungstor der Gäste zustande , das indes sehr
zweifelhaft war .

Nach Wiederbeginn spielte Werlte bedeutend
zügiger als zuvor . Tus . aber hatte jetzt Wind
und Sonne als willkommene Helfer zur Seite .
Leistungsgerecht erzielten die eifrigen Plaz
besitzer bald Ausgleich , wenige Augenblice spä
ter das Führungstor . Dann tamen die Hümm¬
linger mehr ins Spiel . Die Obenender ver¬
teidigten geschickt , immer wieder zerstörten sie

die vielen Angriffe der Werlter , die obendrein
viele Gelegenheiten durch Unbesonnenheit und
Eigensinnigkeiten verdarben .

Im Endspurt kam Werlte dann aber doch noch
durch zwei schöne Treffer des rechten Flügels
zum Ausgleich , der in der letzten Minute errun¬
gen wurde .

TuS . -Aschendorf unterlag 0 : 6 ! !

Vor sehr starkem Besuch gab es in Bör¬

ger auf dem gefürchteten Eintrachtplatz ein
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spannendes Punktspiel , das die Gastgeber sicher
gewinnen fonnten . Indes ist der Sieg etwas
zu hoch ausgefallen , denn das eine oder andere
Tor fiel mit Glüd , während die Gäste oben¬
drein reichliches Schußpech hatten .

Bereits beim Seitenwechsel hieß es 5 :0 . Ein
Ergebnis , das die Aschendorfer selten zu ver¬
zeichnen gehabt haben . Börger führt nunmehr
mit zwei Pluspunkten die Tabelle an und hat
so die besten Aussichten , den Staffelfieg von
1936/37 zu wiederholen . Dichtauf folgen Aschen¬
dorf und Werlte . Dann erst folgen Sportfreunde
Papenburg .

In Papenburg sind Emder Vereine sehr ge=
Sportfreunde Papenburg suchen Ostergegner .

fragt, ebenfalls spielstarte Nachwuchsmann
schaften für den Stammeister Sportfreunde .

VfL. Nordhorn siegt im Lokalkampf 7:1 (2:0) !!
Ein überraschend Klarer Erfolg des Tabellen .

führers , der in dieser Form gegen Schüttorf 09
gute Siegeschancen in der Meisterschaft hat .

Tus . Haren 266 . Lingen 2 : 1 ( 2 : 1 )

Ein glücklicher Sieg der Harener , die nun

noch den Abstieg vermeiden können .

Reichsbahn Lingen SV . Haselünne 4 :2

Ein sichererSieg der Reichsbahner , die die mit
Ersatz gekommenen Gäste leicht schlugen .

Tschammerpokalspiele mit Ueberraschungen

Sparta -Nordhorn schlägt Schüttorf 09 3 :1 (2 :1)
MSV . Lingen besiegt SV . von 1911 Meppen

4 : 2 ( 1 : 1 ) !

Die siegreichen Mannschaften mußten hart um
den Erfolg kämpfen .

Schinkel 04 FV . Woltmershausen 7:1 (2 :0) !

Der Tabellenführer der Staffel Osnabrüc
fonnte den Altmeister hoch schlagen . Allerdings
ist das Ergebnis dem Spielverlauf nach viel
zu hoch . Schinkel ist ein ernster Anwärter auf
die Gauliga .

Sport der jungen Mannschaft
Marine -Gef . 6 Norderney

5 : 0 ( 2 : 0 )
Marine Norden

stand bald darauf das zweite Tor . Mit die¬
sem Stand ging es in die Halbzeit . Sofort
nach dem Anstoß legten die Norderneyer wie¬
der ein sehr schnelles Tempo vor . Die Norder ,
die sich in der ersten Halbzeit zu sehr veraus¬
gabt hatten , fielen stark ab . Als dann der Nor¬
der Mittelstürmer auch noch verlegt ausscheiden
mußte , war das Schicksal der Norder besiegelt .
Nur dadurch , daß die Norder mit zurückgezoge¬
ner Läuferreihe spielten , konnten sie verhindern ,
daß der außerordentlich gute Sturm der Insu¬
laner nicht mehr als drei Tore erzielte .

H3 . - Rundenspiele im Stamm 1/383

Die beiden angesezten Spiele kamen nicht

zum Austrag . Die Gastgeber tamen tampflos
zu den Punkten , weil die Gegner nicht antraten .
So heißen die Sieger : Gef . 2 ( Mo -HI . feine
Mannschaft ) und Gef . 1 ( Gef . 4 Aschendorf blieb
aus ) .

freunde Papenburg) mit einem überragenden
Stammeister ist die Gefolgschaft 1 ( Sport¬

Torverhältnis und durchweg hohen Siegen .

Schweiz Eishockey -Europameister
Das drittemal holte sich am Sonntag die

Schweiz wiederum auf heimischem Boden die
MitEishockey Weltmeisterschaft .

2 :0 ( 0 : 0 1 :0 1 : 0 ) wurde die Tschecho Slo =

wakei verdient bezwungen . Rund 16 000 Zu¬

schauer umfäumten die Kunsteisbahn in Basel ,

als beide Ländermannschaften , die Schweiz wie¬
der ohne Hans Cattini , die Tschecho-Slowakei
mit Ersaz für Malcek und Pergl zu dem packen¬

den Kampf antragen . Von den 45 Spielminu¬

ten gehörten gut und gern 30 den Schweizern ,
die eine ausgezeichnete Deckung zeigten und auch
immer wieder unentwegt angriffen . Franz Gero¬

mini im zweiten und Beat Rüedi im Schluß¬
drittel sorgten für die Treffer .

Vom Holmenkoll -Rennen
Am Sonntag wurden die Holmenkoll -Rennen

zu Ende geführt . Unter den rund 70 000 3u

schauern sah man auch die königliche Familie .
Unser Weltmeister Berauer stürzte im .

ersten Gang des Spezialspringens bei 60 Meter
und mußte damit seine guten Aussichten auf
einen vorderen Plak begraben . Sieger im

Eriksson =Spezialspringen wurde Sven
Schweden mit 226,0 ( 2 mal 62 Meter ) vor Kare

Im Punktspiel dieser beiden Gefolgschaf
ten gab es eine große Ueberraschung. Die bis: Walberg-Norwegen mit 225,7 (62 und 60 Me¬

her unbesiegte Norder Marine -HI . wurde hochter ). In der Kombination siegte der Norweger

geschlagen. Während der ersten Halbzeit war Olaf Hoffsbakken mit 437,50 Punkten vor seinem
Landsmann Stinnarland . Bester Deutscher wardas Spiel vollkommen ausgeglichen . Bei einem

plöglichen Vorstoß der Zuschauer konnten diese Willi Bogner mit 402,61 der an 8. Stelle

ein schönes Tor anbringen . Aus einer Ede ent - landete .

Ausscheidungstämpfe für die Turn -Gauklasse
Hierbei waren nur zwei Mannschaften einigung und dem ASV . Essen 88 stellte der

vertreten : Oldenburger Turnerbund | Wiener Anton Richter im beidarmigen
und Jahn Wilhelmshaven . Jahn war Reißen der Federgewichtsklasse mit 105 Kilo¬
etwas besser und siegte mit seiner Mannschaft gramm einen neuen Weltrekord auf . Die
(Plogmann , Engler , Schütt , Fröhlich ) über bisherige Weltbestleistung hielt der amerikani¬
Oldenburg (Driebold , Jüchter , Störmer , Auf - sche Neger Terry mit 97,5 Kilogramm , die er
farth ) mit 597,5 :583,5 Puntten . bei den Weltmeisterschaften im Vorjahr in

Wien erzielte .
Fröhlich turnte in den Freiübungen an Red

und Barren sehr gut mit je 20 Punkten und
war insgesamt bester Einzelturner mit 161 : 5

Punkten vor Plogmann mit 155 Punkten und
Driebold mit 153 Punkten . Die Mannschaft
des Jahn Wilhelmshaven vertritt den Kreis
Oldenburg -Ostfriesland am 19 . April bei den

Gaufämpfen in Uelzen .

Turnerinnen vor der Gaumeisterschaft

Die Turnerinnen stehen in ihren Mann¬
schaftskämpfen bereits vor der Entscheidung in

dem Endkampf zur Gaumeisterschaft , die
im Gau Niedersachsen eine gute Beteiligung
aufzuweisen hat . Aus dem Kreis Olden =
burg - Ostfriesland lagen vier Meldungen

Anzeigen -Terele
nicht in

letzter Minute

entwerfen

vor. Da aus jedem Kreis nur eine Mannschaft ferd
zugelassen werden kann , vertritt der Oldenbur
ger Turnerbund den Kreis , der bei den Aus¬
scheidungskämpfen die beste Mannschaft stellte .
Die Mannschaft steht am 12 . März in Bremen
vor einer schweren Aufgabe . Im Kreis Bre =

men haben sich 17 ( !) Mannschaften der Leis

stungsprobe unterzogen , während Osnabrück 3 ,

Tiermarkt

zu verkaufen oder gegen eine
Kuh zu vertauschen .

M. Tiemens , Uttum .

Habe einige vorgemerkte

Elbe-Wesermündung 4, Lüneburger Heide 4, Eberferkel
Hannover 8 Mannschaften für die Gauklasse
meldeten . Gleichzeitig wird die Entscheidung
ausgekämpft , wer den Gau Niedersachsen bet
den Reichswettkämpfen vertritt . Bei

den Ausscheidungskämpfen am Sonntag stehen
sechs Mannschaften aus dem Kreis Bremen drei
Mannschaften aus Hannover gegenüber und

werden den hohen Leistungsstand des Gaues im
Frauenturnen unter Beweis stellen .

Lehrgang für Sommerbetrieb

Die Gaufrauenturnwartin Elisabeth Scha =

dow , Brake , hat für 31 . März bis 2. April

einen Lehrgang für Sommerbetrieb und Som¬
merspiele ausgeschrieben , der insofern eine
größere Bedeutung hat , da in letzter Zeit viele
Turnhallen mit Korn belegt worden sind und
die Vereine zu einer Umstellung im Sommer¬
betrieb zwingen . Der ganze Betrieb muß für
diese Vereine im Freien sich abwickeln . Die
ersten Meldungen aus dem Kreis Oldenburg¬
Ostfriesland sind bereits abgegeben worden .

abzugeben .
Johann Fisser , Moordorf .

Sofort anzukaufen :

staati . getörte
unget . , zurückgest .

Gewinnauszug

Folge 56

5. Klasse 52 . Preußisch - Süddeutsche
(278 . Preuß . ) Klassen -Lotterie

Ohne Gewähr Nachdruck verboten

Auf jede gezogene Nummer sind zwei gleich
hohe Gewinne gefallen , und zwar je einer
auf die Lose gleicher Nummer in den beiden

Abteilungen I und II

26 . Ziehungstag 6. März 1939

In der heutigen Vormittagsziehung wurden gezogen
2 Gewinne zu 50 000 RM . 98339
4 Gewinne zu 5000 RM . 81471 269348
8 Gewinne zu 3000 RM . 223180 307852 329489

363905
18 Gewinne zu 2000 RM . 5215 81379 120983

198141 202940 214448 234031 235826 308674
70 Gewinne au 1000 R . 11908 17873 21272

35235 36853 50153 61122 83759 91130 93125
113322 118500 150991 173587 177411 179991
210761 222003 222864 237287 243342 261862
279627 282424 305807 325986 328572 343521
347980 356929 358886 361123 389570 392519
392752

112 Gewinne zu 500 RM . 3222 19389 21561 24954
28286 33116 35620 39353 40993 51963 80622
87412 91340 93482 96576 107099 108910 130733
139781 144300 144374 150157 174626 176221
182168 197634 203914 218985 221614 231185
234382 234403 243164 246432 268070 274293
278157 281764 286449 288461 291003 293996
296450 298748 303748 304006 308697 318622
324920 341657 357069 357923 381918 382069
386227 892697

222 Gewinne zu 300 R . 10994 20330 27308
27544 31094 33438 39134 42199 45898 50220
62280 65122 67664 67705 78843 86180 91428
97897 102407 102408 105648 107334 107812
114936 116334 126475 133110 137595 137816
139001 141921 143224 146802 148078 153483
154099 170023 174538 175549 175889 176758
177300 179233 179821 185391 188358 193915
196113 208445 208839 209949 210379 216415
217094 217810 220996 223544 229841 235491
238116 241846 242086 244601 253639 261074
264698 269282 273474 274011 275765 277321
280126 280444 281286 286685 289159 295186
295304 298383 299260 307938 308919 310484
311806 315328 317875 326560 326679 326778
327918 336146 337484 340744 340910 344623
356142 357873 361236 367408 368507 370539
372695 374474 381093 382003 382528 386872
387811 388863 391338 398658
Außerdem wurden 4564 Gewinne zu je 150 RM . gezogen .

In der heutigen Nachmittagsziehung wurden gezogen
2 Gewinne zu 10 000 RM . 36487
8 Gewinne zu 5000 RM . 73727 131280 305952

343759
8 Gewinne zu 3000 RM . 221329 223434 235731

338659
16 Gewinne zu 2000 RM . 50776 109595 126191

133077 156664 209525 314444 360710¬
52 Gewinne zu 1000 RM . 38571 63428 99926

103426 113579 119807 148115 152367 164848
165882 165961 178518 207237 211041 243368
250057 255654 256792 263456 265959 287460
304046 309544 329882 336987 345198

82 Gewinne zu 500 R 3543 6583 8295 10159
12921 34889 34963 35012 36589 40951 66491
79120 79257 82952 96286 96493 111585 134100
141672 146373 189666 195159 206756 226727
231932 233811 237579 255001 272106 273036
276539 280765 286296 287437 305813 330600
334503 338216 384959 387792 392832

214 Gewinne zu 300 R . 3385 4173 8842 10827
18522 20659 21738 21765 27829 29425 42430
44056 44618 50585 51865 52711 55415 60531
63151 72908 76394 82479 83468 95445 95816
99385 99659 104793 110617 115997 116950 118781190
120756 134489 135853 144159 155615 156928
157167 162961 167231 168585 170497 172226
173312 174783 175610 177787 178616 178724
178735 180895 188209 192005 193011 197476
202207 203702 208553 212143 215034 215911
224201 231732 234851 239739 247490 250508
251478 255951 266441 270414 271599 287359
297347 300474 303286 310532 311869 312139
314380 314550 317264 318666 320838 322112
324114 329306 337187 345652 347098 352410
355400 360967 364335 365013 367475 367786
369121 373670 374737 379192 389607 391519
391826 392307 393524
Außerdem wurden 3618 Gewinne zu je 150 RM . gezogen .

Im Gewinnrade verblieben : 2 Gewinne zu je

1 000 000 RM , 2 zu je 30 000 , 2 zu je 20 000 ,

10 zu je 10 000 , 14 zu je 5000 , 22 zu je 3000 ,

58 zu je 2000 , 240 zu je 1000 , 342 zu je 500 ,

776 zu je 300 , 14 532 zu je 150

Zu verkaufen

Altes , sehr ausbaufähiges

Manufakturwaren¬

geschäft
in ostfr . Kreisstadt ist wegen
Todesfall an Fachmann zu
verkaufen oder zu verpachten .
Interessenten woll . sich , mögl .
unt . Angabe des verfügbaren
Kapitals , schr . melden unter

E 1350 an die OTZ . , Emden .

Für Schuhmacher !

RM .

Sebalds
Haartinktur!seit70 Jahren

rühmlichftbewährt
JehAndreSEBALDHildesheim
1868

Nähmaschine u . Säulenmaschine Flasche RM. 1. 75 3. 25 und 5. 25

billig zu verkaufen .

Zu erfragen bei der OT3 . ,
Leer .

Bullen

Eifenlieferung
von 54 Tonnen Anker , Profil
eisen und Kleineisenzeug für die
Sicherung der Westmole im
Emder Außenhafen .

bis Mitte April austr . schw. Kühe und Rinder
1- 3jähr . güfte und tragende Weiberinder fotie Kühe Angebotsunterlagen ab 8. 3 .

Um Angebote bittet :
A . Vosberg , Leer

1939 gegen Voreinsendung von
2. 00 RM . in bar . Verdingungs¬

Fernmündl . Anmeldung Leer 2721 , abends 8 - 9 Uhr erbeten . termin 29. 3. 1939 , 12. 00 Uhr .

Pachtungen

Von meinem 80 Hettar großen Hof in Fintel , Kreis Roten¬
burg , 60 Kilometer östlich Bremen , mittlerer Geestboden , beab¬
sichtige ich

Wohn und Wirtschaftsgebäude

Breuß . Wasserbauamt

Emden

Mafulatur
1934 1935 1936 1937 1938 1939 Meldebogen sind beim Gauamt in Braunschweig mit etwa 35 Hettar Land zum alsbaldigen Antritt zu verpachten. vorrätig.

Bezug für Jedermann durch die

Ortsgruppen und Blockleiter der NSDAP .

Centralperlas der NSDAP , Franz EberNacht Berlin

anzufordern .

Neuer Reford im Gewichtheben

Im Rahmen des Mannschaftskampfes in
Essen zwischen der Wiener Polizeisportvers

Auf Wunsch des Pächters kann auch mehr oder weniger Land zu¬

geteilt werden. Bei der Zuſammenſekung (Acer, Weide, Wiele) Oftfriesische Tageszeitungfönnen Wünsche des Pächters berücksichtigt werden .

Aurich . Dr . Schapp .



Lügenmaschine entlarvt den Verbrecher 50 Berlegte fordert ein Eisenbahnunglüc
Der Blutdrud bringt es an den Tag

sobald jemand die

Es ist ein alter Wunschtraum der Krimina - , Der Blutdruck sinkt oder steigt ganz plötzlich .Listen , eine Mittel oder eine Methode zu finden , er wird wieder normal ,
das unfehlbar verrät , ob ein Mensch , mit dem Wahrheit spricht .
man gerade zu tun hat , lügt oder nicht . Inwieweit diese Methode des
Nehmen wir einen Dugendfall an : ein Spiz - schen Wissenschaftlers
bube wird bei einem Diebstahl erwischt und
der Verdacht liegt nahe , daß er noch andere ,
gleich gelagerte Delikte auf dem Kerbholz hat .
Der Dieb wird das natürlich leugnen , und er
wird das Leugnen erst dann aufgeben , wenn
man ihm unfehlbare Beweise seines ver
brecherischen Tuns vorhält . Hätte man eine

Lügenmaschine " oder was ähnliches zur Sand ,
bann fönnte man bei jeder dahingehenden
Frage gleich feststellen , ob der Verhörte die
Wahrheit spricht oder nicht .

Ein Wunschtraum wie gesagt. Aber einer ,
dem man jetzt da und dort mit allerhand mo =
dernen Mitteln und Untersuchungsmethoden
wenigstens nahezukommen versucht. So hatein amerikanischer Fachgelehrter , der Physio¬loge William M. Marston , fürzlich ein Buch

auf dem Gebiete der Lügenprobe zusammen¬
faßt und das Ergebnis der praktischen Ver¬

amerikani¬
ernsthafter Prüfung

standhält , und ob sie überhaupt praktisch an¬
wendbar ist , das festzustellen ist Sache der dazu
berufenen Fachwissenschaftler . Wenn
Fall sein sollte ,

es der
wenn also die Lügenprobe

des Mr . Marston etwa in Amerika allgemein
Anwendung fände , dann würden sich für die
Verbrecher sehr , sehr trübe Ausblicke eröffnen .
Mit welchem Bangen wird fünftig ein Ein¬
brecher von den untersuchenden Polizeibeamten
treten , wenn er weiß , daß die Blutdruckkurve
ihn jeder Lüge automatisch überführt . Freilich
ist es dann bis zur Erforschung der Wahrheit
noch immer ein fleines Stück

50 Berlette fordert ein Eisenbahnunglück
Karlsbad , 6. März

Am Sonntagmorgen ereignete sich auf der
Bahnstrecke Karlsbad - Johanngeorgenstadt zwi¬
schen den Stationen Neu -Rohlau und Neudeck
ein Eisenbahnunglüd .

renden Personenzuges im letzten Augenblick die
führerlosen Güterwagen sehen , von denen der
Bremser knapp vor dem Zusammenstoß noch ab¬
die drei Güterwagen auf den Personenzug auf ,
springen konnte . Mit großer Wucht fuhren

Der starke Anprall beschädigte die ersten zwei
Wagen des stark besetzten Personenzuges . Die
drei Güterwagen wurden ineinandergeschoben
und zertrümmert .

Von der Station Neudeck hatten sich drei
schwerbeladene Güterwagen trog der ange¬
gezogenen Bremsen auf der steil abfallenden
Strecke in Bewegung gesezt . Dem auf den
Güterwagen diensttuenden Bremser gelang es
nicht , die Waggons zum Stehen zu bringen .
Der inzwischen von Neu - Rohlau abgelassene Ber¬
sonenzug fonnte nicht mehr verständigt werden ,
daß ihm drei Güterwagen entgegenrollten . Die
unübersichtlichen Krümmungen ließen den Lo¬
komotivführer des nach Johanngeorgenstadt fah- weiterreisten .

Aus den zwei Personenwagen wurden 45
Verlegte geborgen , von denen nur fünf schwer ,
die anderen meist leicht verlegt wurden . Dreis
zehn Verlegte wurden sofort in das Neudecker
Krankenhaus gebracht , während die anderen
nach Anlegung von Verbänden oder Notverbän
den in häusliche Pflege gegeben wurden bzw.

erscheinen lassen , in dem er seine Erfahrungen absinkt oder steil nach oben schießt ? Und das sich ein schwerer Verkehrsunfall , der sechs Per - Insassen ertranten . Obwohl man sich sofort

wertung durch die einschlägigen Behörden
empfiehlt .

Durch eine solche Methode , durch eine solche

sottenen Verbrecher, also die Routiniers , der
Lügenprobe , würden vor allem die hartge - Sechs Menschen von einer Vorortbahn getötet | Insassen , der die Fähre Swinemünde¬
Lüge betroffen werden . Was hilft das schönste Brüssel , 7. März . Osts wine benutzen wollte , fuhr über die

Alibi , wenn dabei die Blutdruckkurve plöglich In Ha echt unweit von Brüssel ereignete Fähre hinaus in die Swine und versant . Die

albeliebte Märchen vom großen Unbekannten fonen das Leben kostete und außerdem fünf der Kraftwagen erst nach vielstündigen Be
bemühte , die Versunkenen zu bergen , konnte

wird dann wohl erst aar nicht mehr aufgetischt schwindigkeit nahender Kraftwagen fuhr in eine mühungen gehoben werden .
Schwerverletzte forderte . Ein mit großer Ge =

werden , denn es verfing ja schon bisher nur Gruppe von elf Menschen , die gerade das Gleisganz selten .
der Vorortbahn überquert hatten . Die Unglück¬
lichen wurden gegen das Gleis zurückgeworfen
und von dem im gleichen Augenblick heran¬
brausenden Zug der Vorortbahn erfaßt . Sechs
Personen , darunter vier Mitglieder einer Fa¬
milie , blieben tot an Ort und Stelle .
übrigen fünf mußten in schwerverlegtem Zu¬

Die

stand ins Krankenhaus eingeliefert werden .

Mr . Marstons Methode ist einfach . Er Vielleicht fäme man in dem einfallsreichenprüft laufend den Blutdruck eines Menschen , Amerika dann auch auf die Idee , die Lügen¬
der daraufhin untersucht wird . ob er lügt maschine auf hartnäckige Steuersünder anzu¬
oder die Wahrheit spricht . Nach der festen wenden ? Unausdenkbar , welches Gesicht die
Ueberzeugung und zahllosen Experimenten Betreffenden machen würden , wenn man sie zu
Marstons erfährt der Blutdrud jedes Men - einer kleinen Blutdruckprobe auf das zustän¬
schen eine gewisse Veränderung , wenn er die dige Finanzamt vorlüde . Gerade aus den Ver¬
Unwahrheit spricht . Es soll sich nach den Be - einigten Staaten tommen ja immer wieder
obachtungen des amerikanischen Wissenschaft - Klagen , daß es die oberen Zehntausend nicht
Iers um eine ganz unfreiwillige Reaktion sehr genau mit ihren Steuerpflichten nehmen .
handeln . Sie ist bei jedem Menschen verschie Eine kleine Blutdruckprobe , und der amerikani¬
den , aber als solche durchaus stets feststellbar . sche Fiskus ist um ein paar Millionen reicher . ein schweres Unglück . Ein Kraftwagen mit drei

Drei Menschen im Auto ertrunken

Swinemünde , 7. März .
In Swinemünde ereignete sich an der Fähre

Beim Kinobrand zu Tode getreten

Paris , 7. März .
In einem Kino in Roubair in Nords

frankreich
Filmstreifen in Brand . Als darauf im Kinos

geriet im Vorführungsraum ein

schien , brach eine Panik aus . Die Menge
saal auf der Leinwand ein roter Lichtschein ers

drängte in wilder Flucht ins Freie . Als der
Saal geleert war , fand man einen neunzehns
jährigen Mann , der in dem Gedränge gestürzt
und von Herausdrängenden zu Tode getreten
worden war . Ferner wurden etwa fünfzehn
Personen verletzt , davon drei schwer .

Es sprechen viele Gründe für die ,, Astra " . .

Durch Erfahrung zur „ Astra " .
Berr Otto Praus , Breslau 16 , Stieglißweg 8 , wissenschaftlicher
Mitarbeiter einer pharmazeutischen Fabrik in Leipzig , mit dem
wir uns am 21 . 1. 1939 unterhalten fonnten , meinte : Ich glaube ,
ch war 20 Jahre alt , als ich meine erste Cigarette rauchte . Wie

oft ich seitdem die Marten gewechselt habe , fann ich aber nicht mehr
Bählen . Nie hätte ich gedacht , daß ich einmal bei einer Marke
endgültig hängenbleiben würde . Jetzt aber rauche ich schon seit
3 Jahren die Astra " . In ihr finde ich alle Wünsche einer
15jährigen Raucherfahrung vereint ."

Der Mann muß . Mumm " haben und raucht „Astra " .
Ein Jahr und einen Monat hindurch täglich mit dem Fallschirm abspringen
( wenn man es einmal zusammenzählen wollte ) der Mann muß „ Mumm "
haben ! Er heißt Richard Kohnte , wohnt in Berlin W 35 , Lüßowstr . 7 und raucht

Aftra ". Man mag es noch fo oft wiederholen " , sagte er uns am 23 . 1 . 1939 ,
zum Absprung gehört jedes Mal ein Entschluß . Und wer dabei die Ruhe verliert ,

Der tann dann höchstens noch Glück haben . Deshalb rauche ich mit über .
legung genau so wie ich mit Überlegung trinke : Jch greife zur „Astra " , weil
Sie mir schmeckt und so leicht und aromatisch ist . "

„ Die „Astra " geht weg wie frische Brezeln
Berr Ludwig Werner , dessen Cigarettengeschäft im Sotel , Graf
Beppelin " , Stuttgart , gelegen ist , meinte am 31 . 1 . 1939 : Mit der

Astra " habe ich nur eine Sorge : Wird sie auch immer pünktlich
geliefert ? Täglich muß ich meine Sendung frisch vom Lager haben ,
benn die , Astra " geht weg wie warme Lauge - Brezeln . Darum ist die

Astra " bei mir aber auch immer ganz frisch . Bei einer fo besonders
aromatischen und leichten Cigarette macht das natürlich viel aus ."

Zum Vorteil des Rauchers .
Jedes Jahr bringt andere Climatische Verhältnisse , und damit wechseln
auch die besonderen Eigenarten des Tabaks . Bon 100 oder 150 er
probten Provenienzen sind oft nur 5 oder 10 für die „ Astra " geeigne
Auswahl und Mischkunst machen es möglich , der Grundforderung für
die „ Astra " zu entsprechen : Reiches Aroma vereint mit natürlich
gewachsener Leichtigkeit . Im Sause Kyriazi tritt zu der Technik dev
Organisation das familiengebundene Wissen um Tabak durch Erziehung
von Kindesbeinen an . Beides gibt die Sicherheit , unabhängig vom
wechselnden Klima aus dem Besten immer das Richtige auszuwählen

Hier findet der Wunsch des modernen Rauchers Erfüllung : Reiches Aroma und
natürlich gewachsene Leichtigkeit in einer Cigarette vereint . Darum greifen täglich
mehr und mehr genießerische und überlegende Raucher zur „ Astra " . Besondere
Kenntnis der Mischkunst und der Provenienzen ist das ganze Geheimnis . Im

Was die Männer mögen ? - Astra " 1"
3ch reise treuz und quer , jabraus , jahrein durch Deutsch¬

land " , erzählte Fräulein Thea Rehl , ihres Zeichens
Rassiererin aus Nürnberg S . , Landgrabenstr . 5 , am
23 . 1. 1939 . Wenn es so von einer Beranstaltung zur
anderen geht , dann sieht man schnell , was die Männer
mögen . In der letzten Zeit beobachte ich immer , daß
besonders viele Astra " Schachteln auf den Tischen
stehen . Und ich denke mir balt , das ist wie beim Bier :
wenn die Cigarette schmecken foll , muß fie frisch sein . "

Sause Kyriazi lebt sie nun ,
vom Großvater auf den Enkel
vererbt , in dritter Geschlechter¬
folge als die erste und vor .
nehmste Pflicht des Inhabers .
Rauchen Sie Astra " eine
Woche lang . Dann werden
Sie bestätigt finden , daß sie
aromatisch und leicht ist .
Raufen Sie noch heute eine
Schachtel „ Astra " !

BP

Leicht und aromatisch teacher - mehr Freudemehr freude für Siel

KYRIA
Astra

49

red



Aus der Heimat
Folge 56

Sestern und heute

otz . Alle Welt ist heute ertältet . Das ist
eine immer wiederkehrende Erscheinung , wenn

der Frühling naht . Bei der milden Witte¬
rung , die augenblicklich herrscht , überheizt
man zu leicht die Wohn - und Arbeitsräume
und schon hat man einen Schnupfen weg
oder hustet und pruftet , als wollte man sein

Lagen

Dienstag , den 7. März

Beilage zur „ Oftfeiefifchen Tageszeitung "
oeceinigt mit „ Leerer Anzeigeblatt " und Allgemeiner Anzeiger " —

für Leer , Reiberland unb Bapenburg

Leer Stadt und Land

Luftschußbereitsein ist nicht tener
otz . Der jahrelangen Aufklärungsarbeit ist Breite aufliegen . An den oberen Eden

Jahrgang 1939

Pflichtjahr und schriftlicher Bertrag
Vielfach bestehen erhebliche Unklarheiten sos

wohl auf seiten der Pflichtjahreltern und Mä
del als auch setten der Hausfrauen , die ein
Pflichtjahrmädel bei sich aufnehmen , über die
arbeitsrechtlichen Bedingungen , wie zum Bei
spiel Arbeitszeit , Freizeit , Lohn , Taschengeld ,
Urlaub , Kostgeld usw . Es ist noch viel zu we

Innerstes nach draußen kehren . In diesen es zu verdanken, daß heute wohl feder Deut- den Desen angebracht oder je ein Lochgeschnit- ig bekannt, daß diese Fragen geregelt sind.
Das Pflichtfahr kann in den verschiedenstenist eine gut eingerichtete sche von der Notwendigkeit des Luft - ten , dessen Rand durch Umtleben verstärkt

Hausapotheke eine Wohltat . Wenn ich uses überzeugt ist. Darüber braucht wird . An den Fensterrahmen werden Halen niffe abgeleistet werden . Soweit es sich dabek
Formen vorhandener Beschäftigungsverhält

einige auch meinen, die Erkältung mit Grog nicht mehr geschrieben oder gesprochen wer - oder eine Nägel angebracht , auf die die um praktische Tätigkeit in einer Einzelstelle
nisse abgeleistet werden . Soweit es sich dabet

und Weinbrand vertreiben zu können, fo ha den, welche Gefahren durch Angriffe aus der Pappscheiben aufgehängt werden . Lichtun - handelt , tönnen bestimmte schriftliche Ver¬so
ben sich bisher immer noch Mittel aus Mut - Luft hervorgerufen werden . Dennoch konnten durchlässige Stoffe fönnen auch zu träge abgeschlossen werden . Für die Tätigkeitters Apothekenschrank am besten bewährt . Da bei den letzten Luftschutzübungen festgestellt dieser Verdunkelung der Fenster benutzt wer¬
ist erstmal der Kamillentee für heiße Um- werden , daß man sich noch nicht so luftschutz- den . Unten und oben befestigt man einen auf dem Lande werden die schriftlichen
schläge und zum Gurgeln . Wasserstofffuper - bereit gemacht hatte , wie es im allgemeinen dünnen Stock oder eine Leiste und hängt sie in Kreisbauernschaften herausgegeben. In städti

Landarbeiterverträge von dent

oryd muß ebenso vorhanden sein , um gur - Interesse wünschenswert ist. Gewiß , man gleicher Weise vor die Fenster , wie es eben bei
gelnd die Halsschmerzen zu vertreiben . Lin- katte sich ben polizeilichen Anordnungen ge- ben Pappstüden beschrieben worden ist. Diese schen Haushalten kann das Pflichtjahr entwe )

der als „Hausgehilfin " ( Tariflohn ) oder alsdenblütentee darf nicht fehlen, der mit dem fügt, hatte auch seine Räume abgedunkelt, Rollos" lassen sich bequem aufrollen und sind der als Hausgehilfin" (Tariflohn ) oder als
Schweiß die Krankheitsstoffe aus den Poren aber doch nicht in der Art , wie es notwendig, fehr handlich, ohne daß sie viel Geld fosten. Hauswirtschaftliches Jahr " (Taschengeld) ab..
treibt . Das beste Vorbeugungsmittel gegen praktisch und billig ist . Hier und dort härte Die Pappstücke und selbst angefertigten Stoff¬
Erkältung ist und bleibt aber die Abhärtung . man , daß die Abdunkelungsmaßnahmen im rollos müssen natürlich so angebracht werden ,

Wir erinnern noch einmal an die Kreis - Haushalt viel Geld kosten. Das trifft nur zu, daß die Fenster bei Fliegeralarm leicht geöff¬
man sich nicht darauf einrichtet , daßtagung des NS - Lehrerbundes , bie man täglich für lange Jahre für das Abdun¬Heute nachmittag um 16 Uhr, nicht um 14 Uhr, feln der Räume vorbereitet ist. Die ravistenwie teilweise noch angenommen wird , statt hatten ihre Fenster mit schwarzem Berbuntefindet . Gauamtsleiter em niz wird zu den lungspapier bespannt . Auf die Dauer ge¬Lehrern sprechen und im Anschluß an die Ta - sehen, ist dieses sehr fostspielig . Viel prafti¬gung mehreren Volksschullehrern die Trene - scher und billiger ist es, wenn man sich Ein¬Dienstehrenabzeichen überreichen .

richtungen anschafft , die von Dauer und auch

Für die Leistungen der öffentlichen Für viel wirksamer sind .

sorge regeln die Fürsorgeverbände , für Lei¬

wenn

die

geleistet werden .

"

Für eine Pflichtjahrtätigkeit als Haus . )
gehilfin gelten die Richtlinien der Reichs
treuhänder , insbesondere die Bestimmungennet werden können .

schaft gehört, kostet gar kein Geld und ist troß- die Vertragsdrude mit den Treuhänderricht¬
Eine Maßnahme, die zur Luftschutzbereit - Kreiswaltung der Deutschen Arbeitsfront sind )

für jugendliche Hausgehilfinnen . Auf der

dem noch nicht überall durchgeführt worden, linien zu erhalten . Für eine Pflichtjahrtätig
räume . Jetzt, beim Schummeln, ist die beste Jahres " sind die Bestimmungen schriftlich feft

Entrümpelung der Boden =
teit in der Form des Hauswirtschaftlichen

Gelegenheit dazu .
gelegt in den Vereinbarungen " ber bas

hauswirtschaftliche Jahr , die von der NS ?
Frauenschaft herausgegeben werden . P

Schwierigkeiten fann nur immer wieder emp¬
Zur Vermeidung von Untlarheiten und

fohlen werden , bei Ableistung des Pflichtjah¬
res den entsprechenden schriftlichen Vertrag
abzuschließen . Er schafft im Interesse aller Be

teiligten von vornherein flare Verhältnisse .

Wer beweisen will , daß er die Fürsorgemaß
nahmen der Regierung unterstützen möchte ,

Für die Verdunkelung der Fen - frage den nächsten Luftschuhwart um Rat , wie
stungen der Familienunterstützung die Stadt - ster werden Pappstüide so zurechtgeschnitten , er es am besten und billigsten kann . Luftschuhund Landkreise die Art der Auszahlung . Nach daß sie auf dem Fensterrahmen in voller bereit sein , ist wirklich nicht lostspielig .
einem gemeinsamen Erlaß des Reichsinnen¬
und Reichsarbeitsministers find alten und ge =
brechlichen Personen , insbesondere Kleinrent¬
nern und Sozialrentnern , denen die Abholung
der Unterstützung nicht zugemutet werden

kann, die Bezüge durch die Poſt zu über¬
weisen .

Rursus des Reichsmütterdienstes otz. Staatsexamen bestanden . Der Regie¬

otz. Am Montag , dem 13. März , beginnt rungsbaureferendar Heinrich Snuis ,
abends 8 Uhr in der Harderwykenburg im Sohn des Tiefbaumeisters G. Snuis in Drie¬
NSV -Kindergarten der Kursus für Kinder - ver , bestand in Berlin das große Staats¬
erziehung und Kinderbeschäftigung , auf den examen als Regierungsbauassessor .
schon vor einiger Zeit hingewiesen wurde . Er
ist für junge Mädchen ab 18 Jahren und vor
allem auch für junge Mütter sehr anregend .
Der Kursus findet an zwei Abenden in der
Woche statt . Anmeldungen nimmt die Kreis¬
geschäftsstelle der NS - Frauenschaft , Straße
der SA 59 , entgegen .

Neben den unzähligen Urlaubsreisen des
, ,Reichsamtes Reisen , Wandern , Urlaub " und
den Kulturfahrten des Deutschen Voltsbil
dungswertes führt die Deutsche Arbeitsfront
jezt auch umfangreiche wirtschafts¬
tündliche Studienfahrten durch ,
für die ein großes Programm aufgestellt wor¬
den ist . Rund fünfhundert Inlandsfahrten in
alle Gaue und zu den wichtigsten Standorten
der deutschen Industrie , sowie 24 weitere Aus¬ otz . Das , , hügelige Gelände " verschwindet .
Landsfahrten sind geplant , die in faft alle Die Müllberge am Strohhut werden seit eini
Länder Europas führen . Alle diese wirtschafts - ger Zeit abgetragen und zur Heringsfischerei
fundlichen Studienfahrten werden unter dem geschafft. Hier findet der Müll Verwendung
Gesichtspunkt der beruflichen Fortbildung zu- aum Ausfüllen der früheren abschüssigen
fammengestellt und durchgeführt . Straße an der Kajung . Wie verlautet , soll das

Müllabfuhrgelände an der Großstraße und am
Strohhut mit der Zeit verschwinden .

-
-

Da wir uns möglichst ganz unabhängig auch
in der Obsteinfuhr vom Ausland machen wol¬
len , müssen wir vor allem darauf achten , daß
nicht Schädlinge die Blutlaus , der Blüten¬
stecher oder andere unsere aufgewandten
Unkosten und Mühe zunichtemachen . So wur¬
den verschiedentlich hier und dort bereits Obst¬

baumbespritzungen durchgeführt . Von den Im¬
fern werden diese frühen Kampfmaßnahmen
sehr begrüßt . Wenn nämlich , die Schädlingsbe¬
fämpfung zu einem Zeitpunkt geschieht , wenn
der Baum schon Blüten gesezt hat , ist es leicht
der Fall , daß viele Bienen , die diese Blüten
befliegen , von dem Gift in sich aufnehmen und
baran zugrunde gehen . Es ist daher im In¬
teresse der Bienenzucht zu empfehlen , die
Obstbaumschädlingsbekämpfung

frühzeitig durchzuführen , um hierdurch
den Imter und nicht zuletzt uns selbst vor
großem Schaden zu bewahren .

Einschlagverbot für Walnußbäume

Dem strengen Winter 1928/29 ist der größte

otz . Plazkonzert unserer Marine . Die Ka
pelle der 8. Schiffsstanimabteilung , die sich schon
oft in den Dienst einer guten Sache gestellt hat ,
gab gestern nachmittag im Garten des Kreis
frankenhauses zur Freude der Kranken und
des Personals ein Konzert .

otz . Straßenarbeiten . Die Pflasterarbeiten
des Fußweges an der Heisfelderstraße , der
bekanntlich beträchtlich verbreitert worden ist.
sind schnell vorangekommen . Die Strede Ed¬
zardstraße -Burfehnerweg ist gestern fertig ge¬
worden . Nunmehr wird der letzte Teil bis
Heisfelde in Angriff genommen , nachdem be¬
reits sämtliche Vorgärten zurückverlegt
worden sind .

Gine Spigenleitung auf dem Gebiete der Varietéfunt
otz . Wir sind es gewohnt , daß uns dieNS .

Gemeinschaft Kraft durch Freude " gerade auf
dem Gebiete der Künstlerspiele ein Programm
bietet , das auch in den Varietés der Groß¬
städte nicht besser und umfangreicher gestaltet
werden kann . Wir hatten es aber nicht für
möglich gehalten , daß die bisher in unserer
Stadt gezeigten Leistungen noch übertroffen
werden konnten . Wie aber schon in der An¬
kündigung gesagt wurde : Wir bekamen ein
Sonderprogramm zu sehen .

|

Schützenverein Leer unter netter Leitung

Auf einer außerordentlichen Hauptversamm
lung des Schützenvereins Leer wurde für den
wegen Arbeitsüberlastung zurüdgetretenen
bisherigen Vereinsführer Heikamp zum neuen
tommissarischten Vereinsleiter das Mitglied
Jansien gewählt , der die Wahl annahm .>

Kameradschaftsabend der Ortsgruppe
Am Dock "

Dock" veranstaltete am Sonnabend im van
otz . Die Ortsgruppe der NSDAP . „ Am

Mark' schen Saale einen heiteren Kamerad¬
schaftsabend . In einer kurzen Begrüßungs¬
ansprache betonte Ortsgruppenleiter Vo3¬
berg , daß durch diesen geselligen Abend auch
einmal den Frauen der politischen Leiter und
aller aktiven Mitarbeiter Gelegenheit gegeben ;
werden solle , von den Alltagssorgen auszu
spannen und mit den Männern zusammen

einige frohe Stunden zu verleben , da sie ja
auch oft genug einen Abend allein zu Hause
verbringen müßten .

Ein Laienspiel , betitelt „ Die Mederer " ,

zeigte in seiner naturgetreuen Wiedergabe
einzelne uns allen gut bekannte Typen der
immer noch vorhandenen Meckerer und Mieß¬
macher , die sich dann beim Eintreten eines
SA -Mannes , der ihnen „den Wind von
verne gab " äußerst schnell vom Biertisch ver
dufteten . Das Spiel fand reichen Beifall . Zwei '
von Weffels vorgetragene Lieder ,, , La Pa¬
Loma " und Liebesseligkeit " wurden dank¬
bar aufgenommen Die Vorführungen des
Sauberkünstlers Fridolino (A. Garen ) setzte

Doro hoff , bewies die Vielseitigkeit dieses
Wunderwerkes , mit dem alle einstimmigen
Instrumente flanggetren nachgeahmt werden
fonnten , ob es eine Geige , eine Tuba , eine
Fanfare , eine Baßtrompete , oder eine Flöte
war . Verblüffend war , als auch Tierstimmen ,
ja selbst menschliche Laute täuschend ähnlich
aus dem Musikinstrument erklangen . Auch
eine Luftschußübung mit dem Motorenge
räusch der Flugzeuge , dem Knattern der Luft¬
abwehrgeschüße und dem Sirenengeheul tönte

Schon der Ansager war die erste angenehme uns aus dem Wunderapparat entgegen . Die
Ueberraschung . Eine Ansage muß sein, fie ver - beiden Günthers , ein Vater mit sei¬
mittelt die rechte Stimmung , sie schafft die nem schäßungsweise fünfjährigen Sohn ,
Verbindung vom Publikum zur Bühne und waren Meisterequilibristen im wahrsten Sinne
umgekehrt . Aber zwischen Ansage und Ansage des Wortes . Eine Klasse für sich bildeten die So muß die ganze Erziehung darauf eingestellt
ist ein großer Unterschied . Die Art , in der uns beiden Rollfir . Auf einer Rollschuh- werden, die freie Zeit des Jungen zu einer nüg
Erich Weber mit den einzelnen Pro - schuhfläche in der Größe eines größeren run - lichen Ertüchtigung seines Körpers zu verwenden. .
grammpunkten bekannt machte , hat allen ge- den Tisches führten sie halsbrecherische Lei- Er hat kein Recht , in dieſen Jahren müzig her.

Teil der Walnußbäume zum Opfer gefallen . fallen , sie war witzig und durchweg fein . stungen vor , die den Zuschauer schwindlich

Um den Bestand wieder aufzufüllen , wurde in Die erste Nummer pflegt für gewöhnlich machten . Gin mutiges junges Mädchen aus umzulungern , sondern soll nach seinem sonstigen

ben vergangenen Jahren die Neupilan - teine besonderen Ueberraschungen zu bieten, eer nahm die Einladung zu einer Karussell- Tagewerk den jungen Leib stählenund hart machen,
zung von Walnußbäumen gefer es ist gewöhnlich ein Programmpunkt , bei fahrt auf dieser kleinen Rollschuhbahn an . auf daß ihn dereinst auch das Leben nicht zu weich

dert . Außerdem wurde zum Schuß der noch dem es nicht stört, wenn verspätete Gäste um Wohl war sie bis zum Schluß etwas schwind- finden möge."
vorhandenen Bäume von der Hauptvereiniständlich ihren Platz suchen. Am gestrigen lich, aber in den anderen ostfriesischen Städten Diese Erziehung , deutscher Junge , findest Du in ,

gung der deutschen Gartenbauwirtschaft eine Abend barg aber sogar die erste Nummer eine haben die Männer , die die Fahrt mitmachten, der Hitlerjugend!
Anordnung erlassen , die die Voraussetzungen wirkliche Leistung . Ellen Kay zeigte beste den Boden unter den Füßen verloren .
zum Fällen eines Walnußbaumes festlegt . Da- Jonglierarbeit . Zur Ehre des Leerer Publi - Schlußnummer Mari - Lou - Co zeigte die
nach därfen auf landwirtschaftlichen und fums müssen wir feststellen, daß alle, als die Kunst des geschickten Fallens . Ob die lebende
gärtnerischen Grundstücken Wainußbäume Darbietungen pünktlich um 20. 30 Uhr be- Puppe vom Tisch, vom Stuhl oder von einer
nur dann gefäßt oder beseitigt werden, wenn gannen, ihre Pläße eingenommen hatten. Mit vier Meter hohen Leiter fiel, war vollends
fie in einer Stammhöhe von 1. 50 m einen großem Beifall wurde Erich Weber begrüßt, gleichgültig, sie fiel und zeigte kein Unbeha¬
Stammdurchmesser von mehr als 45 cm ha- als er das Damen -Duet : 3 wei Melogen . Die täppische Art der Mitspielerin rief
ben . Das bedeutet , daß die meisten der vor- dias " ansagte , die einen starken Beifall ern - wahre Lachsalven hervor .
Handenen Walnngbäume nicht gefällt werden teten . Was uns die beiden Zahnakroba Den musikalischen Teil des Abends bestritt
dürfen . Ausnahmen können in besonderen ten zeigten , war bestimmt für die meisten
Fällen zugelassen werden . etwas , was sie in dieser Formvollendung noch

Allgemein bestimmt die Anordnung weiter , nicht gesehen hatten . Im ersten Teil des
daß für jeden gefällten Walnußbaum ohne Programms trat Erich Weber als Ein gleich herzlicher Beifall witbe ficher
Rüchicht auf seinen Durchmesser eine Er - Solist auf . Er brachte Heiteres und Ernstes
saßpflanzung vorzunehmen ist. Dafür ist das zum Vortrag und erntete verdienten Beifall .
von dem Gartenbauwirtschaftsverband einp - Die Glanznummer des Abends war aber
fohlene Pflanzgut zu verwenden , wodurch eine wohl die Vorführung des Trauto .
Vereinheitlichung der Sorte erreicht werden niums , des Wunderinstruments des zwan
Foll . zigsten Jahrhunderts . Der Erfinder , Peter

-

Die

wieder die uns schon aus vielen Abenden be¬
tannte Kapelle Alfred Schmidt . Auch
sie wurde mit Beifall bedacht.

der Kreisdienststelle der NEG . Kraft durch
Freude zuteil , wenn eine Gelegenheit gebo¬
ten wäre , ihn anzubringen . Jedenfalls ist das
Leerer Publikum dankbar für solche Abende ,
auf denen ihm ein Großstadt -Sonderpro¬
gramm geboten wurde Fritz Brockhoff .

( Hitler , „ Mein Kampf " ) .

alles in Erstaunen . Arnold Garen , der zu
allen Darbietungen verbindendeWorte sprach
gefiel sehr gut und hat sich in seiner Heimat¬gefiel sehr gut und hat sich in seiner Heimat¬
stabt als Ansager bestimmt viele Freunde ge- .
gewonnen . Zum Schluß wurde eifrig getanzt .

otz . Bom Sport . Im Unterkreis Leer finden >
am nächsten Sonntag verschiedene Spiele um
die Puntte statt . Das Hauptspiel gelangt in
Leer zum Austrag . Germania trägt das
Verbandsspiel gegen den VfL . Oldenburg aus .
Die zweite kreistlasse meldet folgende .
Fußballtämpfe : VfL. Warsingsfehn -Leer Reser - >
ve, Sportvereinigung Westrhauderfehn - VFR.
Heisfelde , Viktoria Flachsmeer -Union Weener .
Dritte Kreisklasse : Selverde -Weener 2, 60 %
linghorst -Waringsfehn ,



Wann wird geflaggt ?
Der Reichsminister des Innern hat die be¬

Rehenden Vorschriften über die Beflaggung

1. Am Reichsgründungstag (18. Januar ) ,
2. am Tag der nationalen Erhebung (30 .

Januar ),

Großer Erfolg der Bullenprämiierung und Angeldſchau

Bes . D. Hülsebus -Suurhusen .

3. Preis : Kat. - Nr. 58 Theseus , Bes . J . Jder¬
hoff-Sloet, Stat.-Nr. 54 Sultan, Bei. Sr. Luifen¬
Dythausen, Kat. -Nr. 52 Stern , Bef . E. Smid¬Wynhamstertolt . Kat. -Nr. 62 Bismard, Bes. E.
Hillrichs -Holtland .

Klasse VI ( Bullen , in der Zeit vom 1. 3. 38
bis 31 . 5. 38 geboren )

Fortsetzung der Fettverbilligung
Auf Grund gemeinsamer Anordnung des

Reichsarbeitsministers und des Reichsernäh

gierung zur Verbilligung der Speisefette für
rungsministers werden die von der Reichsres

die minderbemittelte Bevölkerung und zurSicherung des Bezuges von Konsummarga¬Sicherung des Bezuges von Konsummarga¬
rine getroffenen Maßnahmen für die Monate ,
April , Mai und Juni im bisherigen
Ulms ' ange fortgeführt.

die Empfänger von Arbeitslosenunterstützung,
Der Kreis der Bezugsberechtigten umfaßt

Notstands - und Fürsorgearbeiter , von der öf
fentlichen Fürsorge unterstützte Personen ,
Empfänger von Versorgungsbezügen nach

broef- I - Sielmönken.
1. Preis : Kat. - Nr. 64 Greif , Bef . 2. Eller dem Reichsversorgungsgesez , Sozialrentner ,

Empfänger von Vorzugsrenten und von Jas

nen-Westdorf und Kleen-Coldenne, Sat. -Nr. 67 sonen in Frage , deren Einkommen den Richt¬
2. Preis : Kat. - Nr. 66 Eddo , Bes. Joh . On - milienunterstügung . Es kommen ferner Pers

Just 1, Bes. U. Faß-Nums, kat. -Nr. 71 Dualm , satz der öffentlichen Fürsorge nicht wesentlich
Bes . H. Klugkist-Georgsheil.

ber Dienstgebäude sowie über die Flaggen- Stammwiehzüchter begegnet in jedem Jahre Sassen-Wird.-Altendeich, Kat. -Nr. 56 Albrecht, Bes.
Die Angeldschau des Vereins ostfriesischer | 2. Preis : Kat. - Nr. 53 Justinus , Bef . Th .

fegung der öffentlich-rechtlichen Religionsge- dem größten Interesse der Kinderzüchter Stierh.-Gen. Afel-Eggelingen, Kat. -Nr. 30 Aloft ,sellschaften unter teilweiser Aende¬
rung und Ergänzung neu befanntge- Großdeutschland. So füllten auch am Mon- Bel Stierh. -Gen. Nadörſt, Kat. -Nr. 55 Arno, Beſ.Bes .

macht . Diese Bestimmungen gelten im gesam- tag zu der 33. Bullenangeldsprä - Stier .-Gen. Ezel-Horsten , Kat. -Nr. 61 Forstrat,
ten Großdeutschen Reichsgebiet . Danach wird miierung und der Fesselungsprä =
nach den näheren Bestimmungen dieser Er- miierung für alte Bullen Tausende vonZüchtern bis auf den legten Plaz die großeLasse an folgenden Tagen ohne besondereAn- landwirtschaftliche Halle in Aurich und ver¬ordnung geflaggt :

folgten die Vorführungen der für die Schau
ausgesezten Bullen mit größter Aufmerksam¬
feit . Aus fast allen maßgebenden Zuchtgebie¬
ten Deutschlands waren die Verbandsvor¬
fizenden und Zuchtdirektoren der Nachzucht¬
gebiete erschienen . Man bemerkte den Vertre =
tes Reichsbauernführers , den Vorsitzenden des
Reichsverbandes deutscher Rinderzüchter, denLandesbauernführer Groeneveld -Olden
burg mit den Hauptabteilungsleitern und
Stabsleitern der Landesbauernschaft Weser¬
Ems , Zuchtdirektor Freyschmidt von der

7. am Gedenktag für die Gefallenen der Be- Landesbauernschaft Niedersachsen , Regierungs¬
wegung (9. November ) . präsident Eickhoff - Aurich mit seinem De

Am Heldengedenktag wird , abweizernenten , Vertreter der Rindvichzüchterver¬
chend von dem bisherigen Brauch , vollstock bände aus Holland und Polen sowie mehrere
geflaggt . Vertreter von deutschen landwirtschaftlichen

Instituten .

3. am Heldengedenktag , der in diesem Jahre
auf den 12. März fällt ,

4. am Geburtstag des Führers (20. April ),
5. am Nationalen Feiertag des deutschen

Voltes ( 1. Mai ) ,

6. am Erntedanktag , der in diesem Jahre
auf den 1. Oktober fällt ,

otz . Brinkum . Richtfest im Dorfe .
Das vor einiger Zeit in Angriff genommene
Wohnhaus des Bauunternehmers Baumann
ist schon soweit vorgeschritten , daß am Sonn¬
abend der Neubau gerichtet werden konnte.
Das vorherrschende schöne Wetter der letzten
Zeit war den Bauarbeiten sehr günstig .

desota . Detern . Werbemarsch
Fähnleins . Am Sonnabend veranstaltete
das hiesige Fähnlein 30/381 einen Werbe¬
marsch unter Führung des Fähnleinführers
Ernst Focken durch Detern . Mit weithin
fchallendem Gesang zog das Fähnlein in mu
stergültiger Ordnung durchs Dorf . Man
fonnte in allen Türen Menschen sehen, die
voller Stolz die Jungen an sich vorbeimar¬
schieren ließen .

Motz . Firrel . Der Stand des Rog
gens ist in unserer Gegend, besonders auf
ben höher gelegenen Schlägen, als gut zu be¬
zeichnen . In der Landwirtschaft fängt man
schon wieder mit Außenarbeiten an , überall
sieht man Kunstdüngerwagen fahren . Vieler¬
orts werden augenblicklich mit Hilfe von
Reichszuschüssen Verkoppelungsweiden einge¬
richtet , sowie schlechtes Weideland zu Acker¬
Band umgebrochen .

Die Prämiterungskommission , bestehend aus
Zuchtdirektor Köppe -Norden , Bauer J
Shenga -Rysum und Bauer Georg Peters¬
Updorf , begann um 9 Uhr mit der Prämiie¬
rung , zu der die Bullen nach Altersklassen
vorgeführt wurden . Die Prämiierung hatte
in den einzelnen Altersklassen folgendes Er¬
gebnis :

Klasse I ( Bullen , vor dem 1 . 6 . 35 geboren
1. Preis : Kat . - Nr . 1 Simson , Bes . Ulfers und

Gen., Sande, Kat. -Nr. 5 Ingo , Bes. H. Kingfist¬
Georgsheil .

Georgsheil , Kat. - Nr. 65 Godin , Bef . H. D. Agena¬
3. Preis : Kat. - Nr. 72 Quell , Bes. H. Klugkist,

Landschaftspolder .

Rotbunte Bullen

1. Preis : Kat. -Nr. 75 Eldo, Bes. H. BehlenBarstede .

Martens -Gr.-Schulenb.-Polder
2. Preis : Kat. -Nr. 76 Harald , Bes. Johs .2. Preis : Kat. -Nr. 76 Harald, Bes. Johs.und H. Bohlene

Barstede , Kat . - Nr . 78 Albert , Bes . Stierh . - Gen .
Ayenwolde .

übersteigt , wobei als äußerste Grenze der dop

ferner finderreiche Familien , die besonders
pelte Richtsat der allgemeinen Fürsorge gilt ,

weitgehend berücksichtigt werden sollen , und
Anstalten der Wohlfahrtspflege . Margarines

Anspruch auf Fettverblligungsscheine haben ,
bezugsscheine erhalten Personen , die feinen

nach ihrer wirtschaftlichen Lage jedoch auf den
Bezug von Konsummargarine angewiesen sind.

Umtausch und Auflegung von - Postschayans

Saathoff -Hüllenerfehn
3. Preis : Kat. -Nr. 77 Ecoberer, Bej. R. weisungen. Für die am 1. April dieses Jahres

fällig werdenden Reichsmart 150 Millionen
4½ prozentigen Schazanweisungen der Deuts

der Schau erhielt Kat. -Nr. 26 Almerich, Bes. Reichspost neue Schaganweisungen mit fünf¬

Den Siegerpreis als besten Bullen fchen Reichspost von 1934 begibt die Deutsche
Janssen -Wybellum , den Siegerleistungs¬preis für junge Bullen Kat. -Nr. 47 Ra- fähriger Laufzeit im gleichen Betrage . Diese
stor , Ves . Dr. J . W. Oltmanns -Wilhelminenhof . werden in erster Linie den Inhabern der jeẞt

Ehrenmünzen der Landesbauern¬
fällig werdenden Postschazanweisungen zuin

bert angeboten. Die Umtauschenden erhalten
Umtausch zum Kurse von 99 % vom Hun¬

somit eine Barvergütung von ½ vom Hun=
dert , außerdem wird ihnen ein Bonus von
vom Hundert gewährt . Die nicht zum Um¬
tausch benötigten neuen Bostschayanweisungen
werden gleichzeitig zur öffentlichen Zeichnung

Ferner erhielten Zuschlagspreise für zum Kurse von 99 % vom Hundert aufgelegt .
nachgewiesene Milchleistung der Vorfahren:

schaft Weser - Ems erhielten folgende Buffen:
(vergoldete Ehrenmünze), Nat. -Nr. 15 Erbe, Bes

Kat . - Nr . 1 Simson , Bes . Ulfers u . Gen . - Sande

Stierhaltungs -Genossenschaft Riepster Hamnrich
2. Preis : Kat. - Nr. 3 Bauer , Bes . J . M. Sie - (versilberte Ehrenmimze ) , Kat. - Nr. 59 Wilhelm ,

mens -Abens , Kat. - Nr. 4 Nrösus , Bel Stierb . Bes . Ulfers und Genossen -Sande (bronzene Ehren¬
Georgsheil und B. Meyenburg -Honnewarf , Pat . münze ).
Nummer 9 Feto , Bes. H. de Beer -Jennelt , Kat. ¬
Nummer 2 Junius , Bes. Stievh .-Gen. Wiesedermeer -Wiesede .

3. Preis : Kat. - Nr. 14 Bauherr , Bes. Stierh .
Genossenschaft Upgant , Kat. - Nr. 7 Feltr , Bes. D.
Hülsebus -Suurhusen , Kat . - Nr . 6 Berto , Ves.
Stierh.-Gen. Dykhausen-Gödens, Kat. -Nr. 8 Juwel,
Bt . H. Sanders -Loquard, Kat. -Nr. 10 Alfred , Beſ.Stierh . - Gen . Hagermarsch u . Umg .

Maffe II ( Bullen , in der Zeit vom 1. 6 . 35
bis 31 . 5 . 36 geboren

1. Preis : Kat . - Nr . 15 Erbe , Bes . Stierh . -Gen .
Riepster Hammrich , Kat. - Nr. 17 Maibär , Bes.
Stierh .-Gen. Freepsum.

2. Preis : Kat . - Nr. 23 Siegfried , Bes . Stier¬
haltung - Genossenschaft Dollart , Rat . - Nr . 18 Gott¬

otz . Hollen . Mütterberatungs - fried , Bes. D. Gruis -Helenenhof , J . Str . Georgs¬
stunden . Am Mittwoch , dem 8. März , fin¬

Die Einzahlungen auf die neugezeichneten

Wilhelminenhof. Kat. - Nr. 71 Qualm , Bes fes Jahres franto Stückzinsen zu leisten . Die

Kat . - Nr. 46 Rastor , Bes . Dr . J . W. Oltmanns Postschatzanweisungen sind am 30. März dies

Klugkist -Georgsheil, Kat. -Nr. 45 Jonas , Bes. Stier - Umtausch- und Zeichnungsfrist läuft vom 13 .haltungs - Genossenschaft Coldinne und H. Sanders¬
Loquard, Kat. -Nr. 66 Eddo, Bef. Joh. Onnen- bis 21. März dieses Jahres . Die neuen Post¬
Westdorf und Kleen- Coldinne, Kat. -Nr. 72 nell, schabanweisungen sind reichsmündelſicher und
Bes. H. Klugtist -Georgsheil , Kat. - Nr. 28 Maitönig , lombardfähig . Ihr Zinslauf beginnt am 1.
Bej . Dr . J . W. Oltmanns - Wilhelminenhof . April dieses Jahres .

Oberledingerland
Freiballon gesichtet , der in erheblicher Höhe
und hoher Geschwindigkeit nach Nordosten zog.

gehandelt, der später auf See niederging und

- Die Reichsstraßensammlung erbrachte in
unserm Dorf 84. 34 Reichsmart .

det in Hollen um 14 Uhr wieder die kosten Kat . - Nr . 19 Patrizier , Bes . Stierh .- Gen . Mnmeer . gewiesen , daß nach einem Runderlag des Es hat sich wahrscheinlich um den Freiballon

ten von dieser für ihre Kleinen so wichtigen Genossenschaft Hagermarsch und Umg ., Kat . - Nr . 24 und Volfsbildung die mittleren Schule in Not geriet . Die Insassen wurden gerettet .

Einrich, ang einen noch stärkeren Gebrauch
machen , als es schon geschieht .

Dambusen und 2. Ellerbroek -Kloster -Sielm ., fat . ¬
Nummer 16 , Quizow , Bes . H. Klugkist - Georgsheil ,

3. Preis : Kat. -Nr. 22 Jonius , Bes. Stierh .

Judas , Bes. Stierh .- Gen . Kl. Delum," Seat Nr . 20
Bruno , Bes . Stierh .-Gen . Oberledingermarsch,
Kat . - Nr. 25 Elfried , Bes . Stierh . - Gen . Bunde .

Klasse III ( Bullen , in der Zeit vom 1. 6. 36
bis 31 . 5. 37 geboren )

otz . Westrhauderfehn . Dreißig Jahre
Gewerbebant . Am 5. März 1909 wurde
die Gewerbebant Oberledingerland von 74
Genossen gegründet. Heute hat die Bank 329

Die besondere Aufgabe der Mittelschule

Im Amtlichen Schulblatt wird darauf hin¬

Reichsministers für Wissenschaft, Erziehung

einrichtungen die besondere Aufgabe
haben , eine über das Volksschulziel hinou

otz . Holtland . Aus der Landwirts gehende vertiefte und in sich abgefchlessene

schaft . Das herrliche Märzwetter lockt den Gesamtschan der politischen , fulturellen und
Lauern ins Freie ; denn ein altes Sprichwort wirtschaftlichen Grundlagen des Deutschen
fagt : „ Trockner März und nasser April , das ist 1. Preis : Kat. -Nr. 26 Almerich, Bes. J . Volkes zu vermitteln , die in einer vorote
des Landmanns Will " . Darum sieht man Janssen-Wicbelsum , Kat. -Nr. 27 Maistern , Vegend an das praktische Leben anknüpfenden Genossen. Dank der unterstützung durch die
schon jetzt die Bauern mit der Bearbeitung des Stierh -Gen. Campen-Loquard, Kat. -Nr. 30 Bur , und darauf ausgerichteten Betrachtungswetle Bevölkerung konnte sie sich sehr gut entwickeln ,
Ackerlandes , um gegen Ende dieses Monats Bef. C. Tammen-Abens, Kat. -Nr. 29 Justizrat, erarbeitet wird. Ohne der Berufsausbildung sie hatte im letzten Jahre einen Umsatz von
mit der Aussaat des Hasers beginnen zu kön- Be . Stierh.-Gen . Leerhafe, Kat. -Nr. 42 Donar, vorzugreifen, verfolgen sie ein Bildungs- und 10 940 324 Reichsmark. Heute hält die Ge¬Erziehungsziel , dae in besonderem Maße den merbebant ihre 30. Generalversammlung ab .nen . Auch im Garten wird gearbeitet , große
Bohnen wurden schon der Erde anvertraut . Oltmanns -Wilhelminenhof , Kat. - Nr. 34 Spion , benen mittleren Berufslaufbahnen in Wirt¬

2. Preis : Kat. - Nr. 28 Maitönig , Bei . Dr. W. Anforderungen für den Eingang in die geho

Dank der trockenen Witterung der letzten Zeit Bef . 3 . Str . Georgs -Damhusen , Kat. - Nr. 39 Ben schaft und Verwaltung genügt . Wie alle wei¬find auch die Feldwege soweit abgetrocknet , gel , Bes . T. Hensmann -Nettelburg , Stat . -Nr. 5 terführenden Anstalten sollen auch die Mitdaß überall Dünger aufs Land gefahren wer - Burg , Bes. Stierh .-Gen . Jums , Kat. - Nr. 36 off telschulen bestes und förderungswürben kann . Geschützte Weiden haben schon ein mann , Bej. B. Meyenburg-Honnewarf, Kat. -Nr. 43 biges Kindermaterial aufnegrünes Aussehen . Bernd , Bes . J . Hinrichs -Wiesens .

Genossenschaft Friedrichsgroden,Kat. -Nr. 31 Grum den Besuch der Mittelschulen zu eröffnen.

3. Preis : Kat. -Nr. 33 Gigant , Bes. Stierh . forderlich , mehr als bisher begabten Kindern
men . Zu dieser Auslesemöglichkeit ist es er¬

bach , Bes . Stierh . - Gen . Wiesedermeer - Wiesede ,
Kat. -Nr. 38 Albertus , Bes. Stierh .- Gen. Ardorf , Die Lehrer sind daher ersucht worden , bei be¬
Kat. -Nr. 44 Horst , Bes. A. Dirksen -Hamswehrum, gabten und befähigten Schülern und Schüt
Stat . -Nr. 37 Fels , Bes. Stierh .-Gen . Dose.

Bes . Fr . Jenga - Siegelsum .

Klasse IV (Bullen , in der Zeit vom 1 . 6 . 37
bis 30 . 11 . 37 geboren )

otz. Loga. Von der Hitler Jugend .
Am Sonntag trafen sich auf dem Frsia -Sport¬
platz in den Mörken die Fußballmannschaften
der J - Gefolgschaften 1/381 Leer und 2/381
Loga . Beide Mannschaften waren spielstart
und somit gab es nur ein knappes Ergebnis .
Das Spiel endete 1 : 1. Auf dem Schieß =
stand herrschte am Sonntag wieder reger 1. Breis : Nat . - Nr . 46 Nastor , Bes . Dr . J . W.
Betrieb . Der HJ - Schüße Goldschweer konnte Oltmanns -Wilhelminenhof , Kat. - Nr. 45 Jonas ,
eine ausgezeichnete Leistung erzielen . Mit fünf Bes. Sticrh .-Gen . Coldinne und H. Sanders -So¬
Schuß liegend aufgelegt erreichte er 55 Ringe .
Die Anfänger botten ihre erste Bedingungherb am Anschußtisch zu erfüllen . Janssen-Uffenhausen, Kat. -Nr. 50 Felir, Bef. Stier

2. Breis : Kat . - Nr . 48 Vendetta , Wes . Fr .

haltungs - Genossenschaft Lütetsburg -Hage .

Klaffe V ( Bullen , in der Zeit vom 1. 12 . 37
bis 28 . 2. 38 geboren )

otz . Nortmoor . Die Maul - und Klau
ensenche ist hier seit einiger Zeit erloschen
und auch in der Umgebung erfreulicherweise 1. Preis : Kat . - Nr . 59 Wilhelm , Bei . Alferstart zurückgegangen . Die Tiersterblichkeit war und Gen. -Sande, Kat. -Nr. 37 Jlso , Bel. Gilbert57hier in der Seuchenzeit nicht gerade hoch , es Groeneveld -Emden -Vorffum .
find doch aber noch einige wertvolle Tiere
ringegangen . Der hohe Wasserstand
im Hammrich hat merklich abgenommen , was
von den Besitzern der niedrig gelegenen Län¬
bereien sehr begrüßt wird ,

lerinnen auf die Eltern einzuwirken und
ihnen den Besuch der mittleren Schulen
durch ihre Kinder nahezulegen. Die Anmel
dungen für die Mittelschulen müssen rechtzei
tig erfolgen . Auskünfte über Schulgeld¬
ermäßigung , Freistelleen usw. find bei dem zu¬
ständigen Schulleiter einzuholen .

otz . Collinghorst . Der Tonfilmma
gen tommt am Mittwoch wieder nach unserat
Ort , um in einer Abendvorführung den Film
„ Unt rehmen Michael " zu zeigen .

otz . Collinghorst . Bauplazantauf .
Der Schuhmachermeister Hermann Buß laufte
in der vorigen Woche von J . Schmidt an der
Landstraße nach Marienheil einen großen
Bauplak . Wie verlautet , hat Buß die Ab¬

erscheint . So starb hier die 84 Jahre alte sicht, diesen Plaz mit einem an der Straße
Lene Rosendahl , geborene Nannen . nach Schatteburg liegenden , gegenüber dem

Kriegerdenkmal zu vertauschen , um sich dann
hier ein Geschäftshaus errichten zu lassen. Der
Neuban von Dr. Matring ist soweit fort¬
geschritten , daß er in allernächster Zeit bezo¬
gen werden kann.

otz . Selverde . Jungvieh auf der otz . Stiefelkamperfehn . Jungzugap
Beide . Jungvieh und Schaftämmer sah pell . Am Sonnabendnachmittag fand bei
man hier in unserer Gegend seit einigen Ta- der Schule ein Appell des hiesigen Jungzuges
gen wieder auf der Weide . In den Niede- statt . Um 16 Uhr traf der Jungbannführer in
rungen ist der Wasserstand seit einiger Zeit Begleitung des Fähnleinführers Majewski

otz . Ostrhauderfehn . Mutterbera
wieder normal . Infolge der milden trode ein . Der Jungzugführer Funk erstattete Mel¬

men Witterung find auch die Grünländereien dung ; der Jungzug war vollzählig angetreten . tungsstunden . Am 9. März finden wie¬

inzwischen gut abgetrocknet . Nach der Begrüßung fand eine Uniformbesich der tostenlose ärztliche Mütterberatungen
tigung der Junggenossen statt . Nach Beendi - statt , und zwar in Ostrhauderfehn von 14 bis

otz . Stallbrüggerfeld . Wieder etne gung des Appells sprach der Jungbannführer 15 Uhr und in Holtermoor von 15. 30- 16. 30
Dochbetagte verstorben . Wenn der zu den Pimpfen . Er gab seiner Freude Aus¬ Whr .

Frühling ins Land zieht , ist die Zeit da , in druck , daß die Leistungen des Jungzuges 2 otz . Oftrhauderfehn . Freiballon ge¬
ber das Leben der Alten am meisten gefährdet sehr gut felen . sichtet . Am Sonntag wurde von vielen ein

3

nis der Straßensammlung . Das
otz . Weftrhauderfehn . Gutes Ergeb

Ergebnis der Reichsstraßensammlung am¬
Sonnabend und Sonntag war sehr gut . Ea
wurden 321,08 m . gesammelt .

rene Schoon. Sie ist noch sehr rüstig und

otz . Westrhauderfehn . 81 Jahre all
wurde gestern Annatje Kramintel , gebo¬
rene Schoon . Sie ist noch sehr rüstig und
wohnt mit ihrem Mann bei einer verheirate¬
ten Tochter .

Unter dem Hoheitsadler
Ortsgruppe Leer- - Harderwykenburg .

In der Zeit vom 14. bis einschließlich 17 . März
findet im Gemeinschaftssaal der Haneburg eine
Schulungswoche der Ortsgruppe Leer - Harderwykens

20 % Uhr . Se haben sämtliche Ortsgruppenamts¬
burg statt . Die Schulungsabende beginnen pünktlich

Bellen und Blockleiter , die Amtsleiter (leiterin ) ,
Bellen und Blockwalter (innen ) der NSV . . DAF .
und Frauenschaft ; ferner der SA . -Sanitätssturm fo
wie der Marinefturm teilzunehmen . Die Führerschaft
der HJ . und des BDM . nehmen ebenfalls geschlossen
an dieser Schulungswoche teil.
Jugendgruppe der NS . -Frauenschaft Garberwhlen¬

burg .
Heute Heimabend in der Haneburg . Vollzählige ?

Erscheinen ist Pflicht, ba Vorbereitung zum Feſt.
DJ ., Fähnlein 8/381 , Geisfelde -Leer .

Am kommenden Mittwoch tritt das Fähnlein
nicht um 3 Uhr, sondern erst um 4 Uhr bei
Barkei an

JMB . , Gruppe 15 .

Schaft 6 tritt am Mittwoch , mm 8 Uhr , in Tracht
bei der Osterftegfchule zum Vorappell an . Erscheinen
ift Pflicht . Beitrag mitbringen .

3B ., Gruppen 1 und 2/881.
Am Mittwoch , dem 8. März , treten die dafür be

ftimmten Jungmädel um 15 Uhr beim BJ. -Deins
( take ber S . ) zum Singen an.

In jedes Haus die „013 .



Bitamine aus dem Meer

Eine besondere Rolle unter den dem deut¬
schen Volke zur Verfügung stehenden Nah¬
rungsquellen spielt das Meer mit seinem un¬
geheuren Fisch reichtum . Hier ist dem
deutschen Volk ein Schak gegeben , den zu he¬
ben es sich im höchsten Maße lohnt , ganz be¬
sonders in einer Zeit, in der man eindeutig
und flar erkannte , wie wichtig Vitamine für
die menschliche Ernährung sind . Denn der
Seefisch enthält Vitamine und ist hinsichtlich
seiner biologisch -chemischen Eigenschaften dem
Fleisch der Warmblüter durchaus gleichwertig.
Sein Eiweiß, sein Fett , seine Kohlehydrate
differieren in feiner Weise. Nicht umsonst
haben sich unsere Ernährungswissenschaftlerso sehr eingehend mit der genauen Prüfung
der einzelnen Bestandteile des Seefisches be¬
schäftigt . Ganz abgesehen davon , daß ein
reicher und regelmäßiger Fischgenuß äußerst
gesund und bekömmlich ist . Außerdem bietet

ja auch der Fischverzehr Gelegenheit, die für
den Appetit notwendige Abwechslung in der

Aus dem Reiderland
Weener , den 7 . März 1939 .

jamuntung. Die am Sonnabend und Sonntag
otz . Gutes Ergebnis der Reichsstraßen¬

durchgeführte Reichsstraßensammlung er =

brachte in unserer Stadt 230 Reichsmart .

den hohen Ferkelpreisen ist das ein großerHt
Verlust .

verständlich , daß unterschiedliche Ansichten
über die Zweckmäßigkeit der deutschen Soja
bohnenanbaubestrebungen umliefen . Heute
gilt es dagegen , die Inlandserzeugung ge¬
rade in ihrem Anfangsstadium allseitig zu

nicht weit genug vorangeschritten, ist falsch.
stügen . Die Ansicht , wir seien hierfür noch

Plekettenverkauf erbrachte 159. 40 Reichsmart . inneren und wirtschaftlich bedeutenden Wert

Denn nach der Ueberwindung der anfäng¬
etz . Bunde . Platettenverkauf . Der lichen Schwierigkeiten werden bei dem hohen

otz . Dihumerverlaat . Gutes Ergebnis der Ecjabohne als Nahrungsfrucht umfangs
der Reichstraßensammlung . Die reiche Stügungsmaßnahmen berhaupt nichtotz . Vom Reichsbund der Kinderreichen .

Der Abschnitt Weener des Reichsbundes der Figuren der verschiedenen Berufe , die am mehr notwendig sein. Preislich and betriebs¬

Kinderreichen hielt bei Alften seine Mitglie fanden reißenden Absah. Das Ergebnis betrug turfracht so selbständig auf eigenen Füßent
Sonntag als Platetten zum Verkauf tamen , wirtschaftlich gesehen vermag laum eine Rule

derversammlung ab . Landespropagandawart 100,02 Reichsmart. Damit ist das Ergebnis zu stehen wie die Soja . - Ueberall dort , woBrun 3 - Oldenburg sprach über die Ziele der Sammlung am Tage der deutschen Polizei feine grcten Anbaufehler begangen wurdendes Bundes . Ortsgruppenleiter Korte wieswieser
und teine abweichend ungünstige Witterungdarauf hin , daß kinderreichen Familien Bei- fast , bis auf wenige Pfennige, erreicht.
herrschte , tonnte bisher im Durchschnitt ein

hilfen für den Bau eines Eigenheimes gege Druschergebnis von 16 Doppelzentnern Körben würden . nerertrag je Heltar im Altreich festgestellt
werden . In der Ostmark liegen die Ernte¬
erträgen och günstiger .

otz. Wochenmarkt . Auf dem heutigen Wochenmarkt
tofteten 4- 6 Wochen alte Ferkel 20- 23 , 6- 8 Wochen
alte 23 - 26 , ältere über Notiz ; Läufer 30 - 50 , ältere

Handel war mittelmäßig . Zahlreiche Landwirte und
Bändler waren vertreten

otz. Dizumerverlaat . Bis zum 81 . Le
bensjahr als Hebamme tätig . Gin
arbeitsreiches Leben für Mutter und Kind hatdie Witwe Büster hinter sich, die jekt 81
Jahre alt ist . Bis zum 31. Dezember 1938 war

trat sie in den
Wenn man sich vergegenwärtigt , daß 181Speisenfolge durchzuführen . Zu den wichtig - über Notiz ; Schafe tragend 35 - 50 Reichsmart . Der fte als Hebamme tätig . Mit den neuen Jahre Shlachtschweine mit dem Lebendgewicht vonsten Nugftschen des Meeres gehört nun beson¬

ders der Kabeljau und der Schell =
fisch , den es dank der vorzüglichen Trans¬
portverhältnisse stets frisch gibt . Drum also ,
deutsche Hausfrau : Recht oft Seefisch auf den
Tisch !

otz . Boen . Pe ch in der Schweine
zucht hatte eine hiesige Bäuerin , die als
Witwe den Hof verwaltet . Eine Sau war
sieben gesunde Ferkel, biß sie aber tot . Bei

Papenburg und Umgebung
Aus Stadt und Dorf

otz . Die Vorführung der KdF - Wagen ,
über die wir fürzlich an dieser Stelle berichte
ten , führte auch in unserer Stadt zu einer
ganzen Reihe von Bestellungen . Sämtliche
KdF - Dienststellen nehmen weitere Anmeldun¬

gen gerne entgegen. Meldungen können ge¬
tätigt werden in Papenburg bei Schöe , in
Lathen bei Kräger , in Sögel bei Haafe
und in Werlte bei Tholen .

Meyer , Aschendorf ) , Bernh . Krallmann (D.
Kordes , Steinbild ), Bernh . Tredsler (Her
mann Tredsler , Dörpen ) , H. Borghorst (Carl
Steinbild , Sögel ) und H. Niehoff (Herm . Nie¬
hoff , Lorup ).

otz . Mitgliederversammlung der Partei .
Jm Saale des Hotel Hülsmann fand eine ere
weiterte Mitgliederversammlung der NSDAP .
der Ortsgruppe Papenburg -Üntenende statt .
Nachdem der Ortsgruppenleiter Mener den

von Rohrscheid das Bort . Er schilderte denAbend eröffnet hatte , ergriff Oberstleutnant

ist noch recht rüstig . Wir wünschen ihr einen
sonnigen Lebensabend .

otz . Dizumerverlaat .
fung bestanden . Die Gesellenprüfung im
Schmiedehandwerkbestand Jan Koenen , Lehr¬
meister Meints - Bunde .

je 150 tg dieselbe Menge an gleich wertvol
lem Nahrungseiweiß und Speisefett erzeugen
wie die Sojabohne auf 1. Hektar , so wird .

schaftliche Bedeutung dem deutschen Soja¬
Gefellenprü einem erst voll beroußt , welche tiefe und wirts

anbau beizumessen ist. Durch weitere Verbes
serung unserer Sojasorten , an der die deut
schen Sojazüchter mit allem Nachdruck arbei
ten , und durch Verallgemeinerung der An¬
bauerfahrung wird sich der deutsche . Soja¬
anbau stetig und unaufhaltbar weiter ausdeh =
nen . Einweilen soll der Anbau nur in den
hierfür besonders geeigneten Gebieten Aus¬
dehnung finden .

otz. Wymeer . Der Tonfilmwagen
tommt wieder in unser Dorf . Am
Freitag zeigt die Gaufilmstelle den großen
Kriegsfilm „ Unternehmen Michael " . Am
Nachmittag werden sich die Schulkinder den
Film ansehen .

Ein hiesiger Bauer mußte eine Kuh , die beim
otz . Wymeer . Kuh notgeschlachtet .

Kalben schwere Verlegungen erlitten hatte ,
notschlachten .

Gofaanbau für Mensch oder Lier ?
Bei jedem landwirtschaftlichen Vorhaben

gut verläufliche Erzeugnisse zu gewinnen, die
steht der Wunsch im Vordergrund , möglichst

beachtliche Fettanteit in unserer
Das wertvolle Eiweiß und der

Sojabohne lassen eine Preisbildung für den
Anbauer zu , die dem Aufwand für Saatgut ,
Düngung und Arbeit voll gerecht wird . Der
Anbauaufwand für die Sofa liegt etwas nie¬
driger als beim Körnermais . Sehr deutlich

vorragenden Wert der Soja als Eiweiß - und
bermag der nachfolgende Vergleich den her¬

ertrag eines Heftars dedt den Eiweiß - und
Fettbedarf vont

Eiweißbedarf

Den auf dem Bahnhof in Papenburg dienst
tuenden Reichsbahnfefretären Evers und Verlauf der Marneschlacht und den Grund , gleichzeitig in ihrer Verwendung den denkbar Settlieferant darzustellen : Der Durchschnitts
Hermann van De est sowie dem Reichsbahn¬
betriebsassistenten Gerhard Bluhm , wurde
das vom Führer gestiftete Treuedienstehren¬
zeichen für 25jährige trene Dienste überreicht .

Dem Gendarmeriewachtmeister och und
ausdent Hauptwachtmeister Bormann

Werlte , wurde die Polizeidienstauszeich¬
nung 1. Stufe in Gold verliehen . Zugleich
überreicht wurde mit der Auszeichnung ein
Glückwunschschreiben des Führers .

In Neuarenberg ist der dreijährige
Sohn der Familie Wind in einem unbewach¬
ten Augenblick in die von seinem vierjährigen
Bruder aufgedeckte Jauchegrube geraten und
extrinfen .

otz . Von der NS -Volkswohlfahrt . Infolge
Versehung des bisherigen Ortsgruppenamts¬
leiters Wächter nach Verden a . d . Aller , ist
eine Neubesetzung dieses Amtes erforderlich

weshalb

haben .
wir die Marneschlacht verloren

otz . Sprechtag des Landrats . Der nächste
Sprechtag findet am Freitag , dem 10. März ,
vormittags von 9. 30 bis 12. 30 Uhr im Kreis¬
hause in Sögel statt .

11
Sofa

Roggen
Erbsen
Gerste

18 Menschen
Fettbedarf

10 Menschen
0,75
0,5

6 "
11•
3 5P

( Schweinefütt . )
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Diese vielseitige Pflanze nicht zum Ge¬

günstigsten Erfolg für die Landwirtschaft und
die verbrauchende Bevölkerung gewährleisten .
Bei der Einführung der neuen Kulturfrucht
Soja " in unserem Feldbau ist es daher von

allergrößter Wichtigkeit , genau zu prüfen,
wie sich die praktischste und beste Verwer¬
tung gestaltet . Die deutschen Sojabohnen zu

otz . Hitlerjungen als Jungschüßen . Bei Del für die Margarineindustrie und Soja¬
Hilling am Obenende fand am Samstag die schrot für die Fütterung unserer Viehbestände
Ueberführung von etwa dreißig Angehörigen zu verarbeiten , verbietet sich aus preislichen meinwohl unseres Volkes voll auszunutzen , )
der HJ und der MHI in den Schüßenverein Gründen . Eine klare Linie für den wäre eine Unterlassungssünde . Wir wissen .

statt . Oberstammführer Wienzed ermahnte richtigen Aufbau und für die gesunde über die Soja bereits viel Wertvolles , doch
die Jungen , als echte Jungschützen ihren Weiterentwicklung tann dagegen für den ist sicher , daß noch andere ungeahnte Werté
Mann zu stehen und sich auch im Schüßenver - deutschen Sojaanbau geschaffen werden , wenn in dieser schlichten Feldpflanze schlummern .
ein als rechte Hitlerjungen zu erweisen . Ver - einwandfrei nachgewiesen ist, daß sich auf ein¬
einsführer Hestamp sprach seinen Dank für fachem und billigem Wege aus den Inlands¬
die Ueberweisung der Jungschüßen aus und ernten hochwertige Eiweiß - und Fettnah¬
versicherte die beste Ausbildung . Am kommen - rungsmittel herstellen lassen .
den Sonnabend wird die Ausbildung bereits
ihren Anfang nehmen .

Die bisherigen Speiseversuche haben
dazu geführt , daß Edelsoja bei der Verpfle
gung des Heeres, der Marine und der Luft¬
Erfolg Verwendung findet . (Edelsoja
Sojamehl , in dem der gesamte Gehalt an
Eiweiß , Fett und Lezithin , der sich in der
reinen Sojabohne vorfindet, voll und unbe¬
schädigt enthalten ist) . Es bestehen jetzt keine
Schwierigkeiten mehr , die Gesamtbevölke¬
rung über die Verwendung des Sojamehls
oufzuklären und in dem Gebrauch zu schulen ,
da uns genügend Soja zur Verfügung steht .

Solange die bisherigen günstigen Prü
fungsergebnisse noch nicht vorlagen , war es

geworden . Mit der vorläufigen Wahrneh otz. Tuberkulose-Sprechstunden finden am
ntung der Geschäfte des Ortsgruppenamtslei¬
ters wurde daher der Reichsbahnbetriebsaffi- 9. und 23. März um 14. 30 Uhr in Aschen- waffe sowie bei Massenspeisungenmit großem

ohstent to hI beauftragt . Die Geschäftsstunden dorf statt .
werden vorläufig noch im bisherigen Ge - otz . Neuer Kurzschrift -Kursus . Der Orts¬
schäftszimmer in der Landsbergstraße weiterverein Papenburg der Deutschen Stenogra¬
geführt . senschaft beginnt in der kommenden Woche mit

otz . Neue Gesellen im Klempnerhandwert . einem nenen Lehrgang für Anfänger .

Die Gesellenprüfung als Klempner und In - otz . Seuchenfrei . Da die Maul - und
stallateure bestanden : Joh . Rignaldus (E. Klauenseuche in den Gemeinden Ostenwalde ,
Meinjohann , Papenburg ), Georg Buß (L. Sustrum und Tundorf völlig erloschen ist,
Buß , Papenburg ), Gerh . Bergmann (Joh wurden die dortselbst getroffenen Sperrmaß¬
Walter , Papenburg ) , Bernh . Reiners ( Herm . Inahmen aufgehoben .

Amtliche Bekanntmachungen der Kreis - und Ortsbehörden

Stadtkasse Leer

Steuerfälligkeitstermine
für den Monat März 1939

Im Monat März 1939 find zu zahlen bis zum :

8. 3. Bürgersteuer für Arbeitnehmer für Jebruar 1939 ,

10 . 3. Schulgelder für März 1939 für

a ) Oberschule für Mädchen

b ) Haushaltungsschule

c ) Handelsschule

d ) Malerfachschule ,

e ) Bauhandwerkerschule

15 . 3 . Hauszinssteuer für März 1939 .

Zu verkaufen

Die Erben des verstorbenen
Stellmachermeilters B . Rien

meyer zu Idafehn lassen am

Fortzugshalber Verkaufe :

24 C + 2,5 °

Barometerstand am 7. 3. , morgens 8 1hr 760,0 °
Höchst. Thermometerst . der letzt. 24 Std .: C + 10,0°
Niedrigster
Gefallene Niederschläge in Millimetern .

mitgeteilt von B. Jokubl , Optiker , Leer .

Zweiggeschäftsstelle der Ostfriesischen Tageszeitung
Leer , Brunnenstraße 28. Fernruf 2802 .

D. - A. XII . 1938 : Hauptausgabe 28 223 , davon Bes
zirfsausgabe Leer -Reiderland 10 271 (Ausgabe mit
dieser Bezirksausgabe ist als Ausgabe Leer im Kopf
gekennzeichnet ). Zur Zeit ist Anzeigen -Preisliste18 r die Hauptausgabe und die Bezirks-Aus¬
gabe Leer -Reiderland gültig . Nachlaßſtaffel A für die
Bezirks -Ausgabe Leer -Reiderland . B für die Haupts
Ausgabe .

Verantwortlich für den redaktionellen Teil (auch
für die Bilder ) der Bezirks -Ausgabe Leer -Rets
derland i . V. Friz Brockhoff , verantwortlicher

land : Bruno Bachgo, beide in Leer.
Anzeigenleiter der Bezirks -Ausgabe Leer -Reiders

Lohndrud :
D. S. Bopfs & Sohn , G. m . b . S. , Leer .

Eine im April

modernerKüchenfchrant Wanderer-LieferwagenFerkelnde Sau
zu verkaufen .

Leer , Kupenwarf 7 .

1
63ylin tadellofer Verfassung ,

DKW. - Motorrad

Freitag , 10. März 1939 , Gebrauchter Küchenherd 250com, Baujahr 1938
nachmittags 2 Uhr , zu verkaufen , Preis RM . 15 . ¬

in der Wirtschaft Cramer daselbst zu erfragen bei der OIZ . Leerdie zu Rienmeyers Nachlasse
gehörige

Zu verkaufen

Stellmacherei eif. Bettstelle mitAufleger

( 10000 km gelaufen ) ,

Radio (Nezgerät )

5. Terveer , Stapel b . Remels

und Gägerei undGleichrichter für120Volt 1 - Ste . - Opel

mit vollständiger neuzeitlicher
Maschineneinrichtung und
eigener Lichtanlage

Heisfelde , Landstraße Nr . 45 Zweifizer , stenerfrei , gut erhalt . ,
billig zu verkaufen .

Einige Glasballons (2. Weingu erfragen bei der OTZ . Leereinmachen ) u . leere Sektflaschen
billig abzugeben .

Ueberweisungen können unter Angabe der Kto. - Nr. 81 201 öffentlich meistbietend mit fofor - Schmidt , Leer , Conrebbersw . 701
bei der Kreis und Stadtsparkasse Leer , oder Kto . Nr . 10 820
Poftscheckamt Hannover erfolgen .

Kaffenstunden werktäglich von 9 - 13 Uhr .

Leer , den 6. März 1939 .

Die Stadtkaffe . Henry .

8wangsweise

Zwangsversteigerungen

Zwangsweise

versteigere ich am 8. d. Mts. .
15 Uhr , in Leer , Sentralhotel ,
1 Bufett , 2 Warenschränke ,
1 Schnellwaage n . a . m .

Beer . Mohrmann

beim tigem Antritt zum Verkaufe auf

versteigere ich am Mittwoch ,
dem 8. ds . Mts . , 15 Uhr , in

Leer , Sentral Hotel ,
2 Lederjacken , 2 Anzüge , 4

Jetzen . Die 14 a große Belitung Umständebalber
liegt an verkehrsreicher Straße neues Herren -Fahrradund bittet eine Eneues
Der halbe Kaufpreis kann gegen
Hypothek für viele Jahre un
kündbar geftundet werden .

Strücklingen . G . Eilers ,

zu verkaufen .

Leer , Courebbersweg 101 .

Ein

Katadu mit Bauer
Preis 30 RM .

zu verkaufen .

8u erfragen bei der OTZ ., feer .

Habe eine Anfang April

Dereid. Verftelgerer. Befte oftfriesischeStute falbende Kuh
Ein gut erhaltenes

Ulfter, 1Singer Nähmaschine Mahagoni - Sofa (antik)
ferner , voraussichtlich bestimmt , und 5 dazu paffende Stühle

1Staubsauger , Elektro - Baby
anfchließ . bieran beim Plytenberg

2 Arbeitspferde .

unter meinerRachweifung
verkaufen .

Joh . Denke , Polsterei

Obergerichtsvollzieher . Flohr , Obergerichtsvollz . in feer Weftrhauderfehn , Untenende .

9 Jahre alt , und ein

belgischer Wallach

zu
nach Wahl zu verkaufen . Beide

zu verkaufen .

Jürgen Baumann , Remels .

garantiert fromm und zugfeft. Kuhtalbau verkaufenBauer Johannes Kalfühl ,
Apen (Oldbg . ) .

zu verkaufen .
Wilh . Berends , Filfum .

Zu verkaufen ein

trächtiges Schwein
J . Brandt , Neermoor - Kolonia

Fertel abzugeben
Buhr , Neermoor .

Ein schönes

bochtragendes Schaf
hat zu verkaufen

Behrends , Meerhausen .

1000 - 1500 kg gutes Heu
zu verkaufen .

Wubbo Busboom ,
Stapelermoor .

Anzeigen
in der OT3 . haben

Sanders , Estlum . stets großen Erfolg ly



99 Shinein in die blau - weiße Nacht ! ! "
Sonnabend , 11 . März , 20 . 30 Uhr , großer Tivoli " - Saal

Sportkameraden !

Am Freitag , dem 10 . März
abends 8. 30 Uhr , im Jonas schen Saal :

Das größte deutsche Turn¬

und Sportfest im Tonfilm !
Ein Normal - Tonfilm von der ge¬

waltigen Größe deutscher Leibes¬

Übungen und Volksverbundenheit im

Beisein des Führers 1938 in Breslau

Es ist selbstverständlich , daß unsere Mit¬

glieder sich vollzählig einfinden !

Ruderverein Leer Ruderclub Leer Schützen¬
verein Leer Turnverein von 1860 Leer

Tennisverein Leer VfL . Germania Leer

Wassersportverein Leer Sportverein Frisia
Loga Schützenverein Loga VFR . Heisfelde

Im Auftrage des Herrn Land =
wirts Jannes Vienna in Bom
borg , Gemeinde Hazum , werde
ich am

Freitag , dem 17. März 1939 .
nachm . um 1 Uhr beginnend ,

Stellen -Angebote

Suche per fofort evtl. 1. März
eine selbständig arbeitende

beim Plaßgebäude in Bomborg Zagesgehilfin
das vorhandene

lebende Inventar

ale :

Stammvieh

die auch kochen kann , bei gutem
Lohn .

Frau B . Bleeker ,
Leer , Kamp 16 .

Ostfries . Familie ( 3 Kinder )
lucht zum 1. April evtl . später
kinderliebes ,

ehrliches Mädchen
nicht unter 20 Jahren , etwas
Kochkenntniffe erwünscht . Guter
Lohn wird zugesichert . Halber6 hochtragende bzw. abge Fahrpreis wird vergütet.

falbte Kühe ,

1 güfte Kuh

4 zweijähr . belegte Rinder

Frau Heti Poppen ,
Handarbeitsgeschäft ,

Nach gründlicher

Erneuerung der Bäckerei
in Leer , Straße der SA . 74 (früher Gerh . Müller )

liefere ich Backwaren aller Art in bester

Qualität . Auch der Konditorei schenke

ich meine besondere Aufmerksamkeit .

Ich bitte die Einwohner von Leer und Umgegend
um ihren Besuch .

Wilhelm Brüdern
Bäckerei , Konditorei und Café

Handschuhe in Leder

und Stoff

Enno Hinrichs , Leer
Sämereien für die Landwirtschaft :

Klee - und Gras -Saaten jeglicher Art ,
Steckrüben - und Runkel - Samen usw .

Sämereien für den Gemüsebau :

la Großebohnen , Schnittkohl , Spinat usw .
alle Saaten in bester , hochkeimfähiger Ware empfehlen

Joh . Laur . Huismans & Sohn , Leer
Gegr . 1824 . Rathausstr . 28 . Fernr . 2066 .

Billig , gesund und nahrhaft ! Heute u . morgen
la Kochschellfische , 1/2 kg nur 25 Pfg .
Fischfilet nur 35 Pfg . , Goldbarschfilet 50 Pfg ,

nurBratheringe 18 Pts. Ems -Stint 20Ab 3. 00 Uhr frische Räucherwaren .

Weener

Telefon 81 11 . Fisch - Klod Leer, am Bahnhof
Zum 1. April 1939 Juche ich

für meine Sägerei einen

jugendl . Arbeiter
im Alter von 16 Jahren .

Telefon 2418 .

K
Onno B . Arends , Leer . Extra schwere , haltbare
Tüchtiger , zuverlässiger

Friseurgehilfe Maurer- . Maler
für sofort oder später gesucht .
E . Kramer ,
Wesermünde Lehe ,

Hameln - Wefer , Schließfach 122. Moltkestraße 2a .

Gesucht zum 1. Mai eine
3 einjährige Rinder und die ftrebfame

evil. vorhandenen Kälber
ferner die vorhandenen

Arbeiterfamilie
Wohnung und Gartenland vor

Stellen - Gesuche

26jähriges Mädchen sucht

landwirtschaftl. Geräte banden. Melken Bedingung Stellung
als :

3 kompl . Ackerwagen , 2 Kutsch
wagen , 1 Milchwüppe , 1 Mäh

Zu erfragen bei der OT8 . ,
Papenburg .

maſchine . 1 Schüddemaschine ,Malerlehrling
2 Paar Kreifen , 2 eil . Eggen ,
1 Düngerkarre , Wagenplanken ,

evtl . mit Kost , und ein

Wagenbecken, 5Tillfohrplanken, Malergehilfe gesucht.Milchkannen , Baljen , 1 Käfe
drucktisch , Tienen , Tubben ,
Knüppel , Harken , Forken ,
Gartengeräte , Schlothaue , Sen
Jen , Sichten , Jowie 2 Herren
fahrräder und 1 Damenfahrrad ,
1

Th . v . Ophuysen ,
Leer , Brunnenstraße 22 .

Gesucht zum 1. Mai ein

u.Hosen - Jacken

Kluin
Ihren

Bum Fischtag :

in kleinem Privathaushalt bei la Norweger
Familienanschluß . An selbstän - Küftenfchellfische , 1 - 2 kg schwer ,

diges Arbeiten gewöhnt . Gute / kg nur 25 Pf . , ohne Kopf 30 Pf . ,

Zeugnillevorhanden. Angebote Bratfchollen Stinte 20 Big . .
unter L. 227 an die OTZ , Leer 35 Pfg . .

Pachtungen

Habe noch einige Hektar

Land
Elchrank, Schweinetros junger Mann aufmehrere Jahre unterund was sonst alles zum

Ichein kommen wird

öffentlich meistbietend auf Jechs
monatige Zahlungsfrist zum Der
kauf stellen .

Besichtigung vorher gestattet .

Käufer haben evtl . mit Sicher
beitsleistung zu rechnen .

Jemgum . Heinrich Meyer ,
Preuß . Auktionator .

Habe 1 junge Kuh undbochtragende

von 16 - 17 Jahren als Post

Fischfil . 35 Pfg . , Goldbarschf . 50 Pf . ,
fr . ger . Bück . , Schellf . , Makrelen ,
Goldbarsch , Fleckheringe , Kieler
Sprott . , Marinaden , Heringsjalat

Fr . Grafe , Rathausstr . Fernr .2334

echt eiche , durch
Fracht - und Ver¬
packungs Erspar¬

sehr mäßige Preise .

Schlafzimm
der nisse schmidt, Ad-Hill-Str.51,J . L.

östliche Seite , 2. Türe .

zusteller bei Familienanschluß. A. Wallrichs , Groß -Oldendorf Musterzimmer am Lager .
Gastwirt H. Boekhoff ,
Potshausen .

Ferner noch zwei junge Arbeits
pferde zu verkaufen .

Vermischtes

Bum Fischtag :
Empfehle

D. Sämereien

in la Qualität prima lebendfrische
in schöner Ausw . Norweger Küstenschellfische ,
u . äuß .2 Läuferschweine Möbelpreisw . bei

zu verkaufen .

Joh . Wiese , Jheringsfehn II .

Fritz Baumann , der SA. 72
Leer , Straße

Ann . v . Bedarfsdeckungsscheinen

kg

beste Erfurter , eingetroffen .

Franz Lange , Leer .

Unsere lieben Eltern
Evert Martens und Frau
Anna , geb . Spedt , zu
Stallbrüggerfeld feiern

20 und 25 Pfg . , feinft . Goldbarfcham Montag , dem 13 . März 1939 ,
filet , 1/2 kg 50 Pfg ., kopflof . Schell das Jeft ihrer
filch , 1½ kg 30 Pfg . , lebendfr . Ems
Stint und Schollen , frisch aus

goldenen Hochzeit
dem Rauch ff . Räucherwaren Wir wünschen ihnen Gottes

Für unsere Maschinen-Buchhaltung suchen wir für sofort W. Stumpf , Wörde , on, and offen, dan
, 2316 .

1 jüngere Kraft Haarausfall ?
( Herr oder Dame )

Beherrschung der Schreibmaschine Bedingung .

Bewerbungen und Angabe der Gehaltsansprüche an die

Bezugs - und Absatzgenossenschaft
der Landwirte des Kreises Leer , e . G. m. u. H.

Leer in Ostfriesland

Dünnes Haar ! Dann nur die
Oftve Methode . Wirkung
überraschend .

fie uns noch lange erhalten
bleiben mögen .

Die dankbaren Kinder .

So Gott will , feiern
unsere lieben Eltern ,
die Eheleute Focke Fecht
und Frau Amke , geb .
Holtland, am 10. März

Friseur B. Hülsebus, Leer, Brunnenstr. 15

Rehme ein Enterfüllen oder Benning,
zwei Rinder in gute Weide das Felt der goldenen Hochzeit.

M . Müller , Kl . Sander ,
Die dankbaren Kinder .

Kompl. Baby -Ausstattungen
entzückende Baby -Geschenke

Bettenhaus Fesenfeld

A
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Ein prächtiges Sonntagsmädchen angekommen .

Dies zeigen hocherfreut an :

K. Hovenga und Frau , geb. Loers .
Heisfelde , Parkstraße .

Leer , den 5. März 1939 .

Statt Karten !

Heute abend entschlief sanft und gottergeben plötzlich
und unerwartet meine liebe , herzensgute Frau , unsere
geliebte , treusorgende Mutter , Schwiegermutter , Groß¬

mutter , Schwester , Schwägerin und Tante

Christine Müller
geb . Müller

im fast vollendeten 63 . Lebensjahre .

In tiefer Trauer :

Johann R . Müller

und Kinder

nebst allen Angehörigen .

Beerdigung am Donnerstag , dem 9. März , nach¬
mittags 2 Uhr , vom Sterbehause Adolf - Hitler - Straße 5

Trauerfeier eine halbe Stunde vorher .aus .

Von Beileidsbesuchen bitten wir abzusehen .

Loga , den 6. März 1939 .

Heute morgen 6 Uhr entschlief sanft und ruhig nach
kurzer heftiger Krankheit unser liebes Töchterchen und
Schwesterchen

Brunhilde - Gesine
im Alter von 11 Jahren .

In tiefer Trauer : Brunke Baumann und Frau
Diderike , geb . Schmidt .

Kea Baumann .

Bernhard Baumann .

Beerdigung findet statt am Donnerstag , dem 9. März ,
nachmittags 2½ Uhr .

Stallbrüggerfeld , den 5. März 1939 .

Heute abend entschlief still in dem Herrn nach

schwerem Leiden unsere liebe Mutter , Schwiegermutter ,

Groß - und Urgroßmutter , Schwester , Schwägerin und Tante

Lena Rosendahl

im 84 . Lebensjahre .

geb . Nannen

Die trauernden Kinder

nebst Angehörigen .

Die Beerdigung findet statt am Donnerstag , dem
9. März , nachmittags 1/2 Uhr .

Großoldendorf , Mullberg , den 4 . März 1939 .

Heute abend entschlief nach langem Leiden in dem .

Herrn unsere liebe Mutter , Schwieger - und Großmutter

Anna Eilers
geb . Oftersberg

Die trauernden Kinder
nebst Angehörigen .

Die Beerdigung findet statt am Mittwoch , dem 8. März

1939 , nachmittags 2 Uhr .

Für die uns in so überaus reichem Maße erwiesene

Teilnahme beim Heimgange unserer lieben Entschlafenen

sagen wir hiermit unseren

fiefempfundenen Dank .

Im Namen aller Angehörigen

Gerhard Schulte und Frau

Rhaude , den 4 . März 1939 .
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